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_ Hierzu drei Beilagen.
veuejte üsedriedlsa unci letzte

vepekcden.
Zwei Tementts.

verli «, NO . März . Tie „ Nordd . Allg . Ztg . " macht
darauf aufmerksam , daß die Konteren ; der bundesstaatlichen
Minister in der Presse mehrfach zu Unrecht bemängelt wor¬
den sei . Neuerdings sei davon die Rede gewesen, der
braunschweigische Staatsminister habe sich den »Braunschw.
Rachr ." gegenüber dahin geäußert , daß die Erbschaftssteuer
bei den Beratungen gar nicht in Erwägung gezogen worden
sei. Die Aeußerung des Staalsministers könne unmöglich
richtig wiedergegeben worden sein, denn tatsächlich sei über
die Erbschaftssteuer mit dem von der , N . A . Zig . " mit-
geteilien Ergebnis verhandelt worden.

London , 30. März . Ter englische Kriegsminister Hal-
danc erklärte einem Vertreter der „Taily News " gegenüber,
daß er niemals an den preußische» Kriegsminister eine Ein¬
ladung zu einem Londoner Besuche habe ergehen lassen.
Ebenso unrichtig sei die Meldung , daß eine Vermehrung des
englischen Landheercs im Hinblick aus die deutschen Wehr¬
vorlagen geplant sei.

Stapellaus.
Hamburg , 30. März . Nus der Werft von Blohm L

Voß lief heute der große Kreuzer I . vom Stapel . Er er¬
hielt den Namen „Seidlitz " .

Abgeordneter Roeren parlamentsmüde.
Köln , 30. März . Abg . Roeren hat sein Mandat als

Landtags und Reichstagsabgeordneter infolge des Streites
über den Eharaktcr der Zcntrumspanci nicdergelegt.

Schüler -Selbstmorde.
Bonn , 30. März . Ter Unterprimaner Otto Hirrss» hat

sich aus Gram darüber , daß er nicht versetzt worden war , er¬
schossen.

Görlitz, 30. März . Ter Untersekundaner Krahl vom
Reformgymnasium har sich wegen der schlechten Zensur in
der Klasse eine Kugel durch den Kops geschossen.

Saarbrücken , 30. März . Ein hiesiger Untertertianer
wurde gestern vormittag am Schanzenberge erhängt aus-
gesunden.

Bon der Berliner Untergrundbahn.
Berlin , 30. März . Tie Hilssarbeiten in der Berliner

Untergrundbahn sind soweit gcsördert worden , daß die
Gleise bereits sichtbar sind. Man glaubt , daß die Stellwerke
und Kabelleitungen verhältnismäßig wenig gelitten haben
und der Schaden im Lause der nächsten Woche beseitigt wer¬
den kann

Seemanns Lob.
Bremen , 30. März . Ter heftige Sturm bat am Freitag

bei Rönncbeck eine Tjalk zum Kentern gebracht. Heute
konnte scstgcstellt werde» , daß es sich um die Tjalk „ Erhard ! "
aus Großensiel handelt . Der Schisser Bohlmann ist
ertrunken.

Firma Krupp.
Esten, 30. März . Ter Termin der Hundertsahrscier der

Firma Krupp ist jetzt auf die erste Augustwochc festgesetzt
worden.

Umgestürzt.
Rauen , 30. März . Heute mittag gegen 1 Uhr stürzte der

200 Meter hohe Turm der Telefunkenstation Nauen , der die
Sendedrähtc trägt , infolge des Sturms ein . Menschen kamen
nicht zu Schaden.

Bluiige Dtraßenkämpfe,
Paris , 30. März . Aus Portugal liegen Meldungen

über blutige Straßenkämpse zwischen der studierenden Jugend
und der von ihr beleidigten Bürgerschaft von Braganto vor.
Frauen und Mädchen nahmen an der Seite der Männer mit
Tolch»,essen, an den Kämpfen teil . Tie Studenten wichen
schließlich der militärischen Uebcrmacht, die zahlreiche Ver¬
haftungen vornahm . Man zählte 5 Tote und 23 Verwundete,
darunter 4 Frauen . Die Kämpfe haben ihre Ursache in poli
tischen Zwistigkeiten.

Burian verurteilt
Wie « , 29. März . Der Oberste (Gerichtshof hat in

dem Prozeß des Königs von Sachsen gegen Pen «Länger
Burian das zweitinstanzliche Urteil des Prager Ober-
landrsgericht » bestätigt , durch das Burian zur ganzen
Konventionalstrafe von 30 000 Mark verur¬
teilt worden war.

Tie Antwort der Pforte
Paris , 30. März . Nach einer üonstantinopcler Mel¬

dung dcö „ Tcmps " wird die Antwort der Pforte aus die
Vermittelung der Mächte noch unversöhnlicher ausfallen,
als man erwartet hatte . Tie türkische Regierung werde sich
nicht darauf beschränken, die ObcrhohcitSrcchte des Sultans
in Tripolis zu verlangen , sondern daraus bestehen, daß vor
Anbahnung jeder Verhandlung die italieni ^ -- Truppen zu¬
rückgezogen werden.

OlSeaburg , 31 . März.
* Ter Großherzog wird sich am Dienstag zu einer

vierzehntägigen Kur nach Bad Kissingen zu de », Ge¬
heimen Medizinalrar Professor Tr . Tapper begeben, wo
arch die Frau Prinzessin Eitel Friedrich von Preußen ein-
treffen wird . Ter Erbgroßherzog und die bei¬
den kleinen Prinzessinnen werden die Lsterzeit
bei ihrer Mutier im Schlosse Rabensteinseld bei Schwerin
zubringen.

i . Personalien . Die Lber -Postschassner Ernst , Hase,
Bunk und Mohrmann erhielten zum 1 . April ihre
etatsmäßige Anstellung beim hiesigen Postamt.

* Personalnotiz . Seine Einberufung als Assistent bei
der Grobherzoglich Oldenburgischen Eiscnbahndircktion hat
der Regimentslambour Lehncrs zum 1 . Mai bekommen.
Lehncrs kommt vorläufig nach Berne.

* Lber -Medizinalral Tr . Burgtorfs H . Nach langem,
furchtbar schweren Leiden ist gestern Tr . Burgtorfs im
Evangelischen Krankcnhause einer schleichenden Krankheit
lNippenselleni - mi 'tung u . a . >» . ) erlegen . Ter Tahingc-
schiedene, ein weil und breit bekannter Arzt unserer Stadt
und zugleich Leibarzt des Großherzogs , war wegen seines
geraden Wesens und seines aufrechten Charakters überall
geschätzt . Ter ganzen Bevölkerung ging sein schweres
Schicksal zu Herzen , und die Entwicklung der Krankheit
wurde allgemein mit banger Sorge verfolgt . Die Kunst
seiner Kollegen hat den , der manchem half , nicht retten kön¬
nen . Ein ehrendes Andenken bleibt ihm bewahrt.

* Bismarck - Kommers . Wir weisen nochmals aus den
Montagabend 8^ 2 Uhr beginnenden Kommers in der Uni ' n
hu ». Da wieder rin starker Besuch z ' i erwarten ist , wird
vorherige Belegung der Plätze empfohlen : von heute mittag
12 Uhr ab kann dieses geschehen.

* Spielplan des Großh . Theaters . Sonntag , den 3l.
Mär ; «93. Vorstellung im Abonnement, : „ Demetrius " ,
Fragment in 2 Akten von Schiller ; „ Das Lied von
der Glocke" von Schiller , szenische Darstellung mit leben¬
den Bildern , gestellt vom Kunstmaler Zieger . Musik von
Lindpaintncr . Anfang 7 Uhr . — Dienstag , 2 . April
(92. Vorstellung im Abonnement ) : „ Demetrius " ;
„ Das Lied von der Glocke "

. Anfang ' 7 > ^ Uhr.
( Schülerkarten .) — Sonntag , 7 . April «94 . Vorstellung j,,,
Abonnement ) : „ Ein S 0 m m e r » a ch t s t r a » m"

, Ko¬
mödie in 3 Akten von Shakespeare . Musik von Mendels
sohn Barcholdv . Anfang 7 Uhr . — Montag , 8 . April lauster
Abonnement zu gewöhnliche» Preisen , Frciplätze haben keine
Gültigkeit ) : „F r ü h li n g s l u ft "

, Operette in 3 -Akten
von I . Sirauß -Reiterer . Anfang 6 Uhr.

* Ter heutige Palmsonntag trifft die Natur bereits im
ersten Frühlingsklcidc . Tic Wiesen und Felder sangen an,
sich neu zu begrünen , die Bäume und Slräuchcr knospen und
schlagen aus , Veilchen und Primel » und Anemonen sind da,
und Kibitz und Lerche beleben die Flur . So ist der Bann des
Winters gebrochen und wird die große Auferstehung der
Natur cingclcitet . Tic Ferien haben eingesetzt— crsrcnlichcr-
wcise auch auf dem Lande und nun kann die Fugend die
Freiheit genieße» . Neue bunte Mützen aus allen Wegen , neue
Vorsätze, neue Ziele im Kops und im Herzen , so strebt die
«Schuljugend einem neuen Fahr entgegen. Der Palmsonn¬
tag leitet die stille Woche ein und ist der kätzchcngcschmückte
Vorläufer des schönen Osterfestes. Möge er aus grüne
und nicht aus weiße Ostern deuten und einen schönen Früh
ling einweihc » !

* KarfrcitagSkonzert in der Garnisonkirche . Auf das
am Karfreitag stattfindende Konzen sei nochmals aufmerk¬
sam gemacht. Fräulein Acnne Scbnl; singt Arien und
geistliche Lieder von Back, , Hasse und Reger , Fräulein Mar¬
garete Wilma nnS spielt Violinsoli von Bach,
Brahms und R . Strauß , und Herr Shvarth wird Orgel-
werke von Bach , Schumann , Wolfram nnd Reger zum Vor¬
trag bringen . Das Konzert beginnt um 8 Uhr . Näheres
ist aus der heutigen Anzeige zu ersehen

* Reger -Konzert . Ter mitwirkcndc Königliche Kam¬
mervirtuos Hugo Dechcrt aus Berlin gehört zu den her¬
vorragendsten Cellisten der Gegenwart . Er ist Soloccllist
der Königlichen Kapelle und Mitglied des berühmten Hcß-
QuarlettS . Ausgedehnte Konzertreisen durch Deutschland,
Oesterreich. Rußland und Italien brachten ihm große künst¬
lerische Erfolge . In dem hiesigen Reger - Konzert wird
Tcchert mit Hosrat Tr . Reger zusammen dessen neue
Cellosonatc >>z>. N6 zum Vortrag bringen.

* Schauslicgcn auf dem Rennplätze Oldenburg . Unter
Hinweis aus die in hcntigcr Nummer enthaltene Annonce
wird zur Beachtung für die Bcsuckcr des Schausliegens an
den beiden Lstcrtagcn an dieser Stelle noch folgendes mitge-
tcilt : Für den Verkauf der Eintrittskarten werde» , außer de»
Vorvcrkaussstellcn , beim Hauptcingangc am Hocbhcidcrwcg
drei Hauptkasscn errichtet, und zwar je eine für den Verkauf

der Karlen zum Sattelplatz , dergleichen für die Tribünen-
plätze und für die Stehplatzkarien . Eine vierte Kasse erhält
ihren Play beim Ausgang von Nadorst aus «Krcuzungspunkt
der Chaussee Nadorst— Ohmstede und Mühlenweg ) . Von
dieser letztgenannten Kasse werden aber nur Stehplatzkarten
verabsolgt , die evenl. aus dem Rennplatz« , an der Kasse hin¬
ter der Tribüne , gegen Tribünen bczw. Sanelplatzkarten
«gegen Nachzahlung ver Tisscrenzbelräge ) umgclauschr wer¬
den könne » . Wagen können aus dem Rennplätze wegen
der ev . Gefahr «Scheuen der Pserde ) nicht zugclassen wer¬
den . Das Anfahren der Wagen bis zum Ausgang zum
Rennplätze ist aber vor Beginn des Schausliegens und nach
Beendigung desselben gestattet. Automobile dürfen , gegen
Lösung einer Platzkarte , auf dem Rennplätze verbleiben.

* Ter Borsland der Hannoverschen Baugewerks -BerufS-
gcnosscnschast erläßt in der heutigen Nummer der „ Nachr."
eine Bekanntmachung , den . die Ausführung von Regicbau-
arbeilcn , die wir der Beachtung empfehlen.

* Schreib - und Handelskurse . Man schreibt uns mit
Bezug auf das heutige Inserat : Wir verfehlen nicht , Eitern,
deren Knaben oder Töchter sich für den Kontor - oder
Burcaudicnst vorbereiren sollen , sowie Damen und Herren,
die sich durch gründlichen Unterricht im Schönschreiben
und in Handelswisjcnschasten fortbilden wollen , auf die
Ostern und Anfang Mar beginnenden Vierteljahrs - , Halb¬
jahrs - 11. , Jahreskarte des W. Riemannschen Lchreib-
und Hcindcls-Lehr-Instinits , hier , Ziegelhofstraßc 12 , gnj-
merksam zu machen. Das Institut besieht seil 1890.

4 « Eine Brandschatzung des ganzen Landes narmte in
der gestrigen Sitzung der Strafkammer Staatsanwalt Tr.
Klusmann das Gebaren des Agenten Wilhelm Loh¬
mann. der sich wegen Betruges zu verantworten hatte.
Ter Anklage lag folgender Tatbestand zu Grunde ! Loh .nann
l .age , in der Hoffnung , sich durch die Orzzanisation cines
Zertschriftknvertriebes eine Existenz z: .^schäften, die Ein¬
führung zweier Zeitschriften mit Momientcnversicherung
im Herzogtum übernommen und reiste von Oldenburg aus,
wo er seinen Wohnsitz batte , verschiedentlich im Amt Olden¬
burg . dann im Bezirk Augustfehn und im Grenzbezirk bis
ins Ostfriesische nach Neermoor herum , holte mit Hilfe seiner
zwei Brüder auch eine Reihe von Abonnenten heran , stellte
sogar in Augustfehn , >00 sich die Sache besonders günstrg
aniieß , eine ei^ ne Botenfrau mit Inkassovollmacht an,
war aber schließlich, da ihm die nötige geldliche Grund¬
lage mangelte , nicht imstande , seinen Verpflichtungen ge¬
recht zu werde » , die er den Leuten gegenüber beim Aus¬
schwatzen der Zeitschriften übernommen hatte . Er hatte
dabei u . n . Tinge behauptet , die mit der Wirklichkeit nicht
in Einklang standen , und harte vor allem , soweit sich ans
der umfangreichen Bewcisaujnahme ergab , die Bezieher,
denen er Beträge von .70 Pfg . , I Ml . und mehr abnahm,
in den Glauben versetzt, sie seien mit der Zahlung nun
auch sofort, versichert . Weiter hat er nur eine Nummer,
nämlich die Probcnummer , geliefert , und ist mit den wei¬
teren im Rückstände geblieben . Er suchte das in der Ver¬
handlung dahin zu erklären , daß er durch seine schlimme
wirtschaftliche Lage daran gebindert worden sei,

' seine Ab¬
sicht der Weiterlieferung auszusühren . Er wohnte zuerst in
Oldenburg in der Nadorstcrslraße . wurde aber wegeil Zah¬
lungsunfähigkeit aus die Straße gesetzt und verzog dann nach
Bremen , wo er nicht gleich Wohnung fand , 10 daß er keine»
geregelten Betrieb habe halten können . Hiergegen sprach
freilich der Umstand , daß er in der Verdeucr Gegend von
Bremen aus Abonnenten auf dieselbe Weise zu gewinnen
suchte. Eine Verhandlung gegen den seit 29. August v . I.
in Hast Befindlichen hat bereits Anfang Januar stattgesun-
den . Sie wurde aber , da oem Gericht die Sache nicht völlig
geklärt schien, vertagt und gestern ent zum Schluß gebracht.
Im Gegensatz zu der ersten Verhandlung , in der zwei
Jahre Zuchthaus beantragt worden waren , plädierte jetzt
der Anklagevertreter auf zlvei ' Jahre Gefängnis , indem er
an >1ah 1» , daß bei der Arbeit im Aiigu'stfehncr Bezirk mög¬
licherweise noch rin ehrliches Bestreben Lohma ans Vorge¬
legen habe , und daß dieser erst hernach dazu gekommen sei,
aus der Heranziehung der einfachen Leute zur Zahlung
durch Vorspiegelung falscher Tatsachen ein Gewerbe zu
machen. Tas Gericht hielt einen fortgesetzten Betrug für
vorliegend und verurteilte den Angeklagten zu a ch t M 0 -
naten Gefängnis, aus welche die sieben Monate Un¬
tersuchungshaft außerdem noch angcrcchnet wurden.

*
* Tonnerschwcr , 30. März . Seit einigen Tagen wird

ein hiesiger H a n d w c r k S l c h r l i n g vermißt. An-
zunehmen ist , baß er von Abenteuerlust ergriffen worden ist.
Tie rauhe Wirklichkeit dürste auch ibn , wj « schon so viele
andere , zur Erkenntnis bringen , daß die Welt sich doch
etwas anders malt , als in feurigen Rciscschildcrungcn , und
die Rückkehr zu den beimailicben Penaten das Beste ist.

* Großenmeer , 30. März . Am Mon ' ag , de » t . April,
findet in Schectjcs Gas,banse hicrsclbst zur Feier des Ge
burtstages des ersten Reichskanzlers Fürsten Bis¬
marck e i n Kommers statt . Tic Gemcinhcbürgcr wer-
den gebeten , sich recht zahlreich zu beteiligen . (S . Ins .)
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» Vrokr , 30 . März . Sine größere Anzahl » ausluftlger

hatte eine Kohlenversteigerung hervetgelocft , die
gestern naMmittag von der Eisenbahnverwalmng an der
Ladesrraße vorgenommen wurde Es handelte sich um rund
l50 To . Steinkohlen , dir verfeme von dem Empfänger z »rr
Verfügung gestellt worden waren . Verhältnismäßig wiitüe
gut geboten . Verschiedene Ladungen wurden nach miswärts
verkauft.

i . Barel , 29 . Mär ; . Ter Stadirat genehmigte in
zweiter Lesung die Satzungen für die Einrichtung eines
Gewerbegcrichir « . Punkt 2 der Tagesordnung , betreffend
Vertrag der Stadt mit der Hansa und dem Eisenwerke
zwecks Lieferung elektrischer Kraft, zweite Le¬
sung , wurde vom Vürgermeister zurückgezogen . Den größ¬
ten Teil der Beratungen nal » u die Beschlußfassung über
» ie Erbauung eines städtischen Wasserwer
. es in Anspruch . Leit dein Jahre ' 904 deschäsngen sich
» ie Bürgerschaft der Stadt Barel und di « städtischen Kör¬
perschaften mit dieser Frage . Eingehende Verhandlungen
haben stattgesuuden , und der Stadlrat hat mehrfach über
Vorlagen , di : sich mit den Vorarbeiten für ein Wasserwerk
befassen , zu verhandeln gehabt Zuerst im Jahre 1906 , wo
an den Stadirat das Ersuchen gerächte ' wurde , die Kosten
für Bohr - und Pumpvcrsucde bis zu S000 .X zu bewilligen.
Auf Grund dieses Antrages wurde ein « sechsgliedrige
Kommission gebildet , der die Ausgabe gestellt wurde , die Brun¬
nen der Stadt uachprüsen zu lassen , sowie einen möglichst ge¬
nauen Kostenanschlag und eine Rentabilitätsberechnung aufzu¬
stellen . Die Vorarbeiten , namentlich die Bohrversuche nach
gutem Wasser re ., ersorderten natürlich viel Zeit und sind nun¬
mehr zu einem glücklichen Abschluß gelangt . Die Pumpver-
suche haben ergebe » , daß aufgrund medizinischer Gutachten ein-
waudfreieS Wasser zu haben ist und zwar in der Nähe de«
Kaffeehauses am Bäcker Tic Lasscrprobc » enthielten aller¬
dings ziemlich viel Eisen in Form von kohlensaurem Eisen¬
oxidul , welches an der Lust sich rasch oxidiert und sich dabei
als rotbrauner Niederschlag abscheidet . Tie Entfernung des
Eisens durch eine geeignete Einciscnunosanlaae bereitet jedoch
keine Schwierigkeiten und wird das Wasser als ein gute - Trink¬
end Gebrauchswasser bezeichnet . Damit ist die Grundlage für
Ne Errichtung eines Wasserwerkes geschaffen . Annähernd 490
llnschlüffe sind angcmeldet , und es steht zu erwarten , daß wei-
»ere folgen werden . Bürgermeister Oltmanus vertrat noch
einmal in geschickter Weise die umfangreiche Vorlage und emp¬
fahl sie zur Annahme . Ter Antrag lautete:

. Der Stadtrat wolle sich sür die Errichtung eine » Wasser¬
werkes aussprcchen und eine Summe bis zu 300000 Mark
für den Zweck zur Verfügung stellen/

Es entspann sich zunächst eine längere Debatte über die
Dualität des Wassers , sowie über die Rentabilität der Anlage.
Tie Durchführung des Projektes wird für die erste » Jahre
Zuschüsse der Stad : erfordern , welche jedoch allmählich ab-
nehmeit und in der Aolge wieder eingehcn werden , eine Er¬
höhung der Steuern wird dadurch nicht eintreten . —
Ter Waiserpreis , der anfangs auf 59 Pfg . für das Kubik¬
meter bestimmt war , unter Festsetzung von Mindestsäyen im
Betrage von jährlich 24 , 36 und 48 MT , wird noch ander-
geregelt . Nachdem eine genügende Aussprache stattgesuuden

stalle , wurde zur Abstimmung geschritten und ergab diese
die e '

infti mm ! ge Annahme der Mwistratsvorlage . —
Tie Errichtung eines Wasserwerk « in Barel ' ist somit be¬
schlossen und damit einem lanWehegtea Bedürfnis Rech¬
nung getragen . Ta » Jahr 1912 ist für die Entwicklung
unserer Stadt von besonderer Bedeutung : eftltrischr « Licht
— Wasserleitung — lvann folgt nun Kanalisation und Ab-
suhrloesen?

* Vrake , 30 . Mürz . Tie durch den Aortzug unseres
Dirigenten Hützel notwendig gewordene Neuwahl eine»
Nachfolgers bildet augenblicklich da » Hauptgespräch . Be¬
kanntlich wurde der L' irigenlenpostcn gemeinschaftlich von
der .Realschule , vom Kirchenchor , dem Singver .' in und der
Liedertafel öffentlich ausgeschrieben . Es meldeten sich
ellva zwanzig Herren . Zn einer Sitzung von Vertretern
der genannten Korporationen einigte man sich ans einen
Herrn Hcinpel au » Leipzig , der dann telegraphisch ge¬
beten wurde , am kommende » Sonntag in B .olc probeweise
zu dirigieren und in der Kirche die Orgel zu spiele » .

* Strückhausen , 3V. März . (Hestern tagte vier in HaaseS
Gasthause eine Versammlung von Genossen¬
schaftern der Molkerei Strückhausen mit dem
Zweck , das Musterstatut für die Geneialversammlung vor¬
zuberaten . Der Verband Lldenburgischer landwirtschaft¬
licher Genossenschaften , e . B -, bat mit Vertretern sämtlicher
Molkereigenossenschaft «» « in neues Statut , Miiedlieserungs.
Ordnungen , Dienstvorschriften usw . , ausgearbcilei , um die
einschlägigen Bestimmungen möglichst sür alle Oldenburger
Molkereien einheitlich zu gestalten . Der Entwurf wurde
im allgemeinen als gut befunden und soll der (Generalver¬
sammlung zur Annahme empfohlen werden . Wegen ein¬
zelner Bestimmungen waren die Ansichten noch geteilt , und
die Generalversammlung wird demnächst darüber cntswci
den . Tann wurde die Entscheidung des Finanzministeriums
über die Steuerveranlagung der Molkereien besprochen , und
die Bcrufungsschrift an das OberverwalmngSgericht wurde
verlesen . Ter Vorsitzende erklärte sich bereit , den Molkerei-
berricv für eigene Rechnung zu übernehmen , und diese
Möglichkeit wurde eingehend besprochen . Nach der Veran¬
lagung hätte die Genossensckzafi sür das Jahr 1999 ein
Einkommen von rund 75 009 . tt zu versteuern gehabt , waS
rund 3909 . kk Siaaisstcuern ergibt , und die Kommunal - und
Gcmcindeabgaben berechnen sich danach auf 8 - 9909 . ck.
Dieser ganze jährliche Benag kann gespart werden , wenn
die Verwertung der Milch einem Unternehmer übertragen
wird.

k . Ttollhamm , 29 . März . Areisschulinspcktor Glan¬
der hielt einen Lichtbildervortrag über Jerusa¬
lem . Der Vortrag war hochinteressant und lehrreich . Der
Besuch war gut . Damit die Unkosten gedeckt werden können,
wurde von den Erwachsenen ein Eintrittsgeld von 20 Pf . er¬
hoben , Kinder zahlten nur 10 Pf . Ein etwaiger Uebcrschuß
kommt dem Erziebungshausc , to Hus " zugute.

* Elsfleth , 39 . März . Die an der hiesigen Navigations'
schule beendete Prüfung zum Schiffer auf gro¬
ßer Fahrt haben folgende Herren bestanden : Diedrrch
Giese au « Elsfleth , Martin Ikels aus Hammelwarden,
Robert Rogge auS Rodenkirchen , Friedrich THörner

au » Wilhelmshaven , Heinrich Bossen au « Roffu»
kSvlt », Rudolf Müller aus Augsburg , Karl Sternen,
d « rg auS Neuwied a . Rh ., Emil Kloo» au - Karlsruhe,
Albert Lilienfeld au « Berlin , Hermann Jhleseld
aus Grevesmüdle » , Theodor Äerid ans Koblenz . Her,
Lilienfeld erhielt das Prädikai . mit Auszeichnung he-
standen " .

! Delmenhorst . 29 . März . Ter Schulplatz d « ,
katholischen Volksschule an der Luiftnsiraße ,ft
einer der kleinste » und beengtesten der hiesigen Schulen . Schon
lange gab er Anlaß zu den lebhafteste » Klagen . Von bei
Sonne wird er fast gar nicht erreicht , da er zwischen zwei
ziemlich hohen Bauten liegt . Dies « Uebeistände erkannte auch
die Kommission zur Besichtigung der Schulen au . Sie kam
nach der letzten Besichtigung zu dem Einschluß , den Platz zu
erweitern . Zu diesem Zwecke soll die Delmc überbaut und
ein Stück des katholischen Kirchengrundsiückes hinzugekauii
werden , wodurch der Spielplatz sehr gewinnen dürfte . Sr
soll beantragt werden , in den neuen Etat eine entsprechende
Summe ein zustellen.

Geschäftliche Mitteilungen.
ksi Vlulslauungvn, ssSmoststkolckal-

M «« ließt, ö«,, «rv, sl» « ins KSurlivß , Xur mit

_ <8rxl»knoe« öitlenqusllv ).
Ein alter Brauch ist es , daß man sich bei

besonderen Anlässen , wie bei Geburt « und Namens,
festen , bei Verlobung . Vermählung und dergleichen
beschenkt . Selbstverständlich will man nur Ge¬
diegenes spenden . In solchen Vertraucnssachen kann man
sich unbesorgt an das bcsibcwähric Versaudgeschäsr Jonaß
L Eo . , Berlin N . S . 800 , wenden . Welch ' enorme Aus¬
wahl diese hervorragende Firma in Geschenk und Lurus-
artikelu , Schmucksachcn . Udrcn , Musikinstrumenten , pkolo
graphischen Artikeln usw . zu soliden Preisen auf Teil-
Zahlung bei bequemen monatlichen Raren bietet , davon gibt
der vornehm ausgesiattete Prachikaialog beredtes Zeugnis.
Als Beleg sür die Leistungsfähigkeit der Finna sei nur au
den enormen Umsatz ( alljährlich 25 009 Uhreni und an die
riesige Ausdehnung des Kuttdenkrcises erinnert . Dieser er
streckt sich über 28 900 Orte Deutschlands Nähere inter¬
essante Details verrät der reich illustrierte Prachtkatalog,
den jeder Leser unserer Zeitung auf Verlangeil gratis und
portofrei erhält . Er braucht nur eine Postkarte zu schreiben
an Jonaß <L Eo ., Berlin N . S . 890 , Belle LUianccstraßc 3.

DrrannvorlNch : Chefredakteur « Nhelm von Vusch. Lenun - der dH
« eMLtlon » u »d « erwischten vr « tkdard Hamel. de« Lokalen J - Re - Ioe«
Gevratwvrrltch skr de» J »ser »te« ler : DH « ddick» Druck » nd Verla, « »

« . Schars. slmMch in LlLenvur «.

§e/rr br'//r'§e kreise.

r/r

dos/ü/rre/r
r/r errr/Zr- r

'§err rrrrc/ §errrrr§/er/e/r §/o//err.

7s///e/r/t/e/c/er7?
r/r §erc/e, l/or'/e, -llorrsse/rrre.

wrr 45 6r§ 6 . 75

—. . - - Le/Ske /Veu/rer/ .- - - . -—
§ e/c/e/re / ^ /e/o/5 r//rc/ dos/üme.

S/rrse/r rr/rc/



1505

MaSeZ/aSn

'

tz
fvrnsuf447 . KL. K1>»oL»s»«lW. ^ u. LS. k«r»n>f 447^

» W Iisser MzWüllW MU
Ko » kurr «« rlor duitge » » » N» » »»« >» > l

- ^ ava »tsp « rvrv « in . - . -

« « l. 1S 11.

) ssu SMASiroffeN:

^aokon!(lvil!v»
'

ffsuvnmLnls!
laffvtmLntsr
ktamins-^alvtok

0o8lumv-küolco
Kannisnts Xlsiösn
Lngli8oke l^a>6lot8
ö > U 8VN.

Lnorms ^ uL^vM.

- 8 edr oiellrige ? rei § e . -

OlasuriKLi ' g.

6eös»t« / usv/ » KI Icompl.
>VoImunx8 - .̂ nsstLttunxen
Konlcuersnrlo » billige Preise.

— List«» « äak «rt >Annst . —
permeoeate Ausstelluag von

LlT » s1vi ' Lli » « r « rn
ja äen oberen I t̂szen.

X »ck sus ^ Ns fr» n <v frei ?üekunz.

Lmil kleiner;
üki « ri! 'iiu !r . lelrkii IM.

Vorteilkalte tt -^uxs ^ a - üe s^ r

Süiitiges ÄLgedot!
Solide selbstgefersigte Möbel-

lusftkuer, bestehend aus 1 guten
.
'
.Immeretnrlckitung, 1 eleganten

Schlafzimmer und moderner Kü¬
che, zusammen für 460 ^ zu
verlausen.

Wilhelmstroste 5.

VordereituvL
, nk ckl« Linj.-kroiv .-kräkuaH,

Tage» - und Fbenckicurse.
Umschulungen.

>Isotützt aut 20iäki'. Ork . , schnell
u erfolgreich. LostsKskerenron.
Dl », Stsptinn , ?rivatledrer,

Ovttorpstr. 18 ._
^ Wnliiln Wir.

Etwa 400 Geschäftsstellen im
In - und Auslände . Schnelle
u . zuverläss. Kredii-Auskunfte.

IIünW l. Sk.
— Staugrabcn 4. —

Unter kulante» Bedingungen
Einrichtung von Gcschästsbü-
chern , Aufarbeiten rückständiger
Bücher, weiterführun , derselben
usn». Strengste Verschwiegen¬
heit. Offerte» unter G. L . 730
postlagernd Oldenburg erbeten.

Garuisonkirche.
A» F. Avril, « itM !i Uhr:

des Organisten Hugo Syvarttz.
Mitwirkend« :

Gesang: Fräulein « enne Schulz
au » Bremen.

Violine: Fräulein Margaret«
Wilma «»» a» s Br einen.

Werte von Bach, Hasse , Schu¬
mann . BrahmS . Wolfrum, R.
Strauß , Reger.

SintrittSIiarten zu I « <nun>«
riertt und SO 1 , in Sprenger«
Musikalienhandlung und an der
Abendkasse.

Nadorst 17. Zu verkani. eine
schöne belegte Quene.

G . Heiumic.
Guter bürgerlicher Mitlagstisch.

HÜ, Gent. HriligengeiMajc 4.

Vas SchauNiegen
auf dem Rennplätze Oldenburg - Ohmstede
am 7. und 8 . April beginnt an jedem der beiden Tage nach¬
mittags 4 Ubr.

An Eintrittspreisen werden crbobcn : Snttrlplatz 3 . kl
lKinder unter 14 fahren 1,50 . ft »; Tribüne : Sitzplatz 2 . ft,
Stehplatz 1,00 .ft «Kinder 0,50 . ft) : sonstige Stehplätze
0,50 -ft (Kinder 0,30 . ft) ; Platzkarte sür Automobile 2 . ft.

Wagen werden nicht zugrlafsrn.
Von den Mitgliedern des Lldenb . Rennvereins unl» des

Vereins zur Hebung der Oldenl». Lnndespsrrdezuchi können
an beiden Osteriagen , mittags von 11t/„ bis 12) s. Uhr , im
. Reuen Hause" ;u Oldenburg Sattelplatzkartcn zum Vor¬
zugspreise ( 2 . ft ) in Empfang genommen werden.

Vorverkauf von Eintrittskarten in den Zigarrengcschäf
len Krüger am Markt , Kol ist « de , Wisch Husen
und K . Ed . Pophankcn.

Wenn das Schaufliegen wegen ungünstigen Wet¬
ters Ostern nicht staitsinden kann oder fraglich er¬
scheint, erhallen hierüber die sämtlichen oldenburgiscsten Eisen-
bakmstailoncn, an jedem der beiden Tage , bis spätestens 11
Uhr vormittags , entsprechende Mitteilung , die bei den Fabr-
karten -Ausgabcn bekannt gegeben wird . In der Stadt Olden¬
burg gelangen diese Mitteilungen an den Anschlagsäulen zur
Bekanntgabe.

1 nußb . Saloiiscbraiik.
1 uukb . So, «umbau,

2 mavap Saioi .scmänkc,
gebe unter Selbstkostenpreis ab.

Möbelfabrik Gust. Havekost.

Wo Ostern 7 reispunll ? Komme
ganz bestimmt. Verspätung kläre
auf. Erbitte ernstlich Antwor,
unter ss : 19 >'2 postlag. Edewecht.

krHnjigl. ! hk«kr.
Sonntag , den 31 . März

>93. Vorstell. in« Abonnement) :
„Demetrius ".

Fragment in 2 Akt . v Schiller.
„Tos Lied von der Glocke"

v Schiller. Szeniswe Darftel
lung mir lebenden Bildern,

gestellt von Kunstmaler Zieger
Musik von Lindpaintner.

Anfang 7 Uhr.

Dieusiag , den 2 . April
(92 . Vorstell, im Abonnement) :

„Demetrius ".
„Das Lied von der Glocke".

Ättsang 71s Uhr.

Sonittag , den 7. April
, 9l Vorstell, im Abonnement) :

„bin Soniinernachkstrouin".
Kvinödie i . 3 Akt . v . Sbakespeare.
Mus. v .Mendelssobn 2ü>ttboidu.

Anfang 7 Uhr.

Momaa , den 8 Avril
«Außer Ab. zu gewöhnlichen

Preisen . Freipläpe baben tciue
Gültigkeit) :

„Frühlingslust " .
Operette in 3 Ai, . v . I . Straus;

Rcitercr . Ausaug 6 Ubr.

Friedrichsschn, d 1. April 1912.
Am Montag , den 1 . April,

feiern di« Eheleute Heinr. Ba
reimann u. Frau das Fest der
blbernen Hochzeit . Dem Jubel
paare ein donnernde» Hoch!
Oss bc sick woli wat marlc» Irttl

i». kllemimn'! ikilkck- s. üsM -!stk- I«!M.
01 «ksndrn >g , 2l « g » H»«» O»1r> 12.

Erstes und Litastss Institut am ? Iat 2 >: (seit 1896l.
Kriiii41 jeder Viiterrielit »0 vameu uuä Herren i»

8ejlöllzellreiden u»4 iü allen UnlläelswisseiiseliLtteil.
Llntottt unot ^ irniskckuiis ^s «k« i>2slt»
Oeringos Uonorar. - Prospekte umsonst.

HeiU^evLeistHvaU3,
unveit äev Oangenstr.

liowkvrtndol «iastoeiedtor« eeetillaeetg«

krisier - 5s1onr
kür vnirrsn u. H « >»r « r» .

Sperislität : coiSkiiron unck LeeotrtoU«,
sls : I-ockeen, Strähnen, kukksn , Onter-

logen u . äesgl.
Ankertigung in kürzester Seit bei

massigster ?r« i»stoiiung,
Verleihen v . rdeoterperücllea u . Härten

VValäemsr OrönKe,
ssriSvui ' unll ferüolcenmkicflsr.

sbit 188K. — — — I^epnrur 12^2.

Eine Zierde
jnr jedes skenstrr sind die mit
meiner verbesserten Cr , mc -Tint-
tt,r gesärbicn Gardine» und

Vorhänge

Vieivk ' ia - vk '
oljSl

' iö.

1.

Helnr. de Groot , Gcorgstr. 13, o.

KtlNiktiip >! trer
ii. Masseur, staatl. gepr., empf.
sich noch für einige Stunden am
Tage zu allen vorkomiiienden

Arbeite» in diesen , Bcruse.
Bruteirr v . rebb. I >l ., bttttsr.,

präm . Hab» , St . tt>
Bloherjelderchaussc« 54.

> Sllü - kWule Wü ,
.

,
-Walt-

von L. Poltgiester
*

und 41!. Bäh in er ,
^

MtlhOr . SS , Mt . »

Ausbildung von Damen u.
, Herren znm kaufmännische» ^

Beruf in denkbar kür - >
zestrr Zeit und zu >

billigsten Preisen ,
^ Alle Schülerinnen und ^
> Schüler erhielten durch un-
>sere ausgedehnt Beziehun¬
gen sofort nach Ansbil - E

^
düng gute Stellungen . >

^
Vorbereitung znm »

^
Eins . shreiwill. -Ezamen. I

Vorbereitung I
von Militäranwärten ». ,

^ Rochhilfestundrn jeder Art . >
Nachweislicher Erfolg , g

^ Beste Referenzen. ,
^ Eintritt und Anmeldungen ,
! jeder Zeit . ,
> Prospette und nähere Aus-
, kunst stehen gern zur
, Verfügung ^

, Kostenlose Strllenvermittlg . >

BremelLtgdt-üjellttt
Sonntag , 3l . März , naäiniitt.

2 > , ilbr : „ (Zm Weißen Rößl ".
„Als ich wicdcekain" . Abends
7) -, Uhr : „ Rienzi " .

Montag , 1 . April , abends 7ZL
Uhr : „ t 'availoria rustii -sria ".
„ Ter Bajazzo " .

Dienstag , 2 . April , abends
7 ! ^ Ubr : „Auge >>m Auge" .

Mittwoch, 3 . April, abends
7 ',.- Uhr : „Rienzt " .

Donnerstag , 4 . April , abends
7 ! a Uhr : „ Die Journalisten " .

Freitag , 5 . April , und Sonn¬
abend, 6 . Avril : Geschlossen.

Ostersonntag, 7 . April , nachm.
3 Ubr : „ Tiefland " . — Abends
7 Uhr : „ Tie Tamariterin " .

Ostermontag, S. April , nachm.
3 Uhr : „Zar u . Zimmcrmamt " .
Abends 7 ! - Uhr . „ Hoffmanns
Erzählungen ".

Dienstag , ?. April , abends 7Zs
Ubr : „ Ter fliegende Holländer".

Mittwoai , 10. April , abends
71h Ubr : „Tie Samariterin " .

Vrrlebnngs-Anzei ^ n.

Tie Verlobung u»srrer Toch¬
ter « lma mit Herrn Dr . I «g
Hugo Sulk» , Wien, zeigen wir
hiermit an.

I . G . Sieint «. Fr « .
Oldenburg d . 31. Wär , 1S12

Geburt » Anzeigen.
St . Joost , 30 . März 181L.

Wir wurden durch die glück¬
liche Geburt eine» gesunden
Zungen erfreut

Lehrer H . Wigger u. Demi
_ Frieda geb Ribken.

Todes Anzeigen._

Statt Ansage.
Rastede Südendr Heute

morgen entschlief plötzlich
» nd unerwartet nach lan¬
gen , schweren , mit großer
t^edulv ertragenen Leiben
mein lieber und unvergeß-

f sicher Mann , unser lieber
Schwager und Onkel , der
frühere Parkausseiier
Vekdrrä llüser

in, kaum vollendeten 66 . Le
bensjatzre.

In tiefer Trauer:
Wive. Margarethe Tüler

geb. Engelbart.
Die Beerdigung findet

statt am Mittwoch, den 3.
-April, nachmittag« 3 Uhr,
ans dem Friedhose zu
Rastede.

ruf Klulfvinigung
sowie zur Regulierung der

Verdauung ist
^ aekolävr- 8u>r

unstreitig das wirksamsteMittel.
Vieloi -ia - vi'agsr'ik.

Heilige « geislslr. 4.
m
Lnngestraste40.

Gründliche Nacklbisie i » allen
Ghmn . n . Real -Fachern. Sach
gemäße Beaufsichtigung des
Studiums . Schnelle, sichere Vor-
bcreitg. z . Einjävr . - rc . Eramen.

Langlährige Ersabrungcn.

akd . geb . Lehre: n. Priv . - Lchrcr

Imer HelskliriiiellWr.
Sonntag , 31 . März , nachmitt.

31 -: Uhr : „Akrobaten" . Abends
8 Uhr : „ Wienerinnen" .

Montag , 1 . April , abends S'D
Uhr : „ Wienerinnen".

Dienstag , 2. 'April, abends
817 Uhr : „Wer seinen Vater
lieb hat ".

Mittwoch, 3 . April , abends
8) , Ubr : „Wienerinnen" .

Tonnerstag , 4 . April , abends
817 Uhr : „ Wienerinnen" .

Freitag , 5., »nd Sonnabend,
L. April : Geschlossen.

Sonntag , 7 . April , nachm . .3
Uhr : Unbestimmt. — Abends 8
Ubr „ In , wunderschönen Mo¬
nat Mai " .

Montag , 8. April , nachm. 3
Uhr . Vorstellung f. den Goethe-
Bund . — Abends 8 Uhr : . Wie¬
nerinnen " .

Best , verniög. Herr wünschtm.
Mädchen, nichl

' über 30 I . a . , in
Briefwechsel zu treten bz. Rad-
u Spazicrtourcn.

Offerte» erb. unter P . 409 an
die Filiale , Langeftraße 2tl

Osternbnrg. Am 29 . März,
nachmittag» 4si - Uhr, starb
meine liebe Frau , unsere
gute Mutter , Groß - und
Schwiegermutter

Lm»I !e vedre
geb . Gutsche,

im 60 . Lebensjahre.
Dieses zeigen betrübt an

Heinr. Behre nebst Kindern
Die Beerdigung findet am

Dienstag , den 2. April,
nachm . 215 Uhr, v . Pius-
Hospital aus statt.

Geschäftsmann, Ans . 0 . 30cr
Jahre , Witwer , mit 2 Kindern
v. 5 u . 6 Jahren , sucht Lebens
gesäbrtiii, welche i » allen bäns-
sichen Arbeiten crsabrcn ist , nicht
unter 25 Jahre » , etwas Vcrm.
erwünscht, jcdocki nicht Beding.
Ossertc » mit Bild erbitte unter
R . K . 3t postlagernd Geeste¬
münde. Bilvcr wcrd . zurückpcscb.
Kjähr . Waise, 500 000 .« Mit « .,
» . viele and . verm. Damen wün-
f.aeil pass . Heirat . Herren, w.
a . 0 . Vcriii. , w . s . meid. Alton,
- weckl. Max Rothenberg . Bcr
lin 23 «l. L Rciourni . erb.

Statt besonderer Meldnng.
Lftcrnburg, d . 28. März.
Heute abend 10 Uhr ent¬

schlief saust und ruhig nach
langen schweren Leiden un¬
ser lieber kleiner

kalter
im zarten Alter von 8 Mt
Dieses dringt mit der Mite
um stille Teilnahme zur
Anzeige

Wwe. Sophie Frrntz,
geb. Geerken,

nebst Kind u . Angehörigen.
Die Beerdigung findet

Montag , d. 1 . April , nach
mittags 3 Ubr, vom P . F.
L . Hospital aus aus dem
alten Ofternburger Kirch¬
hof statt.

Oldenburg . 30. Mär , 1912
Rach Gottes uncrsorsch

^ lichemRatschlüssewurdeuns
heute morgen unsere liebe

>Tockner . Sckiwefter , Schwä¬
gerin und Tante

kriäa
im blühendsten Alter von
19 Iabrcn nach langen
Leiden durch den unerbitt
sichen Tod entrissen. Tief-
beirübt bringen dies allen
Verwandten u . Bekannten
zur Anzeige
I . Brunkborft u . Familie.
Die Beerdigung findet am

Mittwoch, den 3. April,
>vorm. 9 ' 2 Ubr, v . Sterbe-
kanse, Lambrrtiftr . 70, aus
statt. — Zugedachte Bei¬
leidsbezeugungen werden
vorläufig danlcndabgclehnt .U
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schon « Qualität, elegante
Muster . . . . Mir.

«Wll-IilkliW . Lr 1 .

l Restbestand Tapestry-

leWr .
" 18.

Stück
Schwarze

Schwarze

ÜNlMM.
Schwarte

8lk8 !I88l8ll81II , ch °n breit. Stück

l .bv, ^ 5^

ca. 40 cm lang, - 25
Stück ^

ca . 45 cm lang . -c

Schwarze sebr elegant, dar- H LN
unter Pracht» cku

. 8, «.so,

Ca. 100 ) eleg.
Zum Au,suchen,

Bouquet 75, LS, 23

Ca . 2000 Stück schwer«

»MMni -IIiiiiMlir . sL-
I8X100 Zentimeter groß . . Stück " lV"

b Will« »»Bilk II
vsmsn - LIussn.

Kimono - Kluse, L -
d"" "

! W
Kimono - Kluse,

- 4 .«

klmono -kluse , LLL « °r
Lieg . Tiill - Kluse. >-« > SL
Aparte

Villl- iiesellsobsNs -kluse . «>»
auf Leide gearbeitet

"
.gt

Ximono- 8eiüen MU88 N.L üin6 verschiedenen Aussühruugcn . . .

. 4 dillW ki>Bl >le is

Kostüm- kookon.
Kostüm -Loch, guter Stoss S
Iiorlüm -« ock LS I 4
Kostüm - Sport - Kock , 2.

neue Machart . »Machart
l Posten eleg. schwarze

Kostüm - Lücke , gamÄ 7̂ , 1 ?
nur guten , reinwoll . Stoffen gefertigt , Lt. ^4

des gesamten

wegen Aufgabe des Artikels.

Aommen Sie schnell!
Diese Gelegenheit ist

Nie wiederkehrend!
Die Güte unserer Lchuhwaren ist

- stadtbekannt ! —
Da die Abt . Manufak tur und Damen
Konfektion immer mehr j? latz erfordern,
soll das gesamte ^ -chubwaren- Lager
möglichst bis Gstern gänzlich geräumt
werden . In Ihrem eigenen Interesse
HI benutzen ^ >ie diese Gelegenheit. H

!l-
Damen - Schnürstiefel , B-xk-lf . P° °r42
Damen -Schnürstiefel , Ch-° ° . P°°r 52
Damen -Schnürstiekei . S .

'
P°°r « 2

Herren - 2u6 - u . Kraken -Stiefel , ^ 42
Kerren -2n ^stiefe1 aus weichem Leder . Paar 3 .4t
Herren - 2n ^stiefei , sehr elegant , aus einem Stück. . . . Paar8 .4t
kerren -SchnsUenstiekel , Borkal, . P-« 72
kerren -^ ^raifenstiefei , Cbevro , elegant mit Lackkappe . Paar 8 .4t
Kerren -Schuhe, . früh » bi. 7 .50, j -. 32
kerren -Iurnsckuhe . »rüh- r b « 3 °
üurschen - u. Koniirmanäen -Stiekel, ' °

P--? 42
Damen -Kausschuhe, . smh -r bi, 35° , 12
kinäer -Stiefel , Nr. 9 b , 21 . Paar 12
Kinüer -Stiefel , Nr. 25 u . 26 . P-ar 22
kinüer —Stiefei , Nr. 27bis3 l>, extra dauerhast . Paar 3 .H
Kinäer -Schnürstiekei , 7'

. 7""
ü
"77 32

kinäer -knüpk - u . Schnür -Stietel , 37 °
bi

° Ä° L 32
tlaächen u. Knaben Schnür Stiefel , ku . m w^ ^ 5
kinäer Stiefel, Boxkalf, Nr. 32 bi, 33 . früher bi, 7 .50 . : . . Paar 42

S«yr öeachteasrverte
>VascIie-ko8ten

«8.

I '!

Da « en»B «mU mit Stickerei . Paff«Ta » » , - vctuUIeid mst Stickerei . .
Rachtjacki » mit Besag . ^

jtde« Teil
Ta « « u H »« d mit eleganter Stickerei .Tamea Ueiuk «i» mit feiner Stickerei.r, « e»-Macht,a» », elegaat garniert.

jrde, r «u
Tam », . «,emd in8 verschied . AusführungenTa,n »u >Uni« bei»kleid«r in aparter Au,

slaituag . .
Damea - Nachijach«, ia guter « u« stal:un,

jede» Teil

l Posten
llSRll-lliMMlW S Ä 'S " P»

>e,l 3 .75 bi« > '*

I Posten a 4-
»eM - SMttinljes M Mes . 1 "

wirtlich solid« Qualität, durchweg Stck. ^U.

Elllim billiges Ailgebot.
llllil. fSIÜ-I!8l!!lll8cIi !!S . . 35
WzMlMSeii . wasch.4, , 25. 95^
» siv !. si8«!!!liil!Ü8r . schdn grab . . 35 Ä
kles . ksliisnie - lkelilleeileii . . . 4^
kiliteli-fitejilleLlies " "" 52
üWLS - N! el!l!r - 8el! !!mll . . . s .-. i .«
ÜMl ! N-!! SNlIli!8l! !ieS. sehr apar. . . . 12
ÜMIlMlel . Stck. 75.

l Posten n -

osmMkliilli »
"" !>-> »

kxtr» billig r»isgelegl.
I Posten weist« ^ tl>

Damast -HafetLücherl^
darunter schöne grob « Sache» ü 2.50, ^ ^

kervorrsgeaü giiustig.
I Posten ^

rchwsi 're Sttickwolie 1 ?.
pr. X Piund l .50 u .

^

I Posten 4 -L
llKMi IIM - illlMIlLl -

l Posten 1b-

sedrssclit !. IsMillijM"

8MMMM . . SS ^.
Silktlsiklüsitsl , eleg mit Strumpfhaltern3 .4t

l Posten 4 - L

eleg. i»eim viüses-rsiiteliesrSl! !«! I
mit breiter Stickerei » 6 .50, 3 .50 bi , ^ ^

WM SlikKNl - MÜMM 7 Z.
niit Trägem 250 bi , * "

l Posten N-

M1MÜM »« S-UWl ! - -> »
l Restbestand

IliliileMiüole . L » L 'L
Nr. 10 Paar 75 und

R

v
.

Me »
,

Oldenburg, Langestraste 6 . — Lelefou80 V.
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1 . Beilage
zu ^ 90 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag , 31. März lSI2.

Ner« >nf» edung unck UrrdMlguna
cker ri»Ltrv«r« aIlung ln »remen.

Aus ähnlichen Erwägunge » . wie sic seinerzeit im Ol¬
denburger Landtag « zur Annahme des Antrages von Ham-
merstein sühnen , hat im Oktober lOlO die bremische Bürger
schaft gleichsaüs beschlossen , die Prüfung der Frage einer
Lerwaltungsresorm zu veranlasse » . Sie setzte zu diesem
Zwecke eine besondere Deputation , bestehend aus sieben
Mitgliedern der Bürgerschaft und zwei Senatoren , ein und
beauftragte diese mit der Erstarrung eines Berichts . Parla
ment und Regierung nahmen die Arbeiten also gleich ge¬
meinsam in die Hand . Man ging in Bremen auch insofern
erneu anderen Weg , als man die Deputation auch beauf¬
tragte , in Einzclsällcn wenn eine Behörde die Einstel
lung weiterer Beamten verlange eine besondere Prüfung
vorzunehmcn , und , wenn angängig . Vorschläge zur Per-
meidung der Vermehrung der BeamtensteUcn zu machen.
Mit dieser spezial,rufgabe wurde die Deputation dauernd
beauftragt , Zcy «, nach andertüalbsäbrigcr Tätigkeit , bat
die Deputation ihren ersten Bericht erstattet , der rn lakoni
scher Kürze — 3 Druckseiten ! gehalten ist. Dieser Be
rieht weist darauf hin , das ; der Aus »; hrnng der Verwal
tungsreform große Scvwicrigkcilen enigegenständen , die im
Einzelnen nicht dargelegt werden . Man sei überzeugt , daß
sie zu überwinden seien . Die Deputation hat die Bureaus
der einzelnen Behörde » besucht , die eine Vermehrung der
Bcamtcnstellcn forderte » . Es ist ihr mehrfach gelungen,
durch andere Disponierung der vorhandene » Arbeitskräfte,
durch die Einführung moderner Betriebsmittel , Verein¬
fachung der Iournalsührung und des Aktcnumlauss , ferner
durch Hcrabminderung des Schreibwerkes und Förderung
der Stenographie die Einstellung wciterer Beamten unmög
lich zu machen . lErwähm sei hier , daß die verschiedenen
Behörden für die mechanischen Schreibarbeiten schon seit
fahren Stenothpistinnen zur Verfügung haben . )

Ter Berich , erwähnt sodann , daß die Deputation
immer mehr die Ueberzcugung gewonnen habe , daß die Zu
sammcnlegung verwandter Behörden ein wirksames Mittel
zur zweckmäßigeren Disposition über die vorhandenen Ar¬
beitskräfte ist . Tie llcberiragung der Arbeiten von Obcr-
bcamten an mittlere und llnterbcamie bat sich mchrsach er-
möglichen lassen . Eine Schwierigkeit die dabei zu über
winden ist , liegt in der scharfe » Abgrenzung der Verant¬
wortlichkeit und der Kompetenzen de - mittleren Beamten
und der Unlerbcamlen . Man wird weiterhin versuchen,
diese Schwierigkeit , wo cs geht , zu überwinden.

Aus den einzelnen Maßnahmen , die auf Veranlassung

der Deputation genösse » wnrdeu , interessiert besonder » , daß
die Grundsteuer nach unten bi » aus volle Mark abgerundet
wurde , um so eine Mechanisierung der Berechnung zu er
mögltchen . Steuerbelräge bis zu 2 die bisher , wie
alle Steuern , halbjährlich cingezogen wurden , sollen jetzt
in einer Rate am Iahresschluß erhoben werden.

Nur ckrm Srstzderrogtum.
n» »«r , ,nau <r Q »ellenangatze gekältet . Mitteilungen und Bericht,

uder lokale Bark « «uufi « fi,d d«r Redakttaa stet« » »Utomm«»
Tldouburg , 21 . Mark,.

' Der Landesvcrrin für Ralurtunde , Bezirksverein
Oldenburg , unternimmt seinen zweiten Frühlings
ausslug am Sonnabend , den 6 . April , nach dem Säger
Meer . Die Führung haben Kultunechniker Konten Ol
denburg und Lebrer Ehr . Brockmann Lebe ubernom
men . Fm Säger Meer werden Lotungen , Temperatur
Messungen, Wasscrumersiichungen usw . vorgcnommcn . Tic
Abfahrt von Oldenburg nach Großenkneten erfolgt ll Uhr
:ü > Minuten.

X . Auf frischer Tal ertappt wurde vor einigen Tagen
ein Mann , der sich aus anderer Leute Kosten bequem durchs
Leben schlagen möchte , » r der Wirtschaft des Gastwirts F.
an der Ol'cncrstraße . Er hatte sich beim Wir , ein Butter¬
brot bestellt . Als dieser dann zur Küche ging , machte der
fremde sich über die Kasse her , uni diese auszuplündern.
Der Win kam aber früh genug wieder , sodaß der Lang
singer seine Beute im Stich lassen mußte und da » Weite
suchte . Die Sache ist zur Anzeige gebracht.

- Einem Umbau unterzogen wird das Haus Gast
straße 22 , Ecke Burgstraße.

Panorama . Eine zweite Reise na ch Palä
st i n a wird auf vielfachen Wunsch in dieser Woche lder
stillen Woche » im Panorama an der Kl . Kjrchcnstraßc aus
gestellt . Bethlehem , Razareth , Jerusalem und alle die
Stätten , die durch das Leben und Leiden Jesu bekannt ge
worden sind , werden im Panorama gezeigt . Das Pano
rama ist von nachmittags 3 Uhr bis abcndS lt » Uhr ge
öffnet.

X . Der gestrige Wochcnmarkt gestaltete sich recht lebhaft,
und namentlich wurden die Fleisch und Wurstgcschäste stark
in Anspruch genommen . Der Preis stellte sich für Rindsleisch
aus 30 Pf . bis l,l0 Mk . , Schweinefleisch 70 bis 00 Pf . , Kalb
fleisch bis l Mk . , Hanimclflcisch 70 bis R > Pf . , frischen Speck
65 bis 70 Ps . , geräuchert 7.

'
, bis 35 Pf . Wursiwarcn hatten

den üblichen Marktpreis . Frischer Schinken 70 Ps . , im gan
zcn Stück geräuchert l,lO bis 1,20 Mk . , in , Anschnitt ent

sprccheitd teurer Gemüse war durchschnittlich recht hoch i«
Preise und die Auswahl nur gering , für Weiß -, Wirsing « und
Rv ' kobl wurden für den Kopf bis zu l Mk . gefordert , Blu
inenkoht -o bis Pf . , Grünkohl sSpletikohl , wurde die
Porno » nli , ,0 Ps angcbote » . Der Preis für Butter war
unverändert Eier 75 bis 30 Ps . , Enteneier 80 Pf . Für
Suppenhühner wurden l,80 bis 2,50 Mk . gefordert . Säme¬
reien aller Art waren in großer Auswahl vorhanden . Speise
kartoffelu kosteten l,20 bis 1,10 Mk ., frühe Pslanzkartosseln
lo Ps . das Pfund . Blumcnpslaiizeu wurden zu mäßigen
Preisen und in großer Auswahl angebotcn . Ein schöne»
Bild bot auch die Blumcnhallc mit all ihren in herrlicher
Blüte stehenden Blumen , die eine große Menge Abnehmer
fände » .

vrielkaslen cker NeckskNon.
H . A . Fhre Einsendung ist unartig einer Dame gegen,

über , und das zu sein haben Sie keinen Anlaß.
Lchüleraustaufch . Die Adresse der deutschen Zentral«

sür Schüleraustausch mit England ist unS augenblicklich
nicht zur Hand . Aber vielleicht teilt ein freundlicher Brief
kastenlcser sic uns mit , dann soll sic an dieser Stelle ver
ösfcntlichr werden.

H . E , Emden . Berne gehört zum 3 . Oldenburgischer
Reichstagswahlkreise lDclmcnborst Vechta FricSohthc ) .

Geschäftliche Mitteilungen.

81s
täglich ein Tikörgläsckisn De. Hammels llaema-
togen unmittelbar vor äcr Hauptmahlzeit ! Ikr
Ipperit rvirck reger , Ibr Xcrvensz 'stem erstarkt,
äie körperlichen Kräkts lverck. gehoben . Warnung:
5lan verlange ausckvückl. äen Kamen vr . Kommet.

Eine praktische Hausfrau wird immer wünschen , alle - gut
kennen zu lernen , uni davon zu profitieren , besonders wenn die
Feiertage vor der Tür stehen und die Zeit herannaht , wo alle
Metallgcgciistände im schönsten Glanze prangen sollen . Wir
cinpscklen daher als das Vorzüglichste die flüssige Metall -Politur
» Kaol ". Fede , die mit Kaol einen Versuch macht, wird von dem
Erfolg freudig überrascht sein und erklären , daß Kaol daS beste
Mctall -Puymittcl ist. Kaol ist in GloS - und Blcchflaschen überall
zu haben.

aSillsvnrvli , dssvkBl von Irluvvn spar -ssniv»
yrsüsLu vo ^ bK11kor » «I.

l'reis ", I' icl . 28 Istx., Vi 80 in OriFinal-I'alrelell.
I7odor »sIL rn Vorsnol » üdvrLvuyl!

OolVvorlLv : ^s. L . Vs Lanzen,
krnrt Iiistrengel. MM, s. lik.. L-

8treledlertigs Oellardeu,
über Nacvt trocknend un >' oichr nachklcbcnd.

Ssrüsiolll -LLokfardo,
i >i Slundeu trocknend, Farbe und Elan; in einmaligem
Anstrich. — Leinöl Firniß. Tcrvcntinöl , Siccatii. Bernstein-
und Möbel - Lack , Bronccn , Pimel, Ualkblau , Kalkgrlln,
Elanzöl . wohlriechender Tsen Lack.

Volwor -Laok
gibt ohne Mühe sofort Fußböden einen spiegelnden Glanz
ohne zu glätten und zu kleben,

Lodiivr VL <rd5,
leicku zu verreiben und nicht nachklcbcnd.

SlLdlonil,
bei,er RciniguvgS -Äiltel sür Parkett-Boden u. Linoleum;
vollstänoiger Er,atz >iir Siahllpähne.

« ödol-koMur
macht alle Möbel ohne Mühe wie neu.

Victoria - Drogerie , HeiligtWUiM -t.
Lekwäotilietis, ölutarme u . ^ ecvöZS

gebrauchen al » KräftignngS 'nitlel mit großem Erfolg

DE ' ?st. Kronen - DaemstoLev,
Fl . 2 3 Fl . 5.2

Vietoria-Vi'ogsrie . Keiligengkiitßrajie

Am 2 . Psingstfeiertage:

> Illlll ll » » « » MM » »

Der F»ft»»«schuG.

I > io ns tag, äen lö. Xpvil 1012 , rbeucks 7 »,̂ Ohr:

irSASI » - LLvULSrl.
. . Xuskllkrencke: ——

Eesangi k'rau Zsona van ltd> n aus vroscken.
Xlaviaoi liotoat Professor llr , tzla » lksger.
Eello : Kgl . Xammer virtuose Hugoverhört aus Lerlin,
Klavier: Organist ktu^ o llpvartk, hier.

? KOOKX 5l 51:
Nach , 3 präluöien unck Kugen kür Klavier.
Keger op . Ild, Sonate kür Oello unck Klavier

,, . Decker.
„ . 5 'ariationen unä Kuge kür 2 Klaviere.

( Xuk vielfachen Wunsch !)
Karten ru blk . 3 — , 2 — , in llprenüer» blusi-

kalienhsncklungi
'kslekon 38 >) unck an cker Xbenckkasse.

Oie beickeaKonzertflügel sinck aus cker Ksbrlk
kuck , ldscd 8odn . Karmen . Vertreter in Olckendurg:
llilckebranck L- Oünsel.

2

varrZL!
Seit Februar 1903 stellte sich

bei mir mit Lchwindelansällcn
und Erbrechen ein nervöses Lei¬
de» ein , welches sich immer mcbr
verschlimmerte . Furchtbare Kopf¬
schmerze» , Ohrensausen , Schwer¬
hörigkeit des linken Ohres , Ma-
gcnbcschwcrdcn , dick belegte
Zunge , Herzklopfen , Bruslbc-
klcnnnungcn , zeitweilige Obn-
mackitcn re . machten mir das Le¬
ben zur Lual . Alle Heilversucbe
blieben erfolglos . Ta wandte
ick, mich auf Empfehlung eines
Geheilten schriftlich an Herrn
A . Pfiftrr in Dresden , Lftra-
Allec 2, u . habe nun die Freude,
sür völlige Heilung , die bis jetzt
angehaltcn hat , meinen herz¬
lichsten Tank aussprechen zu kön¬
nen . W . Uken», Landwirt in
Holte (Kr. Leer, Ostsriesl .) .
Friedrichsfehn . Zu verk. 7 Woch.
alte Ferkel . Peter Sapser.

Landgut
mit besserem Wohngebäude und
gutem Mittelboden , preiswert,
sofort zn kause» gesucht . Osferten
nur vom Besitzer unter Ebissre
E . E . 1506 an Haascnstcin H
Vogler , A .- G ., Bremen.
Z . verk. 5 Balken v . 8 m Länge
u. 20 cm Stärke . Ofenerstr . 52.

Schöne

Jimmer-tinnchtmig,
best. auS : 1 Sofa , 2 Sesseln , 2
Stühlen , 1 nußb . Salonschrank,
Tisch u . gr . Spiegel m . Tr . Gc-
samipreiS 360 .L.

Aug . Stolle , Möbcllagcr,
Alcrandcrchausscc 61—66.

Burbaum zu verkaufen.
Tonncrschweerstraßc 105.

Zu verk. 1 große « Kriegsbuch
70/71 , mit großen Oelbildrrn , n
silberne Taschenuhr . Näheres in
der Filiale , Langestraßc 20.

Lfternburg . Maurermeister
F . D . Vahlrnkaiiip und Ehefrau
zu Drielolcrmoor beabsicknige» ,
wegen anderweitigen Ankaufes
ibr Herrcnwcg Nr . 28 daselbst
bclcgencs fast neues

Wohnhaus,
3 separate Wohnungen cnt^
haltend , mit 2 angcbaulen
Ställen , 1 Wcrkstättc , Schup¬
pen und 16 Ar 12 Quadrat¬
meter (2 Sch . - 2 . ) Hofraum
und Garten , letzterer mit vie¬
len Obftbäumcn bestanden,

mit Antritt zum l . November
d. Z . öffentlich meistbietend ver¬
kaufen zu lassen und ist zweiter
Vcrkausstcrmin aus

Imrrstliis,
ist« 11 . Hol i>. Z.,

nachmittag « 5 >,L Uhr,
im Barkcmcyerscben Gastbause,
Ichulstraßc 1V biersclbft , angc
setzt.

Kausliebhabcr laden ein
A . Bischofs L Grimm.

Billig j« «ttkilllftll
1 T . Flagge , neu,

1 Flurgarderobe , d. Eiche,
1 Koplcrpressc und Tisch,

2 Glaskasten sür Ladcnircse » ,
1 Schaus .stcriouleaur , s. 1 ru br.,
1 GlaSschrank , s . Ladcngcschästc.

Haarenstraße 9.
Peterssrhn . Zu verkaus . große

u»d kleine Ferkclschwetne.
Wühler

G Sie finden G
durch Lösung von Ersind « -
Aufgabcn den besten Weg z.

Wohlstand.
Gratis - Versand durch Pa-
tcnt - Vcrwertungs - Gesell¬
schaft Fr . Hrimbach L E ».,

Köln a . Rh.

Gute Legehühner Versetzung«!,
; . verk. Eloppenbu rgerftraße . 2.

Kölögentikitskallf.
1 Sofa , Vertikow , Trumeaur.

Tcpvich , Tisch und 1 Ztüdlc
äußerst billig.

Eaarenftraste 30.
Für Bäcker "WM

Tcigteil ' Maschinc , wcuig gcbr .,
neues Modell , best. Fabrik ., ro
dcsf . halber billig zu verk. Räd
A . Haake, Oldenbg . , Bcrgftr . 15
Nl . Haasc , Brakc/O ., Brcitest .38

Zu verkaufen am Montag , >
l . April , lE - l2 Uhr vorm ..

Nachlaß gtgcnsMt
sBetit », Schränke , Tische,

Liükle , Bilder usw ) .
Wilhelmftroße 20

Litirl bei Wardenburg . Zu
verkaufen süns 5 Monate alte
Schweine , sowie einige tausend
Pfund bestes Heu.

Earl Haake
Motorrad billig zu verkaufen

Fürgeue . Falkenburg «Oldbg .) .
Zu vcrkaufcn ein gebrauchten

gut erhaltener

Landauer
billig . Bremen , Rruenftraße 3l.

Zu verkaufen I eiserner
Auguststraße 28.
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/ Ln A ^ rnnsn , 5ünL/r/iLfe un «/ A/r «r6en.

A>—50 »L.

A >»cha/st -»-
A/s, - ^

23—60 bllc.

3 .56,5 . 7 - 26R1e. von 3 .00 blli . »n.
k .M - P

Vetterkerie

«» «/ § «MMt-

18 - 45 HM.

5VLs»«r8ichts

kür Herren uuci
Kn »ben

von 3.66 5lic. »n.

Li »SLlL KLsss - ^ rdsil
bieten meine grossen .Abteilungen

>»« I » ^

äis nur soliäsn , modernen Stoffen gefertigt unä sich äurch
t»6e» o,e ? L» »korni unä beste Verarbeitung ausreicdnen.

8llLdvll -LllLÜKv in grösste »
- ^U5^3k>

— —— — vv» 3 — 28 AK . — — —

Itonksl ^lioinslTsiis

HL . lkengen
^ angestr . 64 .

"
7 ^

° I ^ angeztr . 64.

ZemMMW

SoI »QLlLi »A» 1i » . 14
v» 70 « lg » » » v »» « I»» r «» z.

Vir bitten 6 »» verekrt « puklilrum , »uk unser«

0rtef - ilu55te»ling
SU »ckten

Wl^ vrS »» 1 « 4ku »v » t» l , dUtlgWl « »WM

Ucichschluogsvoll

lil> rüüeiit§ ede § ctioeolsstendsus.

- OanelirkSH -
in weiß und creme.

Mir . 36 , 44 , 48, 54, 62 , 72. 64 , VL 1.6b. l .Sb > .

lloulesux- llöperu . sügepsMellouIesux
Lambreauins : : Gardinenspitzen.

Tüll- und Köper -Blenden.
8okvidvn- 6ai' l!inen u . 6srljinkn- kis 58 el.

l! llreiM- WrnbW.

Tie Lieferung von 16 neuen
Echulbänkrn für verschiedene
Tuiulen soll vergeben werden.
Bedingungen liegen beim Unter-
zeichneten auS Offerten sind
bit zum 6. April einzureichen.

Ter Schulvorstand:
Hanken.

KemtinSk Wftcde
Jidung der Armenkommission

am Mittwoch, den 3 . April,
abends 7 Ubr, im Odmsredcr
Kruge. Hanken.

Gebrauchte

zum Teil noch sehr aut erhalten.
Große Lutwabl . Bekannt nte-
krige Preis «. Besichtig , erbeten!

8cd . Ulliillerloli.
Langestraste 73.

Iksnorsiiis .1
Al . Kirchrnür 1a.

Tier -Loche:

Zweite Reise durch
kslüslills

(Oslerseric ).
Bethlehem. Nazareth,

Jernialem re.

soo^ kuitll
schvere Sckeveine mästet man
nur mit k'utterrvürre „ 8rrk " ,

ä ? aieet 56 ? kg.
Uei : -k. V . ieolrvox - ^ rneerie.

Zu verkausen

l Lau mit 7 Ferkeln.
Petershagen , Bloherfelde,

Postciiwcg 7.
Aoujirmoiionsscheinc u . Bilder
werd . saub. u . biü. cingcrabmt.

L). zöget , Rebcnstratz« 4».

Umer meiner Rachweisung ist
rin gut dressierter

deutscher Wferhuud
<P - lizeiist >ndi von schöner Figur
zu verkaufe » . Ltammbaum liegt
vor. 6 . Memmen, Oldenburg,

Tbcaterwall 9.

Gute dauerhafte

ine«
von 60 .L an.

fachmännische Garantie.
Gründlicher Unterricht gratis.

Teilzahlung gestattet.

Ucd . Nllllüerlod.
Langesttaße 73.

Zu Bürgerfeldr belegcne« noch
neue« Hau« mit 3 Lchesfelsaat
Gartenland Hab« ich bei einer
A»zal,lung von .

'
HO — 1606

billig zu vrrkansen. (Eigentümer
ivvhnl fast frei.

E . Memmen, Ankt .,
Theaterwall 30.

Zum Osterfest
empfehle

Kock- uaä vrstgezcdürre
IN Emaille , Eise » lind iiinminium!

0rl »vs8lv » n»
— ferner : —

Messer, ttzabeln , VH und Kaffeelöffel,
Puddinftsormeu Bari » u. Auflaufforme«
usw ., Emaille -Waschgarnilure«, Toilette,

eimer, Waschtische und -Ltäuder-

Für die Reinmachezeit
in grosier Auswahl:

Beseu , Handfester, Bürsten , Schrubber,
Feudel, Bohnertücher, Botinermaffe,

Fensterleder, Matte » DM" sowie sämtliche
Putzmittel.

Rabattmarke » oder S»,, i» bar . — Telefon 234,

Lmil lhuholä,
Langestrahe IS.

Einziges Spezial - Emaillegeschäft.

03t >6r3,usst >6l1un§
in unä L0Xri1 ?f7LLX I
6ro »so ^ ii » rvL>i> ! Xeusssrst « Preise!

)l«il»»r«1a88tr . 27 fvorw . i8 luaäonitllee5) .
— lelekvn 664 , —

Billig zu verkaufen gut erhalt.

Möbel:
Sofa », Rohr - u , Polsterstühle,
Vertikow, Gla4schrank, Tische,
Kafscettsche , Herrcnschreibttsch,
Trumcaux , Tpiegcl , 6 gr. u . ll.
Kleiderschränkc , 8 Bettsi., Wasch¬
tische , Rachtschränke , Küchenschi,
m . Glaüaussah , Kommode, Gar-
dinenkasten , Bilder , Klavierseffel
1 s. Wohn - und Tchlaszimmer.

WafsenvlaN 8.
-Lardenbnrg . Zu verkauf, ein

3jäkr güstes Rind und l Kuh¬
kalb . » n «. Lpeckman».

Gebirgs - Iklkt«
von 3L0 .L a » ,

nur bewahrte Fabrikate.
Rote Decken und Kalidccken.

Lager in Exzelsior , Eonlincn-
tal -, Calmon -, Gotbania und

Peter -Pneumatik ».

ged . dlllmlerlod,
Langestrahc 73.

BiirsttiiMtii,
führe darin, wie bekannt,
nur gute Ware . 1. Sorte.

NseisMen,
1 - Sorte, sind nur mit
Mejsingdraht gebunden.
Lchrilbbtl , Haarliksc».

Piaffavabtsku,
KokllSbesrn v . ^ 0 ^ an.

- FeM,^
gr-'he« Lager : führe auch hicrz,

nur beste . Kali barste Ware.
Matten

iu verichiedrnen Preislage».
FruKkrlkdrru . jlMjichtr

Ailsklosiftr,
billige und bei' ere Lorrrn.
Markttaschen
»u « Leüerluch unb Binsen.

Reiselörbr.

Mazms kliiiijseil.
äüßtttr ramm 23.

II.SsliiüWAiifle!
3 Elück ll) -8,,

10 , 36 -8»,
lOO . 2,56 -ec.

Lünsi -nstrilbss 52.

Achrrüder
von 45 -4k an.

Gute dauerhafte Räder mit Tor-
pcdo- Frcilaus und Rücktritt von

75 (f a » .

ged . ffilmlelliili,
Langeftrahc 73.

MlMrs - Plirtllgltslsihc

JaWsjjisss.Rcederci.
Fn der ordentlichen General¬

versammlung am 30 . März 1912
wurde» die Herren Banldircktor
Jasper » in Oldenburg und Di¬
rektor Edmund Piper in Duis¬
burg Rubrort z » Mitgliedern
de » AussichtSraiS wiedrrgewählt.

Tie Aus ;ahlung der für dal
Geschäftsjahr 1911 aus 14 Pro ;,
sestgcsetzlcn Dividende auf das
frühere Atticnkapital von
2 106 060 , 4k crsolgl durch die O1-
dcnburgisch« Zpar - und Lcth-
Bank in Oldenburg 1. Gr.
Oldenburg i . Gr ., 30 . März ISIS

Ter Vorstand:
Ang Lchultze.

Z . kauf . acs . i 2nl> Lvortwagcn.
Off. u . I . 263 d. Elp . d . Bl.

l
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Li» Porten INgsMen
1 » ^ slss , vlklvirdsll » ILILÄ VI »Sl » V,

^ QII - nr »«L 8 pa «rlLlSLK »Lvr »Äsir , ILLSLIL-

ASH »HLSlSI« 1S bai » <L 1 l 1 SIl 1 Üll 6 ,
irauLSLHLXSloKv , LiLILlSllSrlvLUSI » LAL

depvol ' i '

Ageiil ! billigen kreisen.

Llex Kolcksedmlät.

ll
Heute , Sonntag:

Medien - Ldellü
cke«

lumies Philipp Ka8per
— ^ irkooz prüriso 7 Illtr . —

kloäerve versevKdsrL

KaKmasctünev
in xrosoor ^ osvulil von 85 — oi>
irr nrelrr »Is 20 versolrisclsnsn virlr-
liok prnlrtlsobeo , vornsirmsu ^ u« -
kütrruoxsn . — Kur orsticlnssix«

^ aKrileLte

Olilvndllrg i 6r k'ororuk 893 L. SHSSslr . 73.

Liibßtlle bei Hmblir^
62 Morgen Acker, Wiesen und
Leiden , gute Gebäude, mit In¬
ventar , 2 Pferden , 7 Kühen, IS
Zchwetnen, sür 28000 .st bei st.
Anzahlung

'
zu verkaufen. I.

Hiippner, Altona , Schulterbl. 10.
Irn Austragc habe ich 7 Jiick

ischland
>m Ohmstederfeld«. sogen. , r.
Pfand , guter Bonität , ini Gan-
z,n od. in 2 Abt. (2 !4 u. 4^ ,
Ick. ) mit Antritt aus sosort oder
später preiswert zu verkaufen,
« ad« ». D. « . Dierl «, Aukt.
Ofen. Z» vertäuten ein fetter

Ltirr und eine fungc' " ' Kllh."
« «»er.

Düllzrr-Nrkkolls.
Am Dienstag , den 2. April d.

Is „ werden » in 10 Uhr vor¬
mittags größere Mengen Ma-
lratzenstreu verlaust . Am Sonn-
abend, den 0 . April d . IS ., fin¬
det kein Tüngerverkaus statt.

Lldcnburgisches
Dragoner -Regiment Nr . IS.

Z . vk. Regentonne, rd . Tisch,
lschl . Bettstelle. Katharinenftr . 10

S - Iiäe ketten,
öraut - ^ u 88tattun^ 6 Q,

kensioQZ -WÜ8ctte.
^ roolrs » « » Isuvkvstv UQll Osunsn
SsttlrrlLtts uml VsLsnsotLöpvi ».

Svttlrrolilvluv » U » l1 H » tdL « tr » S » io allen Lrsitsu , nur soliä«
i^ uulitüton.

L«v1 » s » , Hstdlsinvi » u . Orslonnv kür XjsssudvLÜs « .
ITottÜvolLvr » in lull , kiczuö uoä I .Ilovor Kst.
lSlsppüvotLo » , I * Iui » v » iLx , HvkvrsoI »I » sIatcvi»

HI - " I ^ SlVIll - ItiSSSIlbbSlLAS , :
ohne Xoopk und Xoopklocch

ttsnlllüekei' — KekLkii'k
'lüekei '. — ksolitv Zeklitrvi'.

lisckllleks»
' unü Zvi'visttsn, moclenns Isfvlgsclsoks.

Perl . 1 Snabenfchürze anf der
Brenterstt, , gez . H . Li . Abzuaeb
in H. Bischosts Ann. -Srpcdinon.

2u ^ epleiilen.
Geld Darlehen ohne Bürg ., 2

Pr . Zins ., raten»» . Rück; , vom
wirkt. Selbstgrber . LchilinSkq,
Berlin -Oh . 07, Lohmeyerstt. IS

Düihtige DarlchnSvermittler
sür langjährig bestehende Firma
sofort gesucht . Poftlaaerkattc
Nr 42 , Zchöneberg-Berlin.

^ nruteikvngesuetit .
^

Uleoüor Hever. >

Zwei Handwerker suchen
IfM- lOOOO Mark ^Wl.

Betriebskapital sür konkurrenz¬
loses Geschäft am hiesig . Platze.
Offerten unter L . 261 an die
Erpedition dieses Blattes.

8cdüttill88tr

»Mll liMNMI
vrns»rur . »v > »

^ osnanslL ^ ,
llonnvi ' Zek ^ svi ' SIk '

. 16 ,
- b32 . - vonnvnsek ^ vvi ' Zli '

. ! 6.

ttuvstksrderei u . ckem. keimßuntzzsnztsll.
Peinlichst saubere Arbeit . - Promvte Bedienung . - Solide Preise.

K « « -
als erste Hypothek auf größere
Landftelle im Werte von 200 OM
Mk. zu 4—4» 4 Prozent Zinsen
zum 1 . Mai d . I . gesucht.

Grundbuch- und Mutterrollen¬
auszüge stehen aus Verlange»
zur Verfügung . Gest . Offerten
baldigst erbeten unter S . 2S8 a»
sie Lrvcd . dieses Blattes.

Oldenburg. Nnzulcihcn ges
geg . mllndelsichere Landhypotbet
15 000 , 10 000 und 25000 .<7.
B . T . Lltmanns , amü . Auk .,

Bismarckstr. 18. Fernspr . 1282.
4000 ^ k, 1 . Landhypothek, z. 1.

Mai anzuleibcn gesucht . Näher
HnusbrsiNerVerein

Ostern bürg. Anzuteihen ge
sucht z . Mai d . I . auf ein neues
Haus mit Gatten an guter Lage
hier,' . 8000 . st auf erste - vpothek
zu 4 )4 Prozent Zinsen.

A . Bischofs L Grimm
Anzuleibcn gesucht z . 1 . Mai

d . Je schöne erststellige Ltadt
u . Landhypotheken in Höh« von
iS OM. 12 OM, 8— 10 OM. 7M0 u.
MM .st : ferner sichere 2. Hypo
thelcn von 8500 , MM, 50M,
4500 . st und kleinere Zummen.
Zinsfuß : 4. 4 )4 u . 5 Prozent.

E . Memmen, Aukt,
Tbearerwall 30.

Wel KebueKe^
Gesuch « eine Wohnung

int Preise bis ,» 200 . st , mit
Stall und Gartenland , auf Ria,
oder später. Ost . unter I . 2l7
an die Srped dieses Blattes.

Gesucht z . 1 . Ott . 1 Wohnung
an schöner Lage mit Balkan,
5—0 Räume nebst Zubehör , sür
kl. Familie ohne Ilinder . Gew
klemes Ztück Gatten . Gest i

^
r

U« trr L W a, tzfg
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"

iitzf' k
'vn-

Lonfketion!
llsppeo -Knrllg«

>1U, .u>, 3 .-. S" d „ , r ,. . j
Ksisdon - Hnrijyo

12, . , ä. 7d l- ' i
^ « tto «' !lk'»gen

eüjir >e, Sr» iilk>
5derl>cRde > , Ur » jt » -
MiijErtteil, 5» rl> »»e>

j Mtt >l. dr« Na» »it>Lpar-
Berriu ».

Msdl Zl u K Lrrchrußr 7 I
Zimmer mit Be « Haarrustr d!«

. i » verm z I . Rai I Oder
Wohnung an rubige Bcwodner

H-aiicrsir. lä, Z >garrcnaesg>->s>
' >! odl Zim. m Brtt zu vrrm

Hochdeiderwea .' I . >
. i vrrin gut malst ^ lude u

Kammer, mir oder oh»c Pens.
Osenerstraßr -' I

Z >dl . möbl Zim in . Balkon u
Lchrcidt . » . Lchlasziin. zu verm.
Nuvotilerlttaße 76 , l . Etg . link«

Zu vermieten sehr gm möbl.
g- rauinige » Wohn » Zchlafz .,
evtl . Bai», an I 2 best Herren
niii oder obne Pcnsion

Tonnkrsgiiveersiraßr !» i,
Näde v . Bad» u . Pierdeuiarkt

k.
Achternsrratze 32 , j

it .te Ritlersiraße

«-»rsiichi Zinimrr, »ui ob on »e
Pension. Ost . n . V . IIS an Vit
Ztlrale, Langcstr. 20. mir PreiS-
cngade, mcvi niii monal: . >lu» >

2u vermieten.
Loden , auch pancnd als ttuiv,

zu vermicic» . Näheres in der
Expedition diese » Blattes.

Ztube m . Kammer zu verin. s.
l jung . Lllann . Georgsir. !>, ob
Gur möbl . Wohn n . Zchlafz z.
,erm. Alrrandcriikaße 7ü, oben.
Hein niödl Zimnicr a . b Herr» .

Tonnerichiveersttaße i«l
Zu vcrinicl. I Ltudr » Kam

iür besteren He : rn
Haarenslraßc >4.

Ern schön inodl Zimnicr zu
oermieicii. Zodannisslr . 3 , ove 'i.
Z . v . mödl. Zim Klcinrßr . '

Zrcundl . inodl . Ziminrr , evrl
mir Pension. Lindcnnraßc «iü
E " Logis. Burgstraße Nr . I.

Zu vcrni. inodl. Ziminrr, cv.
i .iir Pension. Langcittaße 77-

Zu vermiercn jrdl . möbt.
Kolli - » llS Lchlaj; immtt.

Haarcusiraßc .V,.
An einem hiesigen Privathause

is« ans soforr oder spater an ein
älteres kinderlose « Paar eine
srric Wohnung nebfr Heizung
und Beleuchtung gegen lieber
l ahme von etwa» Marien und
Hausarbeit zu vergeben. Häher,
durch die Exved dieses Blatte « .
M . 2t . u. 8 . z.v. Bürgcreschsträl
M öbl . Zimm. Aul. Masenpl. I.

Lcp. , schöne , große Unlerw.
zu verm. Hadorstersrraßc I .HZ,
Lcitcneiiigana. oben.

Zimnicr mit voller Pension
in eine Dame zu vermieten.

Zrau Zischvrck, Nirrcrsir. 7.
Hrrrich. Parterrewoh . , > c

nin . Zubehör . Eiagenheizung.
_ ißeibachsirat e ö.

Marienstraßc n.
«>iul mobl. Wohn u . Zchlnsz.

an besseren Herrn zu verin.
Zu vermieten separate kleine

liiiierwohnung an junge Ebel . ,
ans gleich oder später.
_ ,Friedrichs,raße 7>.

Möbl . Wohn ii . - chlafzim . ; .
vermiete» . Langeslraße »>l.

^ fteniburg . Z . vm »̂ bcrw.,
> Küche » . Z.nbehör u . Assl..
aus Mai . Ztcdingerstraßc 7.

Zu verm. möbl. Zimmer inir
Be« . Lerchcnstraßc 7, » litcn.

^Kimonoblusen,
reine Wolleaus Inner . I
von 2 .6n ^ li an.

I Mousselinblusen,^
neue Te >' i » s , alle
Größen.

I Waschblusen,
in weiß und farbig.

I Backsischblusen.
Mitglied des Raban-

Lpar > l-crein».

k.
Vck» » Itter,tr.

Lchön mbl Wohn u . Zchlasz.
,u verin. Zieaelbossirahe L^ .

, iu verm. -rdl. „ >obl Wahn-
a ebs« Lchla»?. Iturn ickstr. L4.

. :.» verm. l . ßlpril od . spät,
vuvsch möbl Wohn « . Zchlasz.
ai t oder L Herren HavcrcS

in ocr Erpcdiiion dies . BlalieS.

Stellen Lesuetie.
- in junges Nüdchen.

Zatire al». suchi zum I . Mai
in besserem landwirtsch. Haus
halt zur weiteren Ausbildung
r -ellung. ssamilienanschlilk u.
eveiiil . etwa» tücbalr erwünscht
liierte » unter A . Z . posilag
Hubwarden. Anir Burjad . . erb.

iiIlM MlHIII,
vliiraur mit d . eins , u dopp.
n amerik. Buchsubrung u . mit
allen sonnigen Arbeiten, sucht,
gtsiußi ans gute Zeugn. per so
iori Ztellung . Gesl . Angeb. n.
>»>. M . ln» posii . Vechta il7ld >
Zuvrrlässiger älter . Buchhalter

übernimmt rage oder nunden-
wiise Buchsübrung. ißesl . >̂ sf.
unter Z . LL> an die Erp . d . BI.

Hastede . llür ein lnsabrige«Dleilstiilildchen
suche ich ,un> l . Älai Ziellnng
i» Hasicdc oder llmgcgcnd

H . Hoes, Hcchnungsstcller.
bin junges Mädlhen,

>" Zakre alt , i . Wochen u . bäuö-
lichen Arbeiten gut bewandert,
lucht zu Mai Ziellniig in einem
besseren bürgerlichen oder land-
wtrischasilichen Haushalt . L^

ss. u.
2 . AZ', an die Ervcd . diese » Bl.

Männliche.
Barel i . t . «ücsuchr ans sosort

tßcht . Bllllschllssstt.
A. Eschler.

laperiei 'gekilfkn
aui wiori.

Zr . » irSolvh, llnrwictstr. 40.
lüesuchi zu .Hai ein

rWer-Lehrliiig.
W . ^ clijrn , Lamberrinraßc IS,

Bau nnd Möbeltischlerei.

Wir »nchen an allen Plänen , w » noch nicht ver.
treten , timi Beiirleb un ' . rrr anerkannt gnien " , rken

Vsi ' lr ' GlSr ' ,
die ' .eißtg . zuoerlamg und mit der einschlag gen
Kunülcha l veriraui > nd.
8iül!ei'MSllv L ko ., Mirgirioessbrik,

- »« hurg kV.

Ucbernehmc

ik LUviii-Vertrotaoxvo
für da«

5' ttsogtlim ASeobnrg » „ - KildklmSliive«
in Bedarf» und Massrnartikeln, sowie Neuheiten für Hau«
bedarf. — Lassrn reisen für den Verkauf an Händler und Äon-
siimenren . Nur leistung»säbig« Zirmen , wrlchc planmafiige»,
intensive« Arbeiten unterstützen, haben Znteresie sür mich

tßesl . Offerten erbittet die Warenverrrieb« Zentrale Blu
mcnstrabc S7. Oldenburg i . Eir.

? ie Pttjitttilngsbrailche
bietet beute die größte Vcrvicusl
i» öc,lich! eil . sraclüeutc werden
soiorr gegen hohes Gehalt nnd
Provisionen eingestellt , aber auch
Herren, die sich zur Akquisition
eignen und sür große vornclnne
bicscllichasl , die Leben , Unfall,
Hasrvilichi , Zrribclosse u . Volk
betreib«, werden sachniännisch
ausgcbildct und ibiic » auch bc
teils während der Ausbildung«
zeit beachtliche Bezüge aezablt.
>» csl . Offerten unter Z . 177, an
Anvalidcndank, Hannover.

Gesucht z» m l . Mai 1 falidrr
fleißiger Knecht
odcr l jüngrrrr

ZM" krästiger Arbritcr
gegen hohen Lahn

Nachzusragen in der Expcd.
dieses Blattes.

Vertreter gesucht
s. ein . galv . clekir . schwach
ström Heilapporar , wclchcr
zu lausenden in Gebrauch
ist. passend sür Masseuse
od . Masieur. Unterstützung
mit Reklame n . Broschüren
zugesichcn . Oss . u . G TM
au Hrinr Eislrr , Hamburg

Kirer Lehrliilii
gesucht.

Ernst Lohrengrl, AgrnlurcR,
An » Ta »>»i ll

Hausiercr und Brrtrrter
s. pat . äll Psg . Kuchenartil. ges.

Mul», grat u sr
» . L. SopemiF . Berlin til.

brißeij bietei wirr !»^,«.
Handwerkern, » ilt»

N Bramirn a I.
Berrinsboien od dergl.

die s. uns , Zirrbekaste d . dies.
Londlre, zu besuch . Hab. Auhrr
mit. lLsi . kl bobe Prov . Oss.
» Landwirl "

, Halle II Il7.

kksnlht 1 ei!iinier>tgkse !le.
_ Wallgraben L.

Gesucht ein
Schmede- lklirling.

E . Hallcrhcdc Nnchs .,
_ Wallgraben

Gesucht zum l >. April brzw.
l . Mai d. Zs ci» lüchliger

Miischiiicllslhreibet
Underwood oder Adler >, der

perfekt sienograpbiercn kann.
Lewe , Rechtsanwalt,

Oldenburg
Zrtcl . Ans sofort ein inngrrcr^ , , , » «/
^ . . . . »

A Zchürmann
<»iesiichl rin Knecht

von l .
'> bis I >> Aahren.

Erich Zchildt . Blohrrseldc.
Barel i O Gesucht aus sosort
Malergehilfe,

d .iiicrnde Arbeit
_ Liils H Bröljr.
Hude . Gesucht aus sofort ei»

zuverlässiger

Bäckergeselle.
_ A» q . Zpanhakr.

Luche noch tüchtige , loiidc

Arbeiter.
Grilid . MernNcil, Bavnkossir. IL.

: » chc aus sosort

3 Maurer
( sciishaiiii» . Kuhlmann.

Eine der ältesten
Lebensversicherungs-
geseLschaften , die auch
Unfall- u. Haftpflicht
betreibt» wünscht ihre

I« !»!
mit gutem Jnkafso-
bestandnen zu besetzen

Lffert . unt. 8 . 241
an die Exped. d. BI.

Nordenham Airn» Gesucht
cuf sofort oder Ostern ein

ih»! ici >c - 8esellt.
Ad . Büsing, Lchmicdcmeistcr.
Gesucht aus sofort ein

Bäckergeselle»
- . A . Lirnikn, Rüstrrsikl,
ZUäckcrcimi « ürastbctrrev.

» tüchtige

sür bcüere . .' , ^ öcl gc ucht.
» . Xosrnnni, , Telgt« i. W.

Für mein Kolomalw. -Geichcm
suche sch z » Ostern eine»

I ^ brlinL
INN g»u,n Echptkemituweil

f »°ivl ! i- ieti 8ciii -öiloi ' ,Srordkkcham.

Gesucht
sür bürgerlichen sraucnloscn
Haushalt nach Parcl , wo Mät^
chcn gehalten wird , pr . lä , April
rin tüchtiges, gebildetes Aräu
lein gesetzten Alters , welche«
gut kochen und de » Haushalt
selbständig führe» kann . Oss . m.
Angabe der Gchaltsansprüchc u.
Beifügung der Pdolographic u.
L . L . an die Ailialc der . Nach
richlen " >» Varel.

Gesuch « aus sofort odrk spater
tüchttgs

Taillen «nb
Stoktarbritermuen.

Emma Kluvrr, »Irru zsirate ll
Zun , l M ai rin zuverlässtgr«

Mädchen,
ie
'
.
'
büäa .ig koche« kttl.

Arau Hr Hrnschr » Brrmrn,
Barthol I I _

A . N^ädch , da » zu Hausc schlar
k , s » Hausd ges »kaisrrsi. LII

Umsiättdekalber z I Mai ein

jllllgtS Mstchkli,
welche » sich allen Arbeiten nn
«erzieht, gegen gute« Lalar bet
Zamilienanschluß
Am Lcehrn. Ruklnngen II,
Kolonialwaren , delikatesten.
Zum I Mai eine erfahrene

» esucbr e r» k einer
ILlASViAl.

II » H» » NN , -.ßlarlt.
Lehmden. Gesucht I . I' Ial

ein zu erlä s.ger

der mit Mcrden imijugeki n ver-
fte k H . Meyer.

Jade Zu Mai d . ^Z. suche >ür
eine ge . ßerc Landwiitichaft bier-
selbst einen zuverlämgen

B. GreSe » .
LIrnen d - . «Le 'un' r

auf so orr o>rr em

Müler - kthilfe.
Zoh. Hutßller.

Znseld bei Abbchauscn, Luctic
zu Mai zuverlässigensoliden

Melker,
unvcrtieiratcl , tvclch . die Pflege
und das Zullern der Lchwcinc
mir zu übernckincn bai

Anl. EornrliuS.

Bmlsihlgjjtr
auf dauernde ?Icbci ' .
W. M . Busse. Ho ' - Lu lo eruistr.

celnem Iruuigen ZtMgen a
barer Ettern kau » noch eine
Lehrstelle in Schlosserei nach,
ge . - lesen iverdc » .

« . M Buss«.
Gesucht zu Ostern ein

I . ebr !mß
kür mein Kolonial» ' . - Geichäu.

Zoh. Ttekmann . 'Markt ic>.
Gcsuchl 2 tüchtige

Möbeltischler,
arii licl>kicn vcrvciralete . sowie
einige

Bautischler
aus dcilicrildc Beschäftigung.

Albeilsnachweis Nordenham.
Nadorst bei Otdenbu g . Ges

L Gesesleu
>ür dauernde Arbeit und ein
jungte Manu als

Lehrling.
T. Korde» , Taerde -ler.

weidlicde.
Gesucht zuin l . Mai ein

ordentliches Mädchen
für Haushalt »nd Wirtschaft.
Z . au von Zcggcrn , Lscncrsir. 2l

Zwischrnnhn. Gesucht aus so' ort odcr Mai ein

Mädchen.
Wild Lchrödrr.

und
Köchin

mir guten Empfehlungen
et» gewandte«Hansmädcheil.

Arau Ariedr Zparkuhl.
Brrm rn , Bism archstraße 10.
Grlucht zum I . Mal gut rmp

srhlencs Madchrn, welchr« ri
was kochr» kan» n . Hausarbrtl
ubcrninin» Arau M . Kaltr«,
Brrmrn, Lübcchcrsiraßr Nr 23

Gesucht zum I
tigc« ordenlliches

Mai ein tüch-

Mädchen.
Osserien unter L . 266 an di«
Eipedilicn dirsc» BlatirS.

Norderney.
Gesucht per I . Mai ein linder

li . be » jungrs Madchrn bri zwei
Kindern von 2 » . 3 Aabrr » , » a-
milicnanschluß, Taschengeld, ser
ncr rin Aiaulein sür dcu HauS
lall , welche « evenil. auch etwas
im Lade » behilflich sein kann.

Aorod Lührs,
Telikalcstcu und Kolonialwaren.

Hude i . O . Gesucht zum I
April oder zum I . Mai rin
Es jlkißizes Mädchn
iür Hansarbcit nnd etwas Hilfe
im Geschäi «, o . ein jg Mädchen
türs Grschasi , welch , auch Hau«
arbei« mit überninimt , gute Bo-
bandlung u . augencbnie Lielltz.

Arau Anna Brawr,
Kolonialwarenvandlung . —

Hrkrln b . Berne. Gesucht ein

junges Mich»
i .r Haushalt und (Kcschasr geg
Grbalt. Aoh . Brümmer.

Zum I . Mai odrr später für
einen kl . Hanrvall rin

junges Mädchen
pcii lü l4 Zabrr » , welche « alle
häuslichen Arbeiten verrichten
muß, gegen Zainilierianschluß
und Gehalt.

Brate i . O .,
Ecke Tungcn » . Ouersn ., Lad.

Rastede. Ziir einen kleinen
Haushall im diesigen Orte zu
Mai ein

Dienstmädchen
oder einfaches junge» Mädchen
gegen Gehalt gesucht.

Rädere« durch
A Degen, amtl . 'Auktionator.

Luche ;» n, i . Mai cyrlichc«

suubereS Müdcheu
Iür sämtliche Hausarbcil , im
Alter von 17— 2V Zähren . Nach
zusragen in der Erpcd . d . Bl.

Vsmvn-
Lonfvelion!
Lostümlclvillvp

I IN blau und sporisarbta. I' v«n » » , «e '
0sntel in f>sdig,

von B an.
— Loslllnik'üclc« — I

rn schwarz u larbiW
l3d . L7. r>lt. 17. io b,« dcha>

?srau «»mS » >rI!

I « riß » »dgrpajzt» « Iriterl
1 u , «rtig. f
I » Iiqli «»^ » ah,N r „ r. I

B»r»in ».

k
Achternftrahe 32,!

Gele Rltleritraße.

Moorsee b . Abbchauscn , ,
sucht zum baldigen Antritt ein

Killtzrfrüulei«.
Zrau H . Zngrmüler

Ge,u» i per 1 Mai oder Zunisur größeren landwirtschaftlich
Huu«halt ein einfache«

juiges Müdcheu
g,grn Zamilienanschs. u . Gehalt.
Ou'crtcn »nier L . 2SS an die
Erpedition diese« Blarte«.

Gesuchs zum l . Mai ein nicht
ganz unerfahrenes

junges Müdcheu
tl' l Ltiitzc in einem landwirtsch
Haushalt , gegen etwa« Gehalt
»nd Familienanschluß. Oss un >.
L . 2.70 a » die E rped . d . Bl.

Großrnmrer . Gesuftn -iuf
"

l
Mai d. Z . ein

Mädchen
von IS bi « 16 Zahle» für leichte
Hausarbeiten
_ Einil Rtpkeir.

Grs. « Nur. Zrau zedc Woche
Tag zum Reinmachen.

_ Zieacldofsttaße6, !, oben
Ges . j . 1 Mai ein ordeml

Mädchen für Küche und Hau«
Zirou Zimmermann. Lanaest . 33.

"»esucht zum l . Mai iur einen
giöß . landw . Haurbali ein

junges Mädchen
Offenen unter Z . 231 an die

Erpedition diese « Blatter.

Llundenhilfc f. vormittag « »r.
sosort gesucht . Nadorfterstt. 12.
Gesucht z. 1 . Mai ein energische«

Mädchen,
das lochen kann , zur Ltiitzc der
Hausfrau . 3 Ticnsttnädchcn
werden gchallc».
Zoh . Hosshenke , Gastwirtschaft,

Nordrnham.
Gesucht nach Nordernev sur

seines kleine « Logiert»« » » zum
1 . Zuli geb

jg . Mädchen,
nicht unter lS Zahrrn , zur Bcr-
vollkcmmnungi . Hausdalt , ohne
argem . Vergüt . Offerten unter
O . L . lOO postlag. Nordernev.

nsillosktive »enuuefeibzoes

gti» liin» ! >»mu»,
l-ilektl , il » utlcr»s>ict>s >t« n.

Waldbof Elgershausen (Kreis
Weylar >. Ländl. Kolonie, Tan
ncnwaldz modcmc Einrichtung,
Zentralbcizg ., clcktr . Licht usw
_ Tr . mcd . Georg Lied«.

Töchtcrpensiinat
„ Hau« Zmmcrgrün"

, B«nn.
Häu«liche , wiflenschaftliche , ge

scllschastlichc Ausbild . Prosp . d.
d Vorst. L . Keller u . H . Müller.
Z»m 1 Mai o . Zuni findet «in

juuges Müdcheu
in einer Lladt OstsrieSlond« mil
schöner Umgebung freundl. Aus
nähme zur gründl. Erlernung
de « Haushalt « , gegen M >
Vergütung . Oss . unter L . 262
an dir Exped. diese « Blattet.

llimler-
Illollselitiolll
1 Kinder -Kleider

in allen «tzröße « , in
Wall« , Mousirline,
Waichstoffc » .

j Kinder -Mäntel,
alle Greben , in blau
und sporlfarbig.

I Baby -Jäckchen,
>Baby -Mützen.

Milgl ed de» Rabatt-
« par Verein«.

k.
oktsrn » Ir.

Ecke Ritterfte.

t
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2 . Beilage

zu 90 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 31. März 1912.
Hur Sem Srohderrogtum.

8
*

»»r W,i Vurettu» ,, « un » verutztt
Ktz« lätaie V»rt ^»« >ttße k » h »«r MeLattt»» »er«

^ tVeuvucg, '̂ larz.
» Sin Buch über Fciedhos »kunft , für die hier im Juni

eine speziell Oldenburger Ausstellung geplant wirb , ist für
die GroßherzogUcbe Bibliothek angcschassi worden und kau,,
von Montag an dort eingesehen werden Wir machen alle
Interessenten , vor allem die beteiligten Architekten, Hand¬
werker und Gärtner darauf ausmcrksam, da sowohl aus
dem Terr , wie aus dem reichen Abbtlbungsmaterial man¬
cherlei zu lernen ist . Ter Titel lautet : » Thiele >Bre-
merhaben ) , » Neuzeirige Friedhofs und Grab¬
mal k u n st " . Biele einfache, geschmackvolleDreindenkmale,
bemalte Holzkreuze, die man unverdienter Weise zuruckgc-
setzt har , und ruhig komponierte sch »nedeciserne Arbeiten,
— alles verbunden mit sehr guten gärtnerischen Anlagen,
werden uns in Abbildungen vor Augen geführt ; cs gibt
schon heute der Anregungen genug , wenn man nur das
geradezu traurig Geschmackloseunserer Friedhöfe und Tcnk
mäler erkennen und selber nach Kräften an einer Besserung
Mitarbeiten wollte . — Man spricht so viel von Hebung des
heimischen Handwerks : hier ist wirklich ein fast unbcackcrtcS
Gebiet , auf dem sich unsere Oldenburger Handwerker , deren
künstlerische Fähigkeiten osl gegenüber auswärtigen Firmen
unterschätzt werden , betätigen können. Tie erfüllen damit
zugleich eine erzieherische Pflicht am Publikum und eine
bedeutsame Kullurausgabe . Unterstützen wir alle diejenigen,
die sich ernstlich an unserer Friedhosskunst Ausstellung be¬
teiligen wollen ! Rur dann werden wir auch in Oldenburg
den Erfolg haben , den wir bereits in anderen Dtädien
sehen.

* Aus dem Bericht der Lldcnburgischcn Glashütte über
da » Geschäftsjahr l !) 11 sind folgende Mitteilungen van
Interesse : Fm Flaichengeschäft entwickelte sich während des
verflossenen Geschäftsjahres eine rege Nachfrage, so
daß wir vollen Absatz für innere Produktion fanden . Ti:
Exportpreise litten aber noch unter der Nachwirkung der
letzten Finanzkrisis , und manche Absatzgebiete konnten nur
unter Opfern erhalten loerden , wodurch das Geschäfts - Er¬
gebnis ungünstig beeinflußt wurde . Immerhin ist ein'
Besserung des Geschäfts zu verzeichnen, die eine weitere
günstige Entwicklung im lausenden Fahre erhoffen läßt
Im Berichtsjahre lzaben wir die Einrichtungen für den
Betrieb von zwei Owens Maschinen zur ma¬
schinellen Herstellung von Flaschen fertigge-
siellr , von denen die letzte Anlage Ende des Jahres in Be¬
trieb genommen ist . Tie Maschinen arbeiten zufriedenstel¬
lend und wir können in ihnen eine wertvolle Ergänzung
unserer tjeistungsfähigkeit erblicken. Nach der Gewinn - und
Berlustberechnung erzielten wir auf unseren Werken in
Oldenburg , - tadthagen und Hildburghau

'en , einschließlich

res Borirages von Mk . - 4 Ai4,7i>, einen Ueberschuß von
Mk. ip '

>, ivelcher nach Abzug der Geschäfts - und Ber-
waltunsskrstcn , der rertragsmäi igcn Gewinnanlei . c , so .vi:
der Abschreibungen cinschlies.lich unseres Beitrages für die
Llvens - Patcnle von Mk . öl voll,sie ! die Bert . i . ung einer
Tlvidrndc von li Prozent gestattet , bei einem Ueoerlrag von
Mk. Al A,l .in , auf neue Rechnung' Dir Freiwillige Feuerwehr des Lldeuburger Turner
bnndc» begeht am 07 . und 23 . April die Feier ihres
ö0 > ihrigen Bestehens und beabsichligt mir dem
Feste die Vorführung von Hebungen am Dieiger-
türme zu verbinden . Au der Veranstaltung wird eine
größere Anzahl von auswärtigen Wehren rciinehmcn . Ter
Dtcigerrurm soll auf dem Pserdemarki -- errichtet und später
wieder weggcnoniinen werde » . FiE die Errichtung des
Dleigergerüsic» werden beim Dladlralc 30N . kt beantragt.

X . Brake, 27. März . Tie W e r s ; v o n G . H Thnen
hiersclbsi erhielt von der Teutschcn TampffctüssahnsgcscU
schaft »Hansa " in Bremen den Auftrag auf einen neuen
Motor veich rer von 1l > Metern , 4,7 Nietern und 2,l
Meiern Abnicisiingc» , der für beit Hascnbeirfcb dieser Ge
scllschafr in Hamburg bestimmt ist.

! Bon der Hase, 29. März . Doweil bekannt geworden
ist , ist hier in einem bestimmten Bezirke das Projekt der
Errichtung einer Zuckerfabrik von neuem aus
genommen . Es sollen bereits mit einer Neibe von Inter¬
essenten bestimmte dalnnlautcnde Abmachungen gelrosfcn
sein, dock, werden Einzelhcsien geheim gehalten . Es wird
in de » nächsten Tagen Näheres hierüber bekannt werden.

Stimmen sur üem Publikum.
fFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Lauvensangen.

Zur Ticrguälcrci gcbört es auch , zugcilogcne Tauben
einfach zu behalten , außerdem mactn sich derjenige , der zugc-
jlogene oder zugclauscne Tiere behält , des Funddicbsiahls
schuldig. Ein Herr erzählte mir , daß ihm ein Paar Tauben
mit Ringen an den Füßen entflogen seien. Tic Jungen hä,
len elendiglich verhungern müssen. Icdcr anständige Mensch
liefen gefundene Dachen wieder ab und macht cs auch de
kaum, wenn ihm Tauvcn zugcslogcn sind . c.

Tie Pariser Automobil Banditen . »Garnier vcr
hastet .) Paris , 2S . März . Docbcn wird in achter Mor
gcnstundc gemeldet, daß cs heule früh gelungen sei , Garnier,
den Häuplling der Aulonwbilbanditcn , zu verhafte » , und
zwar in dem Restaurant „ Zum Pigal " aus dem Monmiarlrc.
Tie Kriminalbeamten waren ihm schon seil einigen Diundc»

dicht aus den Fersen ; da sie aber wußten , daß er Waffen bst
sich trug , jo warteten sie einen günstigen Augenbltck zu sei¬
ner FXflnahmc ab , um zu verhlndern . daß er von seinen»
Browning Gebrauch mache . Tteser Moment bol sich, als
Garnier »n dem Auizuge des Restaurant » sich in dt«
oberen Dtociwerke begeben wollte . Tie Beamten bestiegen
gleichfalls »tu ihm lun Auizug ; als er sich in Bewegung
fctzlc , packten sic den Verbrecher >n dem engen Raume plotz
lich an den Handgclenlen uiu> machten ihn unschädlich, lndcm
sie ihn sofort stark fesselten . Tann wurde er nach der Polt-
zcidirekllon gcjühn . Rädere Einzclheircn sind noch unbe¬
kannt . Garnier Halle übrigens gestern mit seinen
Dpießgcsellcn noch eine Aulomobsisabrl unternommen , dre
offenbar bezweckte , Gelegenheiten zu neuen Verbrechen zu er¬
kunden. In der Ruc Rivoli traten gcslcrn uachmillag drei
Männer an cmcn Ed aufs cur heran und verlangten,
daß er sic i » das Wäldchen von Lt . Germain fahre . Die süg-
len hinzu , daß es voraussichsila> sehr spät werden würde , bi»
sic wieder naa , Paris hercinlänic » . Unlcrwcgs Höne der
Ehausieur , wie sich die Insassen seines Autos über die Hage
der einzelnen Villen in den Vororicn von Paris unter
hielte» . Die ließen auch wiederholt den ürasiwagen anbal
ten und vclracktclcn diese oder jene Villa genau . In der
Vorstadt Ncuillu erklärte nun der Ebausscur seinen Fahr¬
gästen, er müsse eine» Angendlick anhalicn , um seiner Frau
zu telephoniere » , daß er erst spät nach Hause komme . Er
Heirat einen Tabakladcn und telephonierte dort . Als er ber-
auskam , sab cr, daß ein graues Automobil dem sei¬
nen gefolgt war : darin saßen zwei Männer und ein«
elegant gekleidete Frau mit einem großen Plcurcusenbur!
Tie drei Fahrgäste seines Auws waren ausgcsiicgen und
standen bei dem grauen Anw , mit dessen Insassen sie plau¬
derte» . Plötzlich sah der El -aussenr . wie seine Fahrgäste in
das graue A » io cinsiiegen, das sich rasch in Bewegung setzt«
und . ein rasendes Tcnipo nctuncnd . davonsaustc. Er jagte,
nachdem cr sich von dem ersten Erstaunen erholt balle , dem
grauen Anio nach, um nicht um seinen Fuhrlodn geprellt zn
werden , allein das graue Auto war geschwinder, in Rucil
verlor er cs aus den Augen . Toch Hane der Accisen«
Wächter der Diadl das graue Auw . als cs an ikm vorbei
sauste, ins Auge gefaßt , er verständigte sofort die Gcndarme
ric . Als diese den Dicckbrics mit der Personalbeschreibung
verglich, die der Eliausscur von seinen Fabrgäsicn und denen
des grauen Auws gab und der Acciscnwächicr ergänzte , er
kannte inan sofort in zweien von den Männern und vcr Fra»
die Atientüier aus die Filiale der » Dociclc Generale"
in Eiiantilln . Nun wurde rasch durch das Wäldchen von Dt.
Germain und alle Villcnvororw von Paris die Verfolgung
dcs grauen Autos ausgenommen , allein vergeblich, die
Dpur konnte nicht mcbr ausaesunden werden . Wie die Per
Haftung Garniers beweist, ist das graue Anio unerkannt
wieder nach Paris zurückgckomrncn.

cnLi« k>kef< c
inkncicn

.. Lrn8t Nover. MMsg.

ihr Valloo unck ilrr Hübnoi-augavsobiuerrso,
ihr 8ebworron in «Ion Isüssc-n, lebet mobl!

Dies XVumlsr ' dsrvlrlrl » UB üvr»

vr. Dietil- Stiefel.

Dadlreich»
-znerkennungen

unä
Dankschreiben.

pstentamrltch
geschützt.

k-j , 5t »eke!. 6er nielit örüctät.
^ n krieH '. 6er dexlücltt'

VOlr-rOOL : Ventilation , Xalurtörm , geräuschloser 6ang,
Schutz gegen Elattkuft bei Knaben - unä » aächenstiekel.

gepolsterte Enterstützung äes kutzgevölbes . :
— IlluNr. aukklärenäs Krolchüre gratis unci franko . —

äl . l.LlkiVk «»»vr

lelillstlislls IlSuer . > iliüillkml! I.

Li »s1lLlslSs1svs AlassgvsolrLtt

llerrku - u. vkMMMllki'odkll.
inner-LLL v«-«!,. Lcknsiller Lx-L

l-snzsstrssss 49 (d Oathsur) . — rsrnsprscstsr dir. 1271.

Vepeiv̂ Ür iis
'

n !! ! ung 8 eam mi §
"v>888 !

»Kim . Lcecinf Hainburg.
lieber ll2lKX> Alitglieder. Benrag halb cihrlich nur 6 Mari.

Größte DieUcnvermiitluiig der Aielü
llostenloseStellenIo«nvcrsicherungn . Üieferungdes. HandelSstondes"

Für Lehrlinge : Iauresbeür . nur 3 . — , einschl . Lieferung
der Zcüichriil ^ «r junge Kaufmann " . I » den Älbicilungenge-
meinianie lüandcrunge » . Dpie e . T-orlcäge . . Beilriltspavlere der
Karl Haale , Tonncrlchmecrstraße >6.»
Lie,IittrldtlltilheVMttiings- Äkt ! ci!gksellslhllft"

- in Halle c>. S . -
hat mir eine G c n e r a l - A g e n t u r für Versicherung gegen
s^euer -» SindrucvkUebsialzl - und Ulafserleilüngs-
sci)8tien sowie gegen Miclvcrlust , Schäden durch Betriebs¬
unterbrechung und von Preisdifferenzen im Zuckerhandel —
infolge Brand, Blitzschlag oder Erplosion — übertragen.

Ich halte mich im Bedarfsfälle bestens empiohlen und
flehe zu schriftlicher und mündlicher Auskunftsertciiung stets
gern zur Verfügung.
LLsx SokourSi »

, Vlävlldurß,
UsLBsaLlkvio 21.

Nerrenkruge;
Am 2 . Ostertage

Ball . .
wozu srcundlichstentladet
_ H . Bremer.

fhsler-" ksrten
Ernst Völker , Langestr. 2«f.

bcü' ndcrS süß,
dü»» i - aiig und

iaiircich,

8 ! utapfr ! liukn,
rrift Lsiniuirn,
VrintiMben,

aftl -Aepfrl

Gelegtiiljeltskaiis.
Zu verkamen ein tadellos er¬

haltene» Damenrad um I"
festen tzreis von '1 ' '

Vaiigcstraßc4 .V
Lcimrlgul in lioistein

nahetzutzn u . tzakoko- NUI » si >»t
trlnssig . ^Vslrsodocksi»
intol . gut « Woictori unck
V/lvssn . rrr - unchstousi-
Uslnortrsg S76 ,,uie
6 - däuüe voll leb . u . tot. Inventar,
so » insxcsaint tur .'-d 000 ^ de:
ILOOO . « änraklung verkauft vorü.
— -luskunst crtcit kostenlos
7ps »ot » i» si >, » smdui -g 8,

Zu lausen gesucht ein Schau¬
kelpferd . Offerten unter D . 192
an die Erpcd . diese » Blattes.
Buzbaum z. v . Alczanderftr. «>.

Lutei '
biliigei ' Hot,

nske u . xünstixa VefbincZun ^ I-Ian.-
burx . Qrössr ISO Sire. best . XVei»
rendocien (.VlarsOkIsnö̂ . - ^ sinä
beste ^ ei ^en u . XVjesen, eute Oe-

voii leb . u . tot. I ^ventsr,
X orrate . soll ins^esemtfür
de . 2^ 000 . // xer^^uft
xßcrcisn . ^ ust<un !t erteilt kosten¬
los IdsotKuvr , Hsmdurx 0,
LteinÜLMm 122.

VL«1 OSlLi
ersparen bie 2 - r. Ii üaR
meiner kalt Lb ^ aRckbaren priwa

Voi ' tLvmij . LLnsuonunä
eunü

farbig . — Illustr . ixataloß psratrs
unä frei.

VMS !Ill !! ttI!!ir?1 «iülllLIHil o.
Ossssl , I -ostlact> 33.

^eäer -Vrt ubernimr.t 2.11xunstl̂ ^ ten
deüinxunxen

^ Vvslsrmsnn.
I1e .' bsri?-lrs8se

H . mdnrg , Grmdclallcc 537"
Nil>0iitikM . Oe 0 . volömani,8tt ! IuI ! . k) r . vv krecktelclüt
rim IN . April Beg. des ? « >cst.

Ttets vorzsigl. 3 esuliat ».« »ril » 7» bcstanö. li,25Lchüler
Pros , ekle. -

HsrrsnIvLseko:
unok / a/ -L,AL

/ a »-L«Ae 77cr^ - unc/ AO-aAS»,

— ^loclerne backen in xrosrter ^ usvxLkl. —
Kio Iclsiaer Posten OdOrdGUKlGi » decleuleoä erm » 8sisrt.

VogsnII
SpvrtLlsvsokStt lrüB »

Ssttvr » HL. SsttlSlvIIvIL , II
laSlLLVL » HLLRÄ ^ VLsvtL « ,
- ^ HL88lLllHLHjFVH . - ß

O3-M6NIVL86K6:
IciALemc/e,
— - -

X!» Kervorrâ enü pra^ llftzcbc Xeubeit:
^ msvllonisvtr « rLor-»stui,t « vt»iI1on , taüello - » .r-n-.

livüerviisetie ilir Lnsdsn >ui6 « Süedell.
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Osternburg Di« Maurer
meisler I . D . » ahlnskamp und
H. A. Buhmann zu Drtelaker
m,»r beabsichtig «» , ihr z»
Drtelakermoor, Herrenweg Nr.
40, belegenes, in gutem bau¬
lich«« Zustand« befindlich«»

z . z» ilik>«o^dm
nebst hölzernem Schupp«« und
20 Ar SS Quadratmeter (ca. SiH
Sch.-S .) Hosraum und Garten,
vm, welch letzterem noch ein
Bauplatz abgetrennt werde»
lan«. mit Antritt , um 1. Rovbr
d I . öffentlich meistbietend ver¬
kaufe« zu lassen und ist »weiter
Berkausstermin auf

Imttstij,
«ei11 . Afkil t. A,

uachunttaa» 6 Uhr,
i« Barkemcyerschen Gasthaus«,
Schulftraße lg hierselbft, ange¬
setzt.

Kanstiebhaber laden ein
» . vischoff » Grimm.

vstrorburg . Geräumige» L-aus
!» . großem Garten , Weidenftr. 3,
, u »Uligem Preise mit geringer
Anzahlung zu verkaufen. Vom
Garten evmtl . auch einig« gute
Bauplätze.

» . Bisch »ff , Aukt.

Zwangs-
versteigerulig.
Am Dienstag , den L April

<912, vormittag » 10 Uhr, gelan¬
gen in Lon:

1 Pferd , 6 Schweino
und 1 Federwagen

legen Barzahlung zur Ver¬
steigerung.

Käufer versammeln sich am
, e«. Lag « vorm. 9? : Uhr in
Kroog» Wirtschaft, das.

Xör'dsr',
_ Gerichtsvollzieher.

MlN« kill».
Am Karfreitag , Lstern und 2.

Ostertage fährt das Auto nach
dem gewöhnlichen SomttagS-
sahrplane:
»b Rordermoor 8 .25 morgens,
an Oldenburg 7 .45 morgens,
, b Oldenburg 9.00 morgens,
in Rordermoor 10.30 morgens,
: b Rordermoor 5.30 abends,
an Oldenburg 6 .50 abends,
ab Oldenburg 8.30 abends,
an Rordermoor 10.00 abends.

Verkauf
einer

MWst.
Wirt Heinr. Jos . Tabeling in

Garrel läßt krankheitshalber am

Montag,
den 22 . April d. A,

nachmittag» 41h Uhr,
in seinem Wirtshause

seine im Orte Garrel an sehr
verkehrsreicher Straße u. am
Hauptwege nach Bösel, 300 rn
von der lath . Kirche u. Schule
entfernt belegen«Lchenkicktschast
mit am Hause belegenen fünf
Schesselsaat Garten - und Wie-
senlindereien

; >»m öffentlich meistbietenden
Verkaufe aufsetzen.

Die Besitzung , mit der sich
sehr gut « in Manufakturwaren-
geschaft verbinden ließe, bietet
eine selten günstige Kausgelegen-
heit.

Die mit 8000 in die Brand-
kaffe aufgenommenen Gebäude
sind vor 3 Jahren neu erbaut.
Das Wohnhaus ist für den
Wtrtschaftsbetrieb besonders
praktisch eingerichtet, außerdem
sind geräumige Scheunen und
Pferdeställe vorhanden.

Der Antritt kann am 1 . No¬
vember d . I . erfolgen und ist
Verkäufer bereit, auf Wunsch
» och mehr Land beizugcben.

Die Berkaufsbcdingungensind
äußerst günstig und ist Herr Tc-
beltng und der Unterzeichnt»« zu
jeder näheren Auskunft gern
bereit.

Kairfliebbaber ladet freund-
lichft ein

A . Brickwede , Auktionator.
Cloppenburg A , Mär » IS 12.

fiihkkStlek
ksbrrider und 2ub «HSr i» lloor-

Zweier '; 6reik.
v « Rsd dsr Kenner!

Osuerdslt
uo » »derroscdeoä lolebt Ia»k««ä.

reicht xrvsssr Xuovadi.

loi » kübr« «iia bsstv « Rrreuxnis ««
dar moderoen lochoik und di«
xnt « Durohschnittswsr « ru aner¬
kannt medrixso kreisen.

lilan vsrxleicbe kreise u . Oiislitüt
mit denen äer ieiatunxotätüxsteu
Konkurrensxesohült « ! '

stleine Reiken , auch di « billigsten,
wnrdvn in <ien letalen -sichren
sehr gelobt , d«tst ist di « Qualität
noch rvasontliot » verbessert.

ffelnmeebsntsc«,
krSPLlMSlUlk - SK-ZLSlstt.

säe

scLLLiLLi ^ scmrsM etc.

huktschlünchs von 2 hlk . bi» 7 hlk .,
Mäntel von 2 Mk bis 12 Mk .,
6ebirxswiiotel v. 3. 50 bi» 12.50 Mk.

kaebwänoisobe Garantie . chw " »

Lei Lsrrnhlnnx liekero ivb 2»
bebör und Reparaturen »ucb an
Wieder verleituter.

lick , tlunäerlok , Wendurg skr.
IsSirgVSlr . 73 . L kemu!

Konserven
211 IrsBLlvsssvlLlvi » k' l ' « i 8 SH

« mpSsIiLl

VVisditmsen
I.LNgSSll '. 18. 68.

sss.

Msäerne NSHmsschinell

lok lisds üsn /kilsin -VsrkLuf üvr klikronlis»
kiLkmallvkinvn flir Kro88krg t. Oläsnburg
: : : : unä V8tfriv8lanä . : : : :

kür

kssRRR ^ VRK
8ORRRILML .8OHIKRK eto.

in grösster Auswahl praktisch und
dauerhast kür Haushalt u. Osxvsrbe.

Vornehm « versenkbare ^ us-
stattunzen in »Ilsn Lolsartvn . : :

Loh habe meine anerkannt nied¬
rigen kreise beibehalten , weil
weine Maschinen sieh salbet
rveitvrvmpkehlsn und ich daher
ohne kostspielixe Hausierer und
^ xentsn einen sehr bedeutenden
Ismsata ersisls . .

(Gründlicher Unterricht iw Kühen,
8ticksn und 8topken gratis , kacb-
männischv (Garantie Lerzusme
2aklullxsbedioxuoxen.

XlteMascbioen werden eioxetauscbt

Hell , ^lunüerloll , V1üe»burgi .kr.
kM«1 S ?3.L^sugssll » . 73 . H

kaufe Ziegenlämmer. l « ach beendigt. Arb. billig ab- , Spiegelscheibe. 2,20 : l .65 . mit ,
^ st-mbur, . I . vk. Eßkartosseln.

Magnus . I
^ug. 500 m gcbr. Ichienenglcis , SÄaukast. , 1 kronleuchi . , 1 groß. _ Cloppenburgerchauffc« . . .

ans dem st aken 10. levtl . mehr, dazu Ausweichungen, eich. iLinsahrtttor , 1 Schaukasten, j Drielakermoor. Zu verk . junge
1 Doktor-B . g . bill. zu verkaufen. Scheibe » n . Lore» . Anfragen » 1 Aushängeschild zu verkaufe» , trächtige Ziege u . 4 junge Lege-

« rtillerieweg 68, oben. P . P . 031 an die vzpcd. d. Bl . >Gustav Walljrs , SUtLanderstr. 3SI Hühner . Hafenweg 1.

Zm FHt -iks
. empfehle '

18 Pfd. S '

S« !tg„ .K^ nk> .K,rj»t1,ki
Grß, Sitttde.

Edelm - PSi,ir, .- > ttn.
N«sm»k. pfd. 8V jlf,.
Edeka- Kodtt .pßlillitstfrtt.

Paket 7b H .
' '

Edkda « Miis » pildn, ^
Pak« »5 »». dO '

Edriit - p»ddia-->1«k,s Paket 18

Sdek » rrlk Sriidk.
8 Paket 18 H .

'

^dkka ' Kffkao
Paket so, 40 und 50 H.

K-kii-, Mosel-, Kordem-,
Aeffert - Arme.

Fl. 70 .5, bi» 4. -

Liköre :: S-iritioseii

tl . Dreiser.
Nadorst. Zu verk . eine jung:

Weidekuh und ein Rindbulle
Joh . Wilken , Krevcnstr ^ ße.

HvlbSllltt.
Die Bücherzettcl bitte recht

bald einzureichcn ; nur dann ist
da» rechtzeitige Eintreffen der
Bücher gesichert.

knno billlmsim,
Buchhandlung, Langeßraße 1.

Z. Verl . Haushaltungtgegenn,
am . Waschvt ., Btzttstt. Betten,
beste Blldcr , Wascht, u . « aljcn
u. v. a. Nosenstr . 14 i. iluhrgesch.

Osternbürg Meine Wiese zu
Drielale , groß 2 Hektar 64 Ar 77
Quadratm . <ca . 31 Sch .- Z ) , bc-
abfichttge ich auf ein oder mehr.
Jahre zu verpachten.

« . Bischofs . Aust

SllWrerverA»
Wer. XslliirLs
Zur Beerdigung unsere « ver¬

storbenen Kollegen Gerh. Ahlers
versammeln sich die Ptitglieder
am MoMag, den 1 . Apnl . nach¬
mittag » 1 -̂ 4 Uhr präz. bei A.
Bischofs , Radorstcrsiraße.

KritMNkil
vm -m

Heiligknsrijitlik.
Versammlung am Mittwoch,

den 3 . April , abends 9 Uhr , un
Vereinslokal.

Tagesordnung:
1. Anmeldungen u . Ausnahme ».
2. Kricgervcrsicherungs- u . v»r-

sorgckassc bctr.
3 . Sterbelasse betr.
4 . Bundeskriegersest, Wahl dcr

Delegierten.
5. Voranschlag für 1912.
6 . Verschiedenes.

Nach Erledigung des geschast-
lichcn Teiles Vortrag de» -Ka¬
meraden Dreher über . Scharn¬
horst und die Freiheitskriege .

Um zahlreiches Erscheine»
bittet Der Vorstand.

Zrchtniiittr.
Zur Bismarck-Geburtrtagsscicr

findet am

Moutng, 1 . dl -ril K. Z .,
abends 8 Uhr,

Kommers
in Scheeljcs Etasthause hiersclbst
statt, wozu sich dic Äcmeindc
bürgcr recht zahlreich cinstndcn
wollen. , ^ .

Der Vorsikend« des
Sriegcrvercin».



1

spielt in 6er diesjäkrlgen kntkjsbrs - ftlode
vieler eine aukerordentlicbe kolle . Le-
« 2 «-D »«bmackvolle Normen . « 2 « 2

OQ
OO

lZTÜ' ^ ^ lKMÜülll 'H -- WÄlÜGM-
»ucb kngllseber Paletot
nennt , erfreut sieb
V2 «2 Leliebtlieit.

oder Ulster ge-
vor wie neck großer

« 2 « 2

oo

knorm « / XusvvLttl kn

LZlUM-,M > ö !lG-, IUMZssM<

i?
Unssrs SpvrisMSI

NL<̂ 6en letzten pariser k̂ oclellen in enormer ^ usvakl.

oo
oo

ü4m<ÄGl?°^ Gssr§G^ <Z>^>
lenser reieb illustrierter „ ösoliokatalog
so'vie Xslelog kitr 6»röin« n — leppick« — lius
»teuer « inl »,,k Wunsch kostenlos verssnät.

"
!

Ü. L.üelii'ekLLiiks
Olrlsndurg i . Sr.

Gi« hier bestehendes, tadellos gehendes Unternehme«
M bedeutend vergrößert und tu eine

G. m. b . H. mit eilieui Aktiell -Kapital
Bi ca. ZOO,Alt Mark

«« gewandelt werden «nd werde» hierzu Teilhaber gesucht.

J »tereffe»te« erhalten nähere Auskunft durch
Architekt Srün ^s » , Rosenstraffe «».

1 51Z

/ k«rsvl»si»«»»sgoi »as lLa»1owsIao»<«k
— «oravlwr M,L»lwrtr»t l . - UklUNlMf . riksttN „Si» »s"

Tiamant ist di« alleredelst« !ein-
schmeckrndste aller existiereiiden
Karioiieln, »>« nn man sie an
fang« Jrmi . ivei« di« meiste«
ander «» korien noch grün i»
der Erd« liegen , geernlel Heu,
psianzl man mil Erfolg nochmal
Diamant und erntet da« zweste
mal von demielben Land nn
Llugust. Tiamant schmeckt an-
fanacr Juni schon besser al « di«
feinst « Epäikartossel im Winter,
ist wegen ihre« ertra pikante»»
lLeichinackt « eine ivnkltche Tr
likatest « und ivird oe« , alb auch
Äulirrlarlofsel genannt . Trog
der außergewöhnlichen Früh-
zeiligleit liefert st« den dreifachen
Ertrag der 'rühen SechSwochen-
oder Mäuschentariosfel im Juni
! '><I Zeniner und wenn man sie
bi « >m Juli stehen lägt . SSV
Zentner per Morgen, > , k».

_ ^ __ _ Tiamant wird uch einen Stege«»
zug durchsdie ganze Wen sichern , iva« auch Hunderte der eingegaugencn Llner !e«» uiig«jchrelbv,
bestätigen. Herr E-utsbesitzer Leilh in Krsoü Sch. schreibt am 2st . ^ un >: Ich war der erste mit
hiesigen Kanossein aus dem Markt, meine ganzen Per : andle» wollen sich im .

' «ühjahr auch Di¬
amant schicle» lauen Herr Ernst Psemer , Ell,zell iTbcrheü'en ) , schreibt ani «. August : Mit den
Tiamanledelkarloi >eln bin ich sehr zufrieden, trotz dem trockenen Wetter. Ersuch « Sie hierdurch
ergebenst, auf anliegender Karl« postwendend mitzuteilen, wie teuer sich der Zentner angenblicilich
stellt , tch möchte wieder bestellen , vorher aber den Prei « wissen . Herr Wilhelni Tie« , Älthevder»-
Heim-Frank 'nrt a Dl . schreibt : Mit den im vergangenen Jahr « von Ihne » bezogenen Kartoffeln
. Tiamant ' habe ick großartig « ,i Erfolg gehabt, iroii der «normen Hitze waren bis b» Stück mittet
große und iebr grob« an einem Siock . — Ich versende, solange L-orrai reicht , nur bei srostfreiem
Wetier, und kenne» berhalb BestcUunae» auch bei Källe geniachl ivcrdcn. Saalkarioffeln Tbeophil
Ziegler« Tiamant 10 Pfund-Postkolli für Mk . — . 2V Pfund für Mk . S .— in plombierien Säckchen
inii bekannter Schutzmarke, und mache darauf aufmerksam, daß dieselben nicht durch mein« Ver¬
treter, sondern nur von mir direkt zu beziehen sind.

_ Dtte -opttlI 2lsgk « e>, Li >tu »»t SS ._

ßimAige Mattheit
ftr riiieil ßrehsamki

kksGstSMl!«.
Apen. In einem verkehrs¬

reichen Orte aus dem Ammer-
lande, nahe der Bahnstation,
habe ich ein äußerst erfolgreich
betriebenes altes

Mmsaklur-,
KolllM-, Kilkj- II.
W« l>rellzesGst,

verbunden mit einer sehr
frequentierten

Wicktslhast
mit Antritt nach Uebcrcinttinft
z» verpachten, weil der Besitzer
sich vom Geschäfte zurückziehen
will

Das Wohn- u . Nebengebäude
befinden sich in gutem, tadello¬
sen Zustande. Das Wohnhaus
enthält schöne , m . großen Schau¬
fenstern versehene Ladenräume,
großes Gastzimmer und einen
Tanzsalon . Der hübsch ange
legte Gatten ist reichlich 3 Sches,
fclsaat groß.

DaS Geschäft erfreut sich einer
guten, ausgebreiteten , festen
Kundschaft, steht als einziges im
Dorse konkurrenzlos da. Be
merkt wird , daß mein Auftrag
gebcr auch nicht abgeneigt ist,
das Geschäft späterhin zu der
kaufen.

Ich kann die Pachtung dieses
Geschäftes empfehlen und bitte
Reflektanten, mit mir in Ver¬
bindung zu treten.

Iaußen , amtl . Auktionator.

Mül ! mm ! ledl«!
1 . Großes

« »»Ir»
Soli « «»»» lionitrulltion.
Nnr d » ,t » > Natarial.
krisi »!o» »» rd « it di » l»

»U « llinrelkeitea , >>» d »r
»pteloa « leicdtor Tank.

üllrnittl !! « s> . IKIttikli Illtflk il . 8. . kr» Ii!l!sl » mil.
Vertreter Soft.

Schutt
kamt abaeladen werden

Baustelle Bockfiraße.
vftetthm «, Maurermeister.

Habe an der neuen Straße
( Ltndenhofsgatten ) noch einige

BauBde
preiswett zu verkaufen.
Maurermeister H . Oftetthun,
Ackcrstraße . — T elephon 272.

I Aanaricnhccke sür Roller
I billial«. Sophienstraße Nr . P.

kreistleßeli»
auf neu gebauter doppelter verdeckter Kegelbahn

bisLttiitsz,
Montilz,

bk« ZO . Mörz,
15. April.

1. Preis I5V -ch I « . Preis SV -H
1VV 7. ra

8 » ^ 78 8. 18
^ « 8« » . iv
8 . ^ SV «s I 1V. 8

Preis der Karte, 5 Wurf , Sv §
Er ladet hierzu ergebenst ein

L. Laumavv» Tetteus iJeverlgrbj.

Icein«
^ errrillliitn

» ft
, ^ricßs >z«i

oei-

prim» yuslsisirmsrk»
8Slls - pfe >8Vf8sr

ÄÄer
H f »lirr »6d»n6luna,

Linrig ln tzuslitilt sinck

MM i
(8 » ürkvi 20 kt ., sioselo 5 kk ).

l-ösen siM in kockenckem Wasser sokort ru lteUkster k°Ieiktt-
drüks »uk. I » Sw » nicdt » vesrere ». Angelegentlichst om-
pkodlen vonO » 6ruds , blasronstrsss » 20. ^

Pssii«llhitwSsl-ctti!
ßSkWIk Ms«»!

Vild. ülellsäork.
Langestrabe Sk. — Fernrus Svb

2 gebrauchte u. 3 neue Gofas,
t>tzaiselongue, Bettft. « . Matt,
bill. z. »k. Stühle in jed. Preist.
Trahtmatr . u . Kiffen . Rabattm.
Anfpolfttrn ». Möbel«. Möbels
st -fft . Ate«. *
Jalobiftraße S1 <Pserd«m«ttt ).

Vnks Lide» ,
L« » be»tt >«».—» hnerAstr.

Lvulo < So »»Nt1as ) r

Niiftiz 5 Uhr. tritt 1 Nl>: .

i«r TttskMslUile
komplette Dampf - Preßtorfan-
tage , bestehend au» Lokomobile,
Torspressc, Elevator . Pumpe,
Sabrapparat re . , auch geteilt,
billig zu verl. Gesl. Anir . des.
die Erved. d . Bl . unter S . 264
Burwinlel . Z» verl . eine junge

gllstc Kuh. » . Schröder.
Eversten 111 . Z . verl . eine,g.

güsle Kuh. Sr - kuhlmann.

MkMWW.
ivolobe Idreo krennäen ein
elsgants « ^ sosser « ver¬
leibt und Ibnsn persönlieb

Oenugtunng ßewäbrt.
Oster - kountnx ist gleiob-
dsdeutend mit neuen
Sobubsn , die elegantesten
sind die lllv ^ vSÄVN—
Ltivlel . 8eben 8io sieb di«
reirendsn krübjitbr « .
I^ vubeiten in uoserm

Lebaulenster »u

6erh. , lMge8tr. 72.



Fort Mit -m Zopf!
Rach einer Meldung, di« jüngir ourch di« Presse ging, ist

d«r Gesandte Shen Bui -Ling in Wien einer der ersten Diplo¬
maten China « , die sich vom Hopse trennten und damit modern-
kosmopolitisch« Anschauungen bekundeten.

Wir Europäer vaden e» nun allerdings nicht mehr nötig,
unsere Fortschrittlichkeit so greifbar zu beglaubigen, würden
uns aber dennoch einer Selbsttäuschung hingeben, wenn wir
uns frei vom . Hopse " wähnten.

Ein Hopf, der abgeschnitten werden muh, ist beispielsweise
das Vorurteil mancher Damen, das ; es keinen vollwertigen
Ersatz für Naturbutter geben könn ». Wer auch nur einmal die
Pslanzenbutter „ Sunerona " versucht hat , wird über solche An
sicht lächeln. Und warum sollte man bei so teuren Heilen, wie
wir sie gegenwärtig durchmachen , einen Versuch scheuen , den
schon der Preis deS Produktes — 90 Pfg . pro Pfd . — jeder
sparsamen Hausfrau zur Pflicht mach «, und der ja Versuch
bleiben kann , wenn er nicht zufriedenst«!!« !

„ Vunerono" wird durch peinlich hygienische , maschinelle
Verbutterung des weltbekannten, leim- und zusatzfreien Kokv-
nutz - ,fettes „Kunervl" mit pasteurisierter Milch gewonnen, und
gleicht an Aussehen, Geschmack, Aroma und Bekömmlichkeit so
vollkommen frischer Süßrahmbutter , daß selbst Feinschmecker
keinen Unterschied zu erkennen vermögen. Gesetzlicher Vorschrift
gemäß wird das Fabrikat al« Pstanzenbutter - Margarine be¬
zeichnet , doch ist e« absolut frei von tierischen Fetten.

Ter beste Beweis für die Bekömmlichkett des Produktes ist
die Tatsache, daß eS nicht nur von tausenden von Hausfrauen
oerwendet, sondern auch von Autoritäten der Aerztewelt emp-
'otilcn und in vielen Sanatorien , Krankenhäusern und StaatS-
Fnsnruten ständig verwendet wird . Rur echt in den Original-
Packungen (blauen Würfel-Kartons ) der Sunerolwerke, S . m.
b. H . , Breme».

Achtung vor Nachahmungen!

Bekanntmachung
betreffend die Ausführung

von Regiebauarbeiten.
Im Interesse des bauenden Publikums weisen wir daraus

hin, daß die Unfallversicherung von Bauarbetten aller Art
(Maurer -, Zimmer-, Dachdecker -, Maler Tischlerarbeiten usw.),
welche nicht selbständigen gewerbsmäßigen Unternehmern, son¬
dern unselbständigen, dem Arbeiterftande angehörenden
Personen übertragen werden, gemäß ß 23 des Bau Unfallver¬
sicherungsgesetze « bei der LerstchernngSanstalt der zuständigen
Baugewerls - Berussgenossenschaftzu erfolgen hat. Tie Bau¬
herren find in diesem Falle bei Vermeidung von Lrdnungs
strafen bis zu 300 . öl verpflichtet, über alle Bauarbeiten , zu
deren Ausführung einzeln genommen, mehr als sechs
Arbeitstage tatsächlich verwendet worden find, nach einem vom
Neichsversicherungsamt vorgeschriebenen Formular längstens
binnen drei Tagen nach Ablauf eines jeden Monats eine
Rachweisung der in diesem Monate bei Ausführung der Bau¬
arbeiten verwendeten Arbeitstage und der von den Versicherten
dabei verdienten Löhne und Gehälter der zuständigen Behörde
(Gemeindebehörde) vorzulegen. Sollte sich bei den Bauarbeiten,
auch wenn sie weniger als sechs Arbeitstage in Anspruch
nehmen, ein Unsall ereignen, so hoben die Bauherren auch
für die Erstattung der Unfallanzeige zu sorgen.

Zur Vermeidung von Weiterungen wird den Bauherren >

empsoblen, bei Vergebung von Bauarbeiten , deren Ausführung
mehr als sechs Arbeitstage erfordert, sich durch Einsichtnahme
des Mitglieds - oder Versicherungsscheinesdavon zu überzeugen,
ob der betreffende Unternehmer einer Baugewerk« -Berufsge
nossrnschaft oder deren Versicherungsanstalt angehör«. Ist das
nicht der Fall , so ist der Bauherr zur Einsendung der Regir-
bau- Lohnnachweifung und zur Prämienzahlung verpflichtet.

Gleichzeitig machen wir daraus aufmerksam, daß bei Ver¬
gebung von Bauarbeiten an unselbständige Unternehmer
— ob es sich um Arbeiten in Neubauten oder um Reparatur
arbeiten handelt, ist gleichgültig — der Bauherr unter Men
Umständen auch für die Befolgung der Unfallverhütungsvor¬
schriften zu sorgen hat . Etwaige Verstöße gegen diese Vor¬
schriften werden mit hohen Ordnungsstrafen geahndet,
und sind alle die Regiebauunternehmer, auf deren Verschulden
rin Bauunfall zurückzuführen ist, der Versicherungsanstalt der
zuständigen Baugewerls Berufsgenossenschafthaftpflichtig.

An Zweifelsfällen wird eS zweckmäßig sein , sich mit einer
Anfrage an die Unterzeichnete Berussgenossenschaftzu wenden.

Hannover, den 2V. März 1912.
8er Vorstand

der Hannoverschen Saugrmrks -Srrafsgrnoffenschast.
H. Hennies, 2. Vorsitzender.

Oldenburg. Eine nachweis¬
bar rentable

Gastwirtschaft,
verbunden mit Handlung — die
clnzige im Orte — . belegen aus
dem Ammerlande an 2 Chaus¬
seen in der Nähe der Schule,
neue Gebäude und 30 Sch.- S.
Ländereien, unmittelbar beim
Hause, ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verlausen. An¬
tritt beliebig. Auskunft erteilt
B . D. Oltmann« , amtl . Aukt .,

Bismarckftr. 18. Fernspr. 1282.

Colmar . Verkaufe von

4 tragkil-kil Anteil
r>. Wahl. ev . nehme eine güste
in Tausch. G. Luken.

Hohn. Zu verkaufen 1 leich¬
ter , sehr gut erhaltener

AM- Oppenheimer. "Wz,
H . L . Bahlenkamp.

Ofen. Zu verkaufen schöne

8 - WMn - Wel.
Köster.

Gut . Küchenschr ., Tisch u . 3 LI,
zu, . S8 « lexandrr. Eh . 64/KV.

Ibre slegMtesle Mette kt imvolktAMg

^ llililgötoprelöö ^ s

veon 8i « Hu« Vussbelkleidnux rüottt
» dsru passend xovablt haben , r

Lovor ki« Ihren Ledart dselten , berichtigen 8i « wein«
8chsuk «o»ter , vorin 8i « di»

nvuv8lvn stk-vng moctennsn fonmvn
kivll LUSg„ tv » t 8«KSN.

1- JimMul.
üofzctnikmacder.

«Ls
? rükm »6§kakrt kür Kleine WaSen

4000 Llllourvlvi ». 1. dis L0 . 1V1L.

Ivlegnsmm » U8 ?rri8 23. Nilrr.
IvUlll llv k ' l 'SUVS von unseren drei 8 18 ? 8 .-

Vngen erfolgreich beendet , kreis der Ltsdc l,von kür
schönste li '

ugen erhallen . Höchste ^ usrsichnung.
SvUL.

»olTBotvl ItdvB «Lvn üoppsUv » Lvkols «Lvll» Lv«t

„ vis lourenkahrt var kür die drei 8/18 k8 . LM2 - Vagen dis beste Linkübrung,
denn die so reirsndeo , scbnellen und schmiegsamen Vagen haben auk der ganren kabrt naeh-

haltigeo kiodruch gemacht . Oie drei LLX2 -Vagen , dis klinlc und mit der höchsten 6sr »usch-

losigheit über dis ktreohe eilten , stellten sieb in der elegantesten korm dar und erregten
überall ^ .ukseben ".

IW i L
8ksini8vke Automobil- uns

Nolofen -ksdrilc
- 6s8vll8eksN.

Krüger T ilnruk,
OLLvi »tlrALi»N 1 . Vi?

?ro8pelc1s unü Voi 'sllkl'ungvn Luf >Vun8eti!

Pflanz - Lchalatten und Pslanz-
bvhnen billig abzugeben.

Ofternburg, Brcmerstr. 24.

k 'slRri ' ÜÜSI ? ?
Billig zu verkaufen:

1 Herreurad , wir »eu. 75 .—
Neuweet 125.— ^c.

4 neu« Damenräder , auf dem
Transport in Emaille be-
scbäsigi , mit vollrrGarautte,
wen unter Preis.

kMMMNl-eWW
kldruburg i . Gr . , Okenerstr. 30.

Nsnittinjenlezerm
nur einige Tage.

Nadorst 32, oben , gegenüberdem
« lävemannsliit.

Großenmeer. Suche für ein
krepiertes

Saugfnllen
cm anderes . B . Wedemever.

Fahrrad.
mit Torpedofreilaus Ml » O
und Rücltritlbreinse, WIt» OHD

» uzustftrah « 18.
Osternburg.

während beste
Habe sort-

7 — IO Wochen alt , zum Verkauf.
Hermann Weilert,

WDG-" Elopyenburgerstran« 26.
Rordermoor . Verkaufe 2 tie-

dige Kühe , 1 nahe am Kalben,
u . vertausche 1 tledige l '/bjähr.
Quene gegen Rindochsen.

Gerhd. Hatzen.
Donnerschwee. Au lausen ge¬

sucht eine Spiegelscheibe, l,26 X
1.62 m. A. Loßberg, Krahnb.str.
Zu verkaufe« Lechswochenferkel.

Würdrmann , Marschweg.

PLäaAOAlALin^ 82N5ingKaU86N »snnovsr
bereitet mit den beste » Er » gen vor für sämtl . Schul Eramia»
( lkini .- , Prim .» u Abi.urleiiien-Examen) wie zum C lntriit in alle
Klasse« der Bollansialten . Aeußersr gemnde Lage, Waid, BaLc-
anstali, Sporwlni >e_

Twrrlbäle . 6-Wochen Ferkel
zu verlausen.

Aoh , Bock, Bremerchaussce.
Renenfelde b . Elssletb . Hu

vetlausen eine belegte Quene.
Jvh . Oftendorf.

- Mlasffstkg Serrenrad,
wegen Aufgabe der Marl «,

Satt Wh. m . rm . 7 'F.
Lvopg Lambr 'eekl.

Au- Wrastk 18.

Petersfehn . Hu verlaus, eine
beste , belegte Rindqucn« und
Sicbenwochenferlel,

H . Aa nßen.
Hu kaufen gesucht 1 Dchreib-

pult , Schreibtisch u . 12 Stühle
Offerten unter Z , 257 an die
Erpedition diese « Blatte « .
Billig zu verlaus, ein gut erb.

AM'' Herren-Fahrrad . "WO
Donncrschwecrstrabc 2si.

2 Nähmaschinen, neu, in Po
litur etwas gelitten, billig -»
verlausen.

>
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MSer.
Heller Tag in Wolkengehen.

Dunkler Regen tropft und fällt
Singend . klingend auf die Wehen
Dieser knospcnvollcn Welt

Tropft ins schwarze Gartenbeet,
Krokus singt in bunten Lichtern.
Gelb und blau -weiß , süß und schsichterri,
DaS durch feuchte Tiefen geht.

Halb entglnhte Schöpferkraft,
Trun5ner Lodergeist der Erde,
Mit leichtlächelnder Gebärde
Trägst du deine Leidenschaft'

G . W von der Bring.

wie lüeale in lief Nähe aurseden.
Humoreske von Reinhaidini

Rein , Else war durchaus nicht gewillt , die Lebens-
gefädnin eines Sciscnsabrikamcn zu werden . Schon des
bald utchr , weil die Eltern de » glückliche » Besitzer der Zeisen
fieberet, Herrn Hein ; Hcimann , als Bewerber ihrer Tochter
mit offenen Armen auszunehmen bereit waren , Kein bischen
Romantik bei der Zache, das war nicht nach dem Geschmack
von Fräulein Else . Zic ließ deshalb Herrn Hcimann auch
keinen Moment , m Zweifel darüber , daß er ihr vollständig
gleichgiltig war . Hein ; ließ sich dadurch aber keineswegs
ein Hindernis in den Weg setze» . Immer wieder versuchte
er , Else mit einem Hetze zarter Aufmerksamkeiten und Hul
digungen zu umspinnen . Vergebliche Mühe ! Trotz aller
finnigen Blumensträuße , poetischen Ergüsse und geschmack¬
vollste,' Bonbonni , ren würde sic ihm dennoch enirinileii.

Möglich wäre cs ja . daß ihr sein» Persönlichen » unter
anderen , d . h . mögNctzsl verwickelten Verhältnissen , gar nicht
so übel gefallen hätte . Hein ; sah keineswegs uninteressant
aus und lvar auch ganz schwärmerisch veranlagt , mehr,
als man es wohl von einem Zcisenfabrikanten erwarte»
konnte . Wäre er cjn armer Dichter, Maler oder sonst irgend
ein Künstler gewesen, oder der Lohn eines Todfeindes ihres
Vaters , wer weiß ! Aber in dieser seiner prosaiscknm , ge
sicherten Lebensstellung , untel diesen glatten , geebneten,
langweiligen Verhältnissen nein , da hatte er keine Aus¬
sicht . Zic Hane aber wie jedes andere Mädchen ein ge¬
wisses Recht auf eine Liebe mit romantischen Hindernissen,
lind dieses wollte sic sich nicht nehme» lassen.

Es war zur rechten Zeit , als Dame Antonie eine Ein¬
ladung für Else schickte : aus eit , paar Wochen nach der Resi¬
denz. Das war ja herrlich : von würde sic schon finden,
was sic suchte . Dann kam sic wenigstens für einige Zeit
ans dem heimischen Zpießbürgernest und dem Bannkreise
der Leiscnfabrik heraus.

. Wer weiß , wie bald Tn Heimweh bekommst, " sagte
beim Abschied ihre Mutter mit bedeutungsvollem Lächeln.
„ Eine Trennung ist manchmal ganz nützlich.

" Wenn sich
das aus .Herrn Hcimann bezog, wenn sic da noch hofften,
da irrren sie sich gründlich!

Beinahe triumphierend sukr Else ab , und ohne Be
daucrit sab sic die kleine» , bewaldeten Berge ihrer Heimat
verschwinden . Eine untrügliche Ahnung sagte ihr , daß ihr
das ersehnte interessante , romantische Herzcnserlebnis in
der Residenz begegnen würde.

Und schon allst Tage später , siche , da war cS ! Ta
wandelte durch Fräulein Elses Träume eine hohe, ritter¬
liche Gestalt in Koller und Fcdcrbul , mit blitzenden Augen
— und eine liebliche Mädchcnerschcinung, welche im Traum
ElscS Züge annabm , sank zu des Ritters Füßen nieder
und flüsterte mit innigem Ausdruck : .. Mein hoher Herr !"

Zic war mit Tante im Zchauspielbau -- gewesen, Hane zum
ersten Male „ Körbchen von Heilbronn " gesehen und ihr
siebzehnjähriges Her ; an den Grafen Wetter von Zrrahl
verloren . Albert Malta » ; hieß der Darsteller . Bald dar¬
aus sah sie der „ Widerspenstigen Zähmung " mit demselben
Darsteller als Pciruchio . Und hatte si : mit „ Käthchen von

Hcilbronn " gefühlt , daß man diesem Grafen von Strahl
durch Dick und Dünn folgen mutzte, so fühlte sic cS auch
wiede '' mit dem diesmaligen Kälbchen, daß man diesem
Petruchio gegenüber nicht anders konnte, als zahm zu
werden.

Jetzt begann sür sie eine wunderschöne Zeit , eine Zeit
seligster Zchwärmcrci . 2 »bald der Name Albert Maklanz
aus dem Theaterzettel zu sindcn war , saß Else mit glühen¬
den Wangen n» d begeisterten Augen im Theater und er¬
lebte das Schicksal der verschiedenen Heldinnen mit , die

„ ihn " liebten und geliebt wurden . Und in welcher Gestalt
er auch austra «, stets war er der ideale Held , der Szene und

Publikum beherrschte mit seiner hohen imponierenden Er¬

scheinung und seinem herrlichen , klangvollen Organ , das

er bald in männlicher Kraft anschwellen ließ , bald in

Zchmcrz und dumpfem Grolle senkte , oder zu weichen, be¬

strickendenLicbeslauien dämpfte.
„Schon wieder ins Theater . Elschcn ? " , ragte Tante

wohl zuweilen verwundert . „Aber Tante , bei uns siebt
man ja nichts ! " gab dann Else zur Antwort . „ Ick muß

mir die Klassiker ansehe,i , und die modernen Dramen muß

ich az»ch kennen lernen , besonder» , da ich nächsten Winter rn

den dramatischen Lesevercin cintretcn soll, Papa wünscht
das !"

Dagegen ließ sich nichts cinwenden , und Elschcn be¬
rauschte sich weiter an dem süßen Gifte . Eines Tages aber
saß sie und schrieb einen von Kunslbcgcistcrung slanunendcn
Brief , dann kaufte sie für einen großen Teil ihres Rcise-
stipendiums cuien riesigen Lorbcerkran ; mit prangender
Purpursllsteisc und sandte Kranz und Brief ins Theater.
In erwartungsvoller Aufregung saß sic dann in der Vor¬
stellung . Und wirklich, der ersehnte Moment kam, wo
Albert Maklanz nach seiner großen , den Akt schließenden
Szene unter rauschendem Bcisall mit Else s Kran ; in der
Hand vor den Rampen erschien und sich mit dankendem
Lächeln verbeugte . Schweifte nick» sein leuchtender Blick
suchend über die Menge , und blieb er nicht dorr hängen,
wo sich ein blonder Mädchcnkops mit hochroten Wangen
und glänzenden Äugen weil über die Brüstung bog ? Else
schien cs , als verbeugte sich Malta » ; gerade , n ihrer Rich¬
tung , und ihr Her; klopfte zum Zerspringen vor lamcr
Glückseligkeit.

Am nächsten Rachmittag zwischen l und ö Uhr befand
sic sich auf dem Wege zu ikm ! Am Morgen hatte sic
sich sein Bild gekauft als „ Weiter von Strahl " und wollte
nun zu ihm , um sich seine persönliche Unterschrift zu er¬
bitten . Selbstverständlich durste Tante nichts von ihrem
Vorhaben wissen. Else fand ja nichts dabei , ein Künstlcr-
besuch war etwas ganz Harmtoscs und Gebräuchliches —
mit welchem Stolze Hallen nicht einige ihrer Freundinnen,
welche in der Residenz in Pension gewesen waren , Künsllcr-
bilder mit selbsterworbciten Unterschriften vorgczeigt ; aber
die Ansichten konnten ja verschieden sein, und weshalb sollte
sic gerade mit ihrer guten Tante in Mcinungsdisscrcnzcn
kommen !' Kur ; und gut , sie ging eben, „ um einige Be¬
sorgungen zu machen" .

„ Üblandstraßc Ui" gab das Adreßbuch an . Obgleich
der Weg ziemlich lang war , ging Else beflügelten Schrines
dayin , das Herz erfüllt mit seltenem Zagen und süßen. Hof¬
fen . Und ihre Phantasie entwirft geschäftig ein fesselndes
Bild : ein weihevolles Künstlerzimmcr . mit lorbccrui»
kränzten Büsten belirer Dillnergiößen geschmückt , eine hohe
Gestalt , in ernstes Sinnen vertieft , dnrchmißt den Raum.
Edle Begeisterung leuchtet von des Künstlers Antlitz , flammt
aus seinen Augen . Uird sie , Else !' Das kleine, » nvc-
deulendc Provinzmädel !' Ob es nicht das einzig Richtige
wäre , ihm gleich zu Außen zu fallen lind „ Mein hoher
Herr " zu saget, !' In solche Gedanken vertieft durcheilte
sic die Straßen , die an diesem milden Frühlingstage von
Spaziergängern belebt waren.

Mancher wohlgefällige Blick streifte die schlanke , jugend¬
liche Gestalt mit den dunkle» , scknvärmcriscMn Augen und
dem goldschiiumcrndcm Haar . Else aber sah niemand . Und
das war auch nicht zu verlangen von ihr , die mit träumen¬
der Seele einen einzig schönen Weg ging den Weg zu
ihren, Ideal . Rur mit diesem Einzigen , was sie sich
wünschte, beschäftigte sic sich. Alles andere lebte für sie
nicht mehr.

Klinglingling ! Endlich halte sic den Mut gefunden,
auf den kleinen, weißen Knopf zu drücken . Ein stattliches
Dienstmädchen öffnete.

„ Ist Herr Makta » ; zu sprechen!' " fragte Else mit ver¬
sagender Stimme . „BitN schön, " klang es einladend zurück.
Sic wurde in einen kleinen Salon geführt und gab den,
Mädchen ihre Karte . Ta stand sie nun wartend , mit fürch¬
terlichem Herzklopfen, und wagte sich nicht von der Stelle
zu rühren . Mit scheuem Blick streifte sic den Raum , der
sich bezüglich der Sammctmöbcl und Teppiche von andern
kleinen Salons nicht sonderlich unterschied , nur , daß an
den Wänden wirklich Lorbccrkränzc hingen , einige ver¬
welkte. über dem Sofa jedoch ein ganz frischer — ihr Kranz!
Else lächelte verklärt — dock, plötzlich fuhr sie zusammen
— seine Stimme . Aus dem Rebenzimmcr tönte sie , laut
und klangvoll — er studierte ! Das waren entschieden Verse.
Sic hielt den Atem an und lauschte. Deutlich vernehmbar
klang es an ihr Ohr:

„Es ging spazieren vor dem Tor
Ein kohlcnrabcnschwarzer Mohr !"

Was war das ? Und nun — schwatzende Kindcrstim-
men, eine weibliche Stimme ? Und jetzt hörte sic deutlich,
wie das Dienstmädchen eintrat und den Besuch meldete —
gedämpftes Flüstern , Stilblrücken — jemand näherte sich
der Salontürc , und che Else sich noch von ihrer ersten selt¬
samen Uebcrraschung erholt hatte , da ward ihr schon die
zweite , noch größere : die Tür ging auf und ein großer,
behäbiger Mann in bequemster HauSjoppc , kragenlos , Slip¬
pers an de» Füßen , auf dem vollen , bartlosen Gesicht ei»
giitmsitigcs Lächeln , trat ein und mit einen, klingenden
„ Willkommen , mein liebes Fräulein, " aus Else zu, ibr die
freie Rechte bietend , während aus seinem linken Arme ein
klappcrschwingendes — Balm saß , das hin und wieder ziem
lich schreckliche Laute auSsticß . Else erstarrte keinen Mo¬
ment hatte sic daran gedacht, daß ihr Ideal verheiratet sein
könnte. Ihr Ideal ? War denn das wirklich ihr Ideal?
Hane sic erwartet , er werde ibr in der Rüstung des Grasen
Wetter von Strahl entgegenliclen ? Jedenfalls hatte sic
ihn nicht so lächelnd und so behäbig erwartet . WaS doch

falsche Bärte und Federhüte vermögen ! Sie kam aus dem
Verwundern nicht heraus , wenn sie das vollwangig«
Mimenanilitz mir der weit zurückgehenden Stirn betrachtete.
Und merkwürdig , auch die volltönende Stimme — er koket¬
tierte entschieden ein wenig mit seinem mächtigen Organ —
wirkte im Zimmer weniger angenehm als abends auf der
Bühne.

Die Ausnahme Else s war eine sehr liebenswürdige
sic wurde sofort in den Familienkreis cingcfühn . Frau

Maklanz , einer hübschen, etwas üppigen Dame , als „ die
liebe , kleine Kranzspenderin " vorgcstcllt und an den Kasfcc-
tisch genötigt . Sämtliche Kinderchen, ein paar kleine Mäd¬
chen , ein größerer Knabe und das Baby , wurden ihr vor-
geführr und jm besten Lichte gezeigt . Sie mußten singen
und Berschen aussagen , und Balm zeigte, wie groß es war.
Es war eben alles genau so , wie bei andern Familien.
Und statt in der geträumten , nur Kunst und ernste Weihe
atmenden Atmosphäre bsand sic sich in einem gm bürger¬
lichen Familienzimmer , wo Puppen , Schäfchen und Bilder,
büchcr umkerlagen und auf buntem Teppich Balms „ Ställ¬
chen " stand . Und „ das Ideal " lachte und scherzte und aß
scbr viel Gebäck zum Kaffee.

„ Also in K . . . . sind Tie zu Hause ? " fragte er Else
mit einem liebenswürdigen Lächeln. Dann sab er nach¬
denklich vor sich bin . K . Hane den Vorzug , der Geburts¬
ort eines großen Dichters zu sein, und Else erwartete , daß
der Künstler dieser Tatsache gedenken werde . „ K.
K . . . . ? " wiederholte er sinnend . „ Richtig ! Da bin ich
einmal dnrchgcfahren und habe aus dem Bahnhöfe ausge-
zeichnete warme Würstchen gegessen!" Das war zu viel
sür Else s siebzehnjähriges Herz. Ihre letzte Illusion
starb bin

Sic empfahl sich, von der ganzen Familie bcrzlichst der-
abschiedet. Zuvor avcr erhielt sic noch die gewünschte Unter¬
schrift : Albcrr Maklanz . " In großen schwungvollen Buch¬
staben stand der Rame unter dem Bilde des Grasen Werter
von Strahl . Mit eigenem Empfinden sah Else daraus
nieder . Dieses Bild wollte sic sorgsam aufbewahrcn : cs
sollte sic , wenn jemals nötig daran er nucrn , wie „ Ideale
in der Rähc ausschcu " .

*
Run stand sic mit einem merkwürdigen Gefühl im

Herzen wieder auf der Straße . Sic kam sich plötzlich alt
und erfahren vor . Langsam ging sic nach Hause und betrat
mit demselben Gefühl stumpfer Oedc in sich ibr Zimmer
Da wedle ihr Vcilchcnduft entgegen . In der Dämme¬
rung sah sie einen großen Strauß ans ihrem Tisch stehen,
und dabei lag ein Kouvcri . Rasch machte sic Lickn und
las . Es enthielt einen sinnigen FrühlingSprutz sür sie
Schon zum dritten Male las Else die poetisch berzlich emp-
snndencn Verse , als ibre Tante cinirat

„Ja , ja , cs tat ihm sehr leid , dem Herrn Heimann,
daß er Dick» nicht antras , aber Du brauchst Dich nicht zu be¬
trüben . Ich habe ihn zum Abendbrot cingeladcn , und er
versprach, sich rechtzeitig cinznsinden, " lächelte die Tante,
die offenbar erwartete , daß Else sich freuen würde . Und
was das Merkwürdigste war , Else freute sich — wirklich!

Line irrencke Seele.
Roman von Helene von Mühlau

18) jNachdruck verboten.)
(Fortsetzung .)

Eigentlich schlimm erst wurden die Wochen der letzten
Rekonvaleszenz , diese Wochen, die dem Alltag , der nun
Wiederkonrmcu solltr , vorangingcn , und nun war üe es.
die die ganze Last des Geschehenen und des in Zukunft
vor ihr Liegenden erkannte . Und während sic anderen bei¬

den sich allmählich in ein Gleichgewicht kiincingcredel und
gezwungen hatten , brach bei ihr der Schmerz sich Bahn
wie ein rTißcnder Fluß , der sein Belt verlassen , der die
Ufer überstiegen hat und nun nach allen Seilen um sich
greift , um sich wütet und Zerstörung , Vernichtung bringen
muß , wohin er immer kommt.

Und dieser Schmerz , der in ihrem Hirn , in ihrer Seele,
in all ihren Nerven raste mid wütete , war doch auch wieder
ein egoistischer Schmerz

„Ich , i ch kann es nicht ertragen, " sagte sic sich , „ich
gehe zu Grunde , ich werde sterben an meiner Sehnsucht,
an meinem Groll , an meiner Beschämung !"

Ach . dieses arme „Ich " , das ihr zuzeiten so wenig
galt , das sic so gern von sich geworfen hätte , cs beschäftigte
sie gerade jetzt wieder so sehr.

Sic lies; sich ja auch so leicht täuschen. Sie hakte
da eine liebevolle , feinfühlige Pflegerin neben sich , die ihr
nur wobltun wollte , und dann kam hin » nd wieder ihr
Mann zu ihr , und sein Gesicht war freundlich , und wenn
er » ach ihrem Ergclzen fragte , da » » lag fast etwas von
Herzlichkeit in seiner Stimme , und keinen Augenhlick dachte
sie : „Ist das Berstcllnng , in das übergroße Selbstbeherr¬
schung- "

Rein , sic lvar überzeug ! , daß er ihr gezürnt hatte,
wie man einem Kinde zürnt , wenn cs eine Dummheit be»
ganzen har , und daß er ihr nun wieder gut war , weil
er zah, daß sie litt . Ja , so dachte sie , so sehr war sie
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neden dem gequälten , wissenden Aride Krnd geblleiien, das
sie so rmpji .iden k.mntc , bi»

Ja . Margot war cs gewesen, Margot , die kleine, kluge
Margen , die Kalle ihr eine« Ta,^ « etwa » zugeraunl , wa»
sie in tiefster Seele entsetzte und erscimtlerle

Od die Mutter denn lioch imu «er Trank sei ? hatte
Maria lene >zefragl , sie sei nicht ein einzige» Mal an
ihren , Bett gewesen in all diesen Wochen

Und darauf die Antwort : „Krank ? 9irin , Mütterchen
ist vollauf gesund !"

„So ?"
,^Ja , vollauf gesund !"
„ Und kam dennoch nicht zu mir ? "
Darauf keine AnUvort , nur ein Schluchzen.
„ Sie will nicht zu Dir , Maria !"
„ Tie will nicht ?"
„Nein , sie will nicht !"
Da » „warum "

, da « sie fragen wollte , kam nicht über
ihre Lippen.

„Ach Maria , Maria , wem, Tu wüßtest , wie oft Kurt
oben bei seiner Mutter gesessen hat , und dann standen ihm
immer die Tränen in den Augen und — "

Nkaria winkte mit der Hand ad , aber der kleine, grau¬
same Mund sprach weiter:

„Mir wollen sie nichts sagen von allem , wo» ge¬
schehen ist, nur au » dem Hause soll ich , Maria , in irgend
eine Pension , Mütterchen will e» so !"

Aiaria sagte nicht», mit großen , starren Augen sah
sie die Schwester an.

„Deinetwegen , Maria, " kam es nim vorwurfsvolt ' her-
aus . „Mütterchen sagt , es sei nicht gut für mich, täglich
mit Tir zusammen zu sein !" Und dabei bebte der zarte
Körper in Schluchzen.

„Ach Gott , Maria , was hast Tu ihnen getan , da wir
ihnen doch soviel Tank schulden, und mir ist so bange vor
den fremden .Menschen, zu denen ich nun gehen muß .

"
Damals war die PflegrschWester hinzugrkommen , hatte

das schreckenSstarrr, bleiche (Besicht der Genesenden gesehen
und , für einen Rückfall besorgt , die kleine Margot gebeten,
das Zimmer zu verlassen.

Aber von dieser Unterredung an Ivar Maria eine andere
geworden . — Dir kindliche Harmlosigkeit , mit der sie die
Güte und die Ruhe ihres Manne » in diesen Wochen
als echt angcaehrn hatte , war jäh von ihr abgefallen.
Tle ganze Sctiiverc ihrer Schuldenlast lag nun auf ihr,
und wie sie in Freude und Schmerz stet» da» richtige Maß
nicht fand , gab sie sich auch jetzt Qualen hin , denen ihre
nvch ^

'o zarte Gesundheit nicht gewachsen war.
sie verfiel in Weinkrämpfe , sic glaubte sich verfolgt,

sie hatte da» Gefühls als sei
' ihre Schwiegermutter in Ge¬

stalt eines bösen Geichs um sie , und so oft sie ihren Mann,
so oft sie Margot erblickte, steigerten sich ihre Leiden zur
Unerträglichkeit.

Kurl Wangenheim stand all dem fassungslos gegen¬
über . Ihm war e» nicht gegeben, die Stimme seine» Her¬
zen » ganz zum Schweigen zu bringen.

Gewiß , er grollte seiner Frau , und nie würde er ihr
ganz verzeihen können, denn furchtbar war es , daß solch
ein Wesen, das er als zarte Blume in sein Hau » genommen,
da» er gehegt und gepflegt hatte , jn solcher Sprache von
ihm zu reden vermocht hatte.

Unsäglich gedemürigt fühlte er sich durch die ' lleber-
legenheir, die aus dicien Bekenntnissen gesprochen hatte,
aber dennoch, es Ivar doch nicht nur .Hartes , nicht nur
Hoffärtiges , Selbstsüchtige» gewesen, was sie niederge¬
schrieben hatte.

Bar da nicht znm Beispiel der letzte Brief an Hans
MiliuS gewesen, dieser Brief , in dem sie gelobt hatte,
ihrem „guren" Manne eine gute Frau werden zu wollen?
Hatte sic nicht doch schließlich seiner- und der Nkutter,
der Schwester lvegen Verzichter aus ein vermeintliches Glück
mit dem treulosen Freunde?

Oft hatte er die empörte , schroff verurteilend !: Mutter
an diesen Brief erinnert , aber sic las gerade aus diesem
Briefe das Mlerschlimmste.

„Gesteht sic nicht gerade in diesem Briefe . Kurt .
" hatte

sie geantwortet , „daß sie sich fähig hält , das Schlimmste zu
tun , was eine Frau tun kann ? Kann eine Frau scham¬

losere, rücksichtslosere und erniedrigendere Geständnisse
machen, als sie es in diesem Briefe tut ?"

Und der arme Junge mit dem Weichen Herzen und der

großen Unselbständigkeit neigte den Kopf unter diesen
anklagruden Worten der Mutter und schwankte hin und
her zwischen Groll und Verzeihung.

„Natürlich müssen wir sie halten, " fuhr die Mutter
fort , „sie ist Teine Frau , Kurt , und wir müssen str doppelt
halten , weil wir ja nun wissen, wessen sir fähig ist , wenn
sie allein steht. Aber wie man sich da » Leben nach sol
chen Ereignissen einrichtel , darüber sinne ich vergeblich
nach !"

»

„Kurt, " sagte Maria eines Tages leise, flehend, als
ihr Älann mit einem Gesicht, au » dem sie sowohl Güte,
als Härte lesen konnte, an ihrem Bette stand , „lieber,
lieber Kurt , ich fühle , ich kaun hier nicht gesund werden,
laßt nnch fort von Euch ! Brrzeit -en könnt Ihr mir doch
nr « , Kurt , und ich weiß, daß ich nur noch eine Qual,
eine Last für Euch sein kann !" Und dabei flössen ihre
Tränen , und ihre snnnnr zitterte in unterdrückter Leiden¬
schaft.

„Tavon ist keine Rede, Maria, " rmgcgnete er , „Du
sollst in unserem Hanse dieselbe Stellung behalten , die Tn
Imttest !"

,L ), Kurt , ich weiß , daß Du alle » tun wirst , vaß e»
so werden soll, aber all Tein guter Wille wird das nicht
erzwingen können, und ach, Kurt , ich habe mir ja wohl
geichwvren , nicht mehr so viel än mich selbst zu denken,
aber ich fühle, e» ist da etwas Krankes , etwas Wundes
in mir , und da» ist stärker als ich . Ich werde Euch und
mich quälen , Ivenn ich hirrblridcn muß"

Ihre flehenden Augen mir dem trostlosen Blick riefen
grenzenlose» Mtleid mit ihr in ihm hervor . Er strich ihr
über die Stirn und sprach mit der Mutter von diesen
Lüünschen, und , was er nicht erwartet , das geschah. Tie
alte Frau sah wie befreit zu ihm auf.

,^Jch glaube , wein Junge , da» wäre der richtigste Aus¬
weg für alle ! Niemand in der (Gesellschaft wird c ^was
Auifälliges darin finden ,

'wenn Trine Frau nach eurem
schlvercn Nrrvenfieber für Monate in der freien Natur
leben muß und dann " — und Kurt wußte , daß dies die
Hauptsache bar - '

.dann braucht unsere arme Margot
nicht unschuldig zu leiden . Sie fürchtet sich so sehr vor
einer Penfion , sic sagt , sie habe bei uns den Hinimrc äuf
Erden , und ich habe dies arme , heimatlose , dankbare Kind
aufrichtig liebgrwonnen .

"Eine Trennung von ihr würde mir
überaus schmerzlich sein.

"
In der nächsten '

Heit zogen sie noch einen bedeutenden
Nervenarzt hinzu . Sw sagten ihm das Notwendigste , sic
sprachen von Maria » unglücklicher Veranlagung , sic schil¬
derten dir Sache nach dem eigenen , selbstgerechten Auf¬
fassungsvermögen , und hatten dnbei im Geheimen doch ein
Gefühl von Ehrfurcht vor dem, ver sie reden ließ und kaum
zu erkennen gab , wie er solchen Fraucnausschreitungen ge¬
genüverstand.

Tie arme Maria , nun endgültig auf dem Wege der
körperlichen Genesung ,

' lag in ihrer bitteren Trostlosigkeit
und Einsamkeit La.

Tic Well war für sie ein Ivcftcr, leerer Raum ge¬
worden : keine Seele gab es mehr, die ber ihren nahe war,
nicht» , was nicht ablvehrrnd sich gegen sie verhalten hätte,
nicht» , was bei ihrem Anblick nicht gefchrien hätte : „Geb,
Tn bist verworfen , bist ünwürdig , erbärmlich !" ilnd sie
hätte doch einen jeden versöhnen , einem jeden erklären , er¬
läutern mögen , aber niemand mochte eine Erklärung hören,
alle verurteilten sie nur , alle wandten sich nur ab.

Und dann in diese trostlose Einsamkeit hinein kam da
plötzlich ein Mensch, ein alter Mensch mit grauen Haaren
imd langem , grauem Bart , und mit blauen Augen , die
durch eine scharfe Brille bis auf den Grund der Seele zu
blicken schienen, und ehe er noch ein Wort gesagt , wußte,
fühlte , zitterte es in Maria : „Ter bringt dir Erlösung!
Ter ist gut , ist barmherzig zu dir !"

Ach , und dann das wohltuende Berühren all der offe¬
nen , blutenden Wunden , diele» verständnisvolle Fragen,
dies wundervolle Begreifen all '

dessen , wovor die anderen
sich mit Entsetzen abNmndtcn.

„Ich wollte nicht schlecht sein, ich habe so sehr ge¬
kämpft !" schluchztesic, „und ich möchte alles tun , um me7»en
Mann zu versöhnen , aber ich habe solche Angst , ich fürchte
mich so vor ihnen allen !"

Und die blauen Angen sahen so gütig , so verstehend
mitten in dies todwunde , zerfleischte Herz hinein , und die

bebenden , weißen Hände lagen so sicher und « borgen t»der ruhigen Hand dies«» alten Manne ».
„Und darum möchten wir eine Zeit lang fort von

hier , zu ganz andereil Leuten — nicht wahr ? In schön,
freie Natur vielleicht ?" Und wie au » ihren Augen ein
Fee »denn ruht aufleuchtrtr , fuhr er fort : „Und dort wur
den wir vct,'uit>en , ,m » anderen Menschen anzupasscn , gar-
nicht mehr so viel an '

sich selbst zu venken , immer etwa»tun , jeden Morgen denken : „Heut will ich froh und glück
lich sein !" Und jeden Llbend sich fragen : „ Habe ich hem
wirklich ellvas getan ?" Ja , wollen ivir das , wollen wir
da » mit aller Kraft ?"

Unv sir wollte alles , alle » ! Sic sei ja wirklich nicht
schlecht , und sie sei entsetzt vor sich selbst, ivenn sie an da»
Vergangene denke, und sic litte so namenlos um ihren
Mann , und-

Er hörte all ihren Geständnissen , all ihren Selbsr-
anklagen ruhig und geduldig zu . Er fühlte , er wußte : er
luttte da eine von den ganz Schwerkrankcn , vielleicht eine
von den Unheilbaren vor sich , und da es hier kein Univer-
strlmittel zur Heilung gab , mußte man nach dem Zunächst
liegenden greifen , und da» lneß : Fort von hier ! Sobald
wie möglich fort aus diesem Hause , und zwar in eine Um-
Hebung, in der (Gesundheit und .Harmonie herrschten, uns
seiner armen Patientin versprach er , ihr ihren Wunsch zu
erfüllen , und ging dann zu dem Dlann und dessen Mutter
zurück und erklärte ihnen vieler , brachte er auch fertig,
in dir starre Kälte der alten Frau ein wenig Verständnis
hineinzuzwingen . erklärte , daß solche (Geschöpfe zu bemit
leiden und kcincswegs zu verdammen seien , und auf die
hilflose Frage der beiden : „Wohin soll sie denn ? ' wußte
er auch einen Rat . Er ' gab verschiedene - ldressen auf
und empfahl besonders ivarin eine , die eines Landarztes,
der- ihm ei» Freund sei , und dessen Frau wie geschafft»
sei , ein zerrissenes -Herz zur Ruhr und Harmonie zurück¬
zuführen , und die zwei überleben , schrieben Briefe und er
hielten Antworten , und eine Woche später waren die Koffer
gepackt und Maria , in Begleitung der Pflegerin und Hre»
Manne » , faß im Wagen , und die Schwiegermutter hatte r»
über sich gebracht , ihr znm Abschied die Hand zu reichen
und eilten flüchtigen Kuß auf bic Stirn zu drücken , und
Margot hatte geschluchzt und an der Schwester .Hal» ge-
hangen — und dann war alles vorüber , ein langer , trüber
Lebensabschnitt vorüber , zu Ende.

Und nun Ivar sie seit Monaten , seit fast einem balben
Jahre schon l>ei diesen guten , stillen , lieben Menschen auf
dem Lande , mitten in einer lieblichen Landschaft . Eine lieb¬
liche Natur ! Zusammengesetzt an » viel milde» und ein¬
fachen Schönheiten : au » einem stillfließende » Wasser, an
manchen Stellen so schmal , wir ein breiter Bach, hin und
wieder über Steine hüpfend , manchmal ein wenig oui-
sprudelnd und gleich darauf wieder beruhigt , wieder still
und freundlich , imd lveiter bestehend aus rauschenden Bu¬
chenwäldern , die sich feierlich und fromm wölbten loie eine
Kirche, wie ein hoher , stiller Tom , und grüne Matten , auf
denen da » Auge so wundervoll ansruhen konnte, und Kuh
Herden mit wohltönendcn Glocken um den feisten, braunen
.Hal» geschlungen, und sanft ansteigende Berge mit looht
izepflegten Wegen , mit vire ' Ruhebänken , und oben Burgen
und Denkmäler , und schöne, weite Blicke über die ganze
liebliche , friedliche , köstliche Landschaft hinweg.

Und dazu eine starke, freie Lust , die so leicht imo gut
einzlmtuten ivar , die so viel Kraft , so vier neue Lust gab.
und die auch im Winter nicht scharf, nichr schneidend
wurde , die so recht geschaffen war , Schwache stark und
matte , träumerische Menschen wach zu machen

Biel freundliche , Weiße Hämer , villcnartig , standen
zu beiden Zeiten der daumbepfianzren Straßem ganz mo¬
derne Häuser mitunter , mit viel Balkon » , Erkern und
allerlei ' bizarrem Zierat , aber auch einfache, schmucklose
Häuser , die ernst und würdig imd doch keineswegs pin-
listerbafr wirkten , die ober , wenn sie Atrnsä>en wären,
vielleicht recht selbstbewußt

'
, recht zufrieden mit sich selbst

gewesen wären , lveil sie sich sagen konnten : „Wir sind,
wie wir sind ! Wir überdauern kleine Modeeitelleiten,
wir werden nie besonders auffallen , aber wir werden au»
me 'belächelt werden , denn da wir einfach sind , wird >cdc
übertriebene Neuerung eininal zu unserer Einfachheit zu¬
rückkehren müssen !"

(Fortsetzung folgt .) _
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Norßaud dir
Diejenigen Gebäude - Eigen

tüiner , die im Laufe diese » Jab
rei Blitzableiter aus ibren G«
bauden nach Anweisung der
Biandkaflcnverwaltung , dieals
dann da» erforderliche Material
zu Einkaufspreisen liefern wird,
anlegen wollen, werden ausge>
fordert , ihren Antrag bis zum
IS. April d . I « . cinzureichen

Es wird noch daraus ausmerk
sam gemacht , daß nach § Kl de»
neuen Brandkassengcsetzc » für
alle Gebäude, welche in die nacd
Bauart und Lage gebildeten
Klassen 3 und 4 fallen, sich der
Gcsamtzuschlag um 40 sin
jede lOOO .^ Dersicheningskummr
ermäßigt , wenn di » Gcbäudc
mit einer ordnungsmäßigen
Blitzableiteralllage versehen sind

Oldenburg , d . 29. März 1912
_ Willms.

Prim Ferkel
Lächrschmiik

liefert nach Gewicht oder Pro
Vision zu billigen Preise»

Pichbandluiig ,1 . I . Lchmili.
Löningen i . Oldbg.

Telephon 24.
Billig zu verkaufen
kluger u. wachsamer Hmid

W . Mahlstrdc , Marienstt 1

Butteldorf . Zu vcrtauscn ein
8 Monate altes Bullcntalb

Marti»
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LLrrLSML-Vvw in Demyohns

von u, lv » ,,d Ib Ellern Vk . Lir. -t l . io

Lo^llosux-. kkvin -, Kßo 8vl - u. 8smo 8^vinv
L» » ck

AI kü. WM . ÄLÄ' 7
'5

G»« tliche vierjährige Vtvulllvtl « » iu

Tapeten
«upfehle bei billigster Preisstellung.

vkssls unä LLlv ^ v kluslvi»
sink! im Preise grmr dvlivutenl ! srmässigt.

8 . 8 . Stoppeudrliik.
OläSINdAL ^ g , ^ 0k1VPN8lp388e 41.

Nalhlaß - Ailklisii.
I « Aufträge werde ich am

Dienstag,
den 2 . April 1912,

nachm. 2 Uhr anfaug.
i « Dvadtsche« Clablifiement
«Nutz. Martin I außen, hiers.) ,
Alexanderstrafte , folg. Nachlast¬
sachen meistbietend gegen Bar-
Zahlung verlaufen:

1 grüne» 'Meublement, l Ber
»ikvw, 1 Sasa , 2 Tische , I Spie-
gel, 2 S « inm»den, Stühle , Blu¬
menständer, Z Bettstellen mit
Ldrnugfederinatrahen , 4 »allst.
Betten, 2 Sleiderschränlc, l Cck-
schrsml» 1 Nachtstuhl, l Nüh-
masch., 1 Tischmangel, 2 Tep
»ich«, 1 tstartentisch u . 2 Stühle,
I eis . Bettstelle m . Man ., 1
» lavierlampe , Bett - und Tisch¬
wäsche , Panieren , Gardinen,
Tvpse , Gläser , 1 Gasherd , I
Sessel , 2 Waschtische , Bilder , 1
Regulator , Messer, Lössel , Gab .,
serner: 1 rote Plüschgarnitur , 1
Sasa ». 2 Gefiel, 2 Sasa » , 2 Da
feilsche , 2 « üchrntifche . l Spie¬
gel mit Konsole 2 Kassectische,
3 Bettstellen, 1 Sleidrrschrank, 1
Lriurnschrank, 1 Kinderwagen,
l « eldschranl, 1 « üsctt «. Tre
ien spafiend für Wirte ) u . viele
hier nicht genannte Dachen.

Kaufliebhabrr ladet ein
_ N. Schwabe, Auft.

Zmmiiliillletkallf.
Hude . Brinksitzer Tönjes

Dchwartina in Hurrel läßt seine
» aselbft , direkt an der Lhaustcc
nach Hude belegenc

Besitzung
am
Iieitti -, de» 2. A-ril,

nachmittag» 4 Uhr,
in Busch « Wirtshaus « zu Hurrel
nochmals öffentlich zum Verlaus
aussetzen wie folgt:
a ) das direkt an der Chaussee

nach Hude belegen« Wohn¬
bau« mit Nebengebäuden u.
15 Hektar in einem Kom¬
plex belegen«« Ländereien,
al« : 4 '/2 Hektar Garten -,
Grün - und Äckerland, 3 Hekt.
Nadelholz , 7 >4 Hektar gute
kultursähig . Hetdeländereien,

f SrähcnhoopSplacken, Grün¬
land , groß SK,18 Ar,

e) Heuland , i . d . Blankenburger
Mark. gen. Platten , grob
0.7340 Ar,

<s > die Stelle im ganzen ». auch
tu beliebige» Abteilungen.

S . Haverlanrp, amtl . Aukt.

sichere EMtiz.
Unter meiner Rachweisung

steht ein in der Nabe eine«
gröberen Orte « im Ammerlande,
an dem Kreuzung- Punkt zweier
öhaustccn belcgcnc« , äußerst
flotte«

Skmslhtmre» - Ceslhöft
nebst Geschäft «!,-«»

für den Preis von 18000 lk,
mit Inventar , bei geringer An¬
zahlung znm Verlaus.

Antritt beliebig.
Reflektanten wollen baldigst

mit mir in Verbindung treten.
« . Heimsath, « uftionaior.

Bergstr. 17» . — Fcrnsvr 530.
Iu Verl 30 Dchefselsao « Land.

Gevrg Theilmann , Blohettelde
Matertkestn. st vk. 1 n . a. Kalb.

Her» , llll« « .

Verkauf
eines

Im Aufträge des Hof»
Photographen nr . Botte
und Ehefrau hierselbsl
habe ich das hterfelbst

Seilizeiigeiftr . li
belegene

vfosre SpertLl.Xdtettunx kür

« eillstM : :

'
- »MI

keiileäeia - Daunen — Inlett»
leid - unä lisck -IViscke - 7, »ckentticber

lladx - ärlikel
— 8cbl »l - . Krepp - und IVailel -Dech«». —
Erstklassige Fabrikate . Lillix« Preise.

Selegenheitskaufü!Hake liker ckreikullllvrl odiz « SettslsUoil null Visod«

-SStll ' VLIIlA LdLbLAvVvI » .

L6 . Zcllnittker . Mbelfsbrik , kriurerriutvexl 45.

zu beliebigem Antritt
zu verlausen.

Verkaufstermin steht
an auf

Imttltaf,
ist» I. April IM

nachm. 6 Uhr,
im Restaurant „Union"
Hierselbst.

Dir Besitzung liegt an
der besten Geschäftslage;
sie enthält

Z geresiilige Mn
mit grotz. Schaufenstern.
2 Wohnnngen und ein
modern eingerichtetes
Phot - Atelier . Letzteres
kann separat vermietet
werden . ) Das Phot.«
Geschäft kann Käufer ev.
mit übernehmen

Zentralheizung im
ganzen Gebäude vorhau«
den ; deSgl. elektr. Licht,
Spülklosett rc Hinter
dem Hause befindet sich
ein grotzer Garten mit
ca. 40 Obftbäumen.

Nähere Auskunft er¬
teilt gern

8uä . tte ^ er,
amtl . Auktionator,

Marinistr . 1». Tel. 8S4.

lelvlon :! 8I . j . Ol * . .bedterustr . 10.

8pl
'elllzer§ 8!u8ilrn ! iev!l8iil!liing.

Xusrvakleondunxeniu Llusik kür Klavier, tresaiif ;, Violine, ( ella, tiarmovillm,
Aslläolill«, kiüte, Iromsiete, 2itlivr> liuilsrr « sovio iu llLworistib» .

s
reinster kohlens . Kalk bis zu NS " ,,
getrorknet, allerfeinste Mahlung,

zur mirtsamstcn Nullung auf Wie «n und Bauland.

Zcskr i . Mb. ttadden L Wigger.
General - Vcnreier.

Zum Abbruch
zu verkaufen ein Gebäude, ca.
20,5 Mir . lang , N .10 Mtt . breit,
з,2 Mtt . bis unt . Batten hoch,
mit Psannendach, eich. Fachwerk
и . cich. Ständer . Tamtenbatten-
lagc n . Boden, alle« noch gut er
hallen. Da« Gebäude eignet sich
vorzüglich zu einer dill. Scheune,
solvie auch zu einem Kolonisten¬
wohnhaus . Käufer wollen sich
umgehend melden.
W. Dtnick , Bauunternehmer,

Lambettistraße 6.
',._

Mansholt . Iu verkaufe « eine
tirdige Kuh. 1 milchende sowie
1 güste Kuh , ferner 10—1ö 000
Psd . gut gewonnene- Biesen-
hcu (Pserdcheu) .

Christ. Boedecker.
Feftfibendc Glucken

Liläomeistorr Institut llnnnovsr.
Vorber ^ ituiij-ssnstuli kür »Ile Kckulprükungen einscklieü-
licü Vsturum . Klassen von Lext» bis Okerprirns mit
ciem l .skrplan kur Ovninasien , Kealgz mn -islen u. Ober-
roslsckulen . Vier Klassen rur Vorbereitung kür die Kinj.-
b' reivr . - Lrükung. - Pensionat . — .Anfertigung der -luk-
gaken in der 8rbu!e unter .̂ uksickt von l-elirern . Im
dabre l !) ll (Ostern u . hlid>. > bestanden 83 Lcbülsr der
.Vr.stalt ibrc Prüfungen , davon 23 >1. hlaturitätsprütung,
10 die ll -ükung kür primarejfe , S die .4uknakmeprükung
kür Oberprima , 5ö di - pinf . - l- reiu . -prükung . Außerdem
bestand eine größere ^ nrakl eine ^ uknabinepriifung an
öttentlicken ückluien . kcdulanssvK lb äxril 1412 . Pro¬
spekte d . d . ilnstaltsleitung , 1.eopold »tr . 3.

öremsQ,
dtartinikircdbok 3.

Leit 21 dabren bestens bsrväkrt . 14 padiledrer.
32 Lcbreibmasdiinsn . liegen einmal , llonorar erhalten
Damen und Herren vollständige Ausbildung kür den kaut-

männiscken keruk.
dlon. katsnratrl . gestattet , ^ uskükrl . Prospekt grst . u. krko.

st« » W« S »» S » SSSWWSW ^ ^ ^ » SI

koi-ljesux - , kbein - , MloLel-
u. Vessoci -Weiiis,

svAlis livgnsle, llum, llcese,
^csnrdi'SnnGsein u. l-iliöns
rmpsebie in großer AuS-vakl zu

billigst gestellten Preisen.

tillg . 8kt!88ije , Mlismilmig.
Lonnerschiueerftr. 2».

sr — Jernjprecher 322 . —

sind ietzt

150 Stück
iu allenGrößenvorrätig.

Ülumenkiibcl
siili! « lls kriiftizciii Wcahslz

gearbeitet . ich verlau ' «

Mtumenküöct
tei mcr - billigku Preisen
ge ' irichen in gewünschter Farbe,

auch ungestrichen.

Böltchermeister,

mem ? amm23.
* » »

vÄmenbimle
beste Linde , Dtad. nur 80 H.

Damenbsdienung.
Kreur - Drogerie, d . D. Koltvex,
I-angostr . 43 . — Dslepbon S32.

» » *
Zkltkne Eelkgeuheit.

20—25 ? 8 Saugga « -Mator -An
läge, wie neu, weg. Pcrände
rung mit Garantie billig zu ver
kaufen . Lfsettcn unter r . 232
an die Exped. diese « Blatte - .

Bauplatze
u.zu vctkausen an dcr Lerchen

Lwrgereschsttaßc. Näheres
H . Warner , Radorsterstr N8.

Bäckerei
u . Konditorei

mit Lineichinng , au bester La>«,
di ig zu oerm . Nähr »««

Ha » »d«lit - ,r »is>er«i ».
^ 2 ':u beste rare Dachziegel
(Grürvenb .) b -.Uig zu verkanten.
_ Triclahr , Kanaiweg 7a.
Wüfting. ^j . vk . 3 schöne Kub

rinder . _ Bernh . Schütte
* » *
kloä»1i-äppar »t«»

ilodall -kilmr,
Krenr - Drogerie . I . angestr . 43,

beim dlarkl.
piliale der Kodak - Oesellschslt

* » »

VLllldLUll
vörsorkelü«.

Jeöe » Douatag

KO-MKI

^ üm „lokW"
P »llls»Nt » t:

Keiksilzert
im Saale.

Ansang nachm.
5 Uhr.

tleljeuäorL
Am 2 . Ostertage:

Ball. ::
Hierzu laden frcundlichsi c :»_

Beachte« Tie bitte täglich meine Schauseaster!
Snl » or »- Sp « n1» lilLt « n!

Jede « Lag : ff. dicke frische Grauat,
Reue Matjesheringe, ff. Marinade«

«ud Raucherwaren.
llkkadltznirckh Täaische 8i,a, . « ros,h, »dl.

ckvL . «SlvLLUUiv , - «d.teeastr . 53 54.

stlafevtlgung sämtlichre Polster - »nd Bestorattaasarbeftr ».
Lager «»« Polster -. Kasten» »ad Klriamöbeln.
Lie eraaq kampi . Ausstearrv Aeelle »nd gurr Bedienung.
Gardinenausmad, »« nsiv . tziuri 'xan von Wohauagea

Siel , Lager iu echte « Lrieui -Leppichr« , Kelim» , ^ ,ivjiw « asm.
» chkernsttaß« Achtuusttaß.

kismsrctl -Kommers
- - mll O » i» Vn , - -

vvrsnütllllst vom Xatianallikernlei, Verein OldeuKurL - " w

lilonlag , >. ^pril vc. , absnäll 8 ' , Ukk',
i» ä«r „Ullis » « SL « i» » BolLVvBvI »>»BD
1» 1 IiSBLllol » ^vtlULOnainsn 2ur Veekllvx L«r
Unkosten rveeäev »n cker Vdenäksase kseveenkkrten rn
50 ktx. liamenstnrleu rn !>0 ?fx.
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^ s) ro/ee/e/ ' twAe/rs/nme/r . ^ ^

Allgkm . ? e » tslhkr Atteln
für Smsbtllmtiiiutii.

Sprechsl , Äomags v , ll - I
Uhl Ltcinweg II I n , dienst,
u . Freitags von 4 - 0 i »> Piirv
kiveltsnacvwcis , »lnrwickstr , 21.
Nach flarlsrnbc , »liel , Wangcr-
oog , Jever , 'Stdcnbnrg n , ansS
Land werd , Stüvcn . »linder n.
WirlschaftSfrl, gesttckn

8 iii!nlrlgs - l!ell ! - l,ll!lel' ik!.
Hauvtgew. , .000o < bar.

Siebung 23 . n . - i . Livril.
Lose ü 3 -borlo » . vistc
30l, .' lachnahmc30o,me r.

8lss 8 d . I>! ii !iM - lii!l !!l !iI 1e^ .
sauvigew . 7 '>i.xXi <. bai.
Eichung 27 . , 2 !-. , 30. 2I . r,l.
Lo >e ä 3 . « , Porto u L »>.«
30ö,,2iachnahme3o >/evi,

0 tto wuM.
vlde »burg . Skanstva- e 14.

Beiscndc AtMttii

. üilitn E
tascheil.

Haare »» ^ ^ Fernspr.
, ir. >1. i>«ö.

n . Hol 6 I*1.

NUI17

Lmpsehle als sehr preiswert
Taschenuhren von 4,0 - o a»
R « guiat «ure von 13 t. a»
Weckuhren von 2 .7,0 ' nn
Goldpl . Dellen von 2.7 ',, « an
Rickelltetlru von 30 an
Rrojchcn von 40 an
Ringe von 30 , , an
Ohrringe von 20 Ä an,

iieinl '. !V! önn >vli,
Uhrmacher u. I » ve' ier,

(Kversten , Hauptstr . » .

ÄlLansholter
Lleckrüben Tamen
sowie auch alle

Sämereien
siir den (Carlen in vcslcr Lua
Uiilt cnipficlill

H . Reumann , Bluhcrscldc

4m» alt O,p >,. lng klon» >Volffj8s >m Kalserl, Patentamt singLtaatt vsrsick 8sck>v
Srsmsn,Sorn ^ r 4g 7sl . S496l

Ater bürgl. MillagsW
sür 70 r!,.

krau H . Ztöltje ^V ^v.
Eck« Tonnerichweer-
r und MUchslraß». r

^ renti -
g^

küv je>>v 1 ist «: U . Xi Ii, - Sl - I
-jiiuutum Ul . au - uesti >ol - I
Iinvein lcusstsvueu l ' iirvv,
ruil innl olins Xies - s
T-ohüNnnch,

V » § 8e » veiLoi ' guiig
küv ^Voiiiibün-er , Villen !
mul l ioinoiulivu , 3

Vistili ' LnlLSn

I * umpsn

liekdokrun ^ en!

^ ssckinen

^ u . l ) 3mplke88ell3brik ^

0 . » H0IMV « 6
Q . rn». v . kl.

Xiiemcilrls, . 0l -VLfiö (Ist6 i . 6e . - Sile-ri-tellle

reliüzllieiriiiiiieii u , !>ü !li ! lisss !» ° skii,
»soll Ilövli-tsn .Xliki 'vrlsvuuueu eutk ^rivlieiul.
: : 8cl»aeliuwlanf — 4Var «n« » 5»erl »eirnnß von»
»ürkenkerck üar vvllltoinuienkte cker Lexenvarl.

Noitsros LovLilücdöu Sl-Lusodiiiisr , SLüe-
LustLlleu , LwsvttLulLtzsu , 6LS - u . >dLS8sr-
lo. tuvL , uioa . VLscdvrvien , IrocllsuLlliLgou.

heiler knulivt u . Orös -,« .
0s,mplmLS (:ülllöU.

I- alramodUvu,
Urs - u . vomlumotor « .

kinfieklungen
I,s I» i!lIkMkl>. 8s; r«eslli.
: : : : r >kIkIe >iH>!SS » . : : : :

MdttMMMkililltt:
Iloriroarrlg -lNor , Urei » -
pagen,k nn<>rügen , ttodel-
unck erürmnrrkinen

ü 50 „ » rsNerrpsrnir !!

. 8e !iSllgeii. ÄimiWmi Nil chc>!!. ^iischliiiülilt,
Kurwirtstrasze11 . Fernruf 713 .

Qsi Uinsinvasoksi ' vL . Spsr,r » « i >e ! u . k» ! 8l1er -« 1.

Licht.«»
Tapete»
führt als

Spezialität
IN relchlia.ngster Ausira l
und IN jeder Preislage

1. NlI8 t.
Motlenftrahe N . Aernrus 727.

2'Ockler gern -u Tienöen.
Taprtenklede » r romrt und gu,
Tapetenreste billigst

Bestelluugeu auf

Zcilulbüctrer

für die

1rvlTSI > SlT SvlNILlSIT

erbitte baldigst.

ss > 8 . 1.. lüüllbl '
, Kuchhondlmg,

iT -ur» Nadvrsterstr . 4.
Am Hauvteingang des (^ertrudeutirchhosS.

lie ^ obukson

i4us »Iüeung für »lnrnenfreunile!

Vät ' Nüt ge<leit>en Ikr« IHanren nickt?
Utg », >> »« linOen Lrc ^e,nc kreuge rin» ai UIU 0„ -n LNepc-
Utnil '' ic nickt 3en ri . kvpcn OlumentopfHOI » lieben , 3er ilan ligucr » un3 Keulen

3cr krckc verkinSerl,
sivb I >ittk! clor» oi-t'olßrsiell gus-

sirobievton
KLLltun - Stuinsnlopk „ Lr »1LLS"

mir uoet Vfssssri ' vgulisi ' ung,3er Iknen Kr » s>,lrvtren3es llcOeikcn Ikrer I 'llanren (be-longer^
Lsimen gurLnlicrt.In allen Lrörren ra dsdeo bei;

LIvx Koettv, l-3ngv8tk-
. 10.

Oboe Xaulünuo ^ i-nvlilicliv I'nsclüruug Iieroit - D
ivillils» t , I' v <>Ä^ sIct,o Arktik. I

, i « r jetriqen Pflanzzeit
empfehle für (Gartenbesitzer nnd Liebhaber:
Nirdr , Rosen ldcnkbar beste blü cnwUUgc Lorkein, doü beste , ivas
auf dem Oiebu' le der Roien vorhanden ist — Porrai > brr 29,Ol»Stück — 10 Llück n edrigc stioicn «Farben nach ?lngab«) vostfcei
4 , </. Schlingrose« in ver chiedenrn Sorte » ü »>o o» , l <> Ltück
vost ' rei ö.kv . t, Hochs«. Rosen , starke Stämme und Kronen,
u l .SO . «/ , lo Stück lö ' 2rauerr » j » n ü 2 ion' ie Obi't-bäume ui a,ic» Fornien , Aruchtsträucher, Rhadoöindron . ,-jier-
sträucher und ander« Baumschulartiilkl >n scllen schöner Ware.

Vüli. ziberlrLrü, lieu§ilüeiule <Asög .j

Oltleiibni 'x j. 6r.

.VutcvliAlML: von Iluiutn-
u . Ivuiüm 'stülmi, bltrnskon-
» » <1 ( ieeellkvbkstklcloiclern,

.Vuk ^ lesliiN!; v>>n kelbktx «-
IvrriAtvn llüteii u . ^ lrnlcll-
>,ütvr , evktor I 'iiinen . : :

reparier«
»vdnsll

gut unck
dMIg

n . ösrelmanv,
^ otrtvi >ll » tr . SS.

— Pernspr . 1LSS. —

i- L

I ckor ki eur- Ilrogerle ' WHI
^ . >. i > Xoluev ), l.anxcstr » ne 4'
! _ k . klorlit.

Bi « . Möbeloeckiij
am Annttcil Tamm ? ,

gegenüber der _ Wache-

Varl VapLvll,
Oläendur^ , vonnerrck ^veerstrarze 44 .

— kirmos ,
—

Flügel , Hsr » nAONLiLi » 8,
» ui » « rslktssstgs ^ » drtlrars.

ffanäelsrcbule
Vlüenkurtl.

L.« ngo»tr» s » « >-4,

Unterrird » für
UM « « ml »raeii . tj

Ru6 klunä

Vt .rwiNazs , Tlaekm.
u . abends Kur ?e.

— 6r »Ua <tIt «rl » vi7 Vn1sri7 ! otrr
in Zcdön- n blakcdinenrrdreiden , lleutrcd , »erknen,
Steno^rapdie , ^ kerdrell , ttorrerponsenr , elnf . an»
«topp ltncdfüdrung ui « , ^ «» kilil rum ttvn «vri, «en
bt» »cl»inea »rkr , dtenotzrapl » , »urkkalter ; rnr lton-
i — r «ori »7ia, Stenotppiriio , Sacdkalterin etc . :— i

Vvrruxkcke krlolgi: nackicei -bur.
g« »ucker 3er Sckule erkielten » »ck ckukb:I3ung kort kinnilick

Kvkort gute Slelluniren.
kintri «« .jeüerreit Naki »e Preise . ? r »»p gratii n fr.

, «i,»c »er»l >«n .»tz» el ««kr «»»»>i
» i» i»ri« » »».»tzi>evrr»>«l>»n» »,
L »r.» i>d.« ,m

I »»ii« s - 2 Ud. ,»»«"
Svirialdedavdlen » fltr rireLIttüabe
g. 5cke«I« , »»nnover. llui'ua r,

«L °? ä"
m Breme ».

Lchnstt 'Äk und mündlicheS»sk» »1tr
Herr Kaufoick»^
ftrav

*
1paLvrMamt <diever Sel»» »k.

kremen . Lonrredcarpe 224.
Herr Bäckermeister flsu-em»«». kede.

« ickmersstrüheS7. ^ »
Herr Mandalar flovfl. Rnvstuxk

kä . 8e 1ln >t1kök'
^lübclkabrik

brin ^enniilM ^ ir 4S
einptieklt ilie d« »ten
onü dillig » te» » odol-

Tönje», Nlarlen , dlg ., 8 -lhor»

Harmonium
billig ;n v«ri . Brenierstr. 3'

Feine
vLmen-8eltneil!ei'ei.

E . R , Hrnlr , BlumenftiatzcS. ,

orfstreu!
Lsserten erbittet E.
Altona a. S -, « önigftratzc SR,
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